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Neuffen hatte im September 2023 zum ersten Mal beim STADTRADELN  
mitgemacht. Insgesamt haben 181 aktive Radelnde in 16 Teams für Neuffen  
34.040 km erradelt und somit einen aktiven Beitrag für nachhaltige Mobilität, 
Bewegung, Klimaschutz und Teamgeist geleistet. Ziel war es, möglichst viele  
Alltagswege klimaneutral mit dem Fahrrad zurückzulegen.
Letzten Montag fand im Rathaus eine kleine Abschlussveranstaltung für die 
erfolg-reichsten Radler in Neuffen statt. Bürgermeister Matthias Bäcker konnte 
Roland Frantz mit den meisten Kilometern (981 km), Brigitte Polak-Greiner mit 
954 km und Uli Häußermann mit 817 km ehren. Die ev. Kirchengemeinde konnte 
als Team mit 36 Teammitgliedern 6.287 km erradeln, der TB Neuffen erradelte mit 
13 Teammitgliedern 3.579 km und die DLRG Neuffen-Beuren mit 17 Mitgliedern 
3.481 km. Am häufigsten, nämlich 68-mal, stiegen Chiara Kimmerle und Noelia 
Schmidt aufs Rad. 
Sabine Mihalik schaffte dies 67-mal. Die Stadt Neuffen bedankt sich hiermit bei 
allen 181 aktiven TeilnehmerInnen fürs Mitradeln und den aktiven Beitrag zum 
Klimaschutz, der nur gemeinsam erreicht werden kann.

Abschlussveranstaltung STADTRADELN 2023
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Rathaus - Öffnungszeiten
Unsere aktuellen Öffnungszeiten:
• Montag, Dienstag und Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr
• Donnerstag von 7.30 – 12.30 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr

Im Bürgerbüro müssen montags, dienstags und freitags weiterhin Termine vereinbart werden. Ohne einen verein-
barten Termin müssen Sie an diesen Tagen mit längerer Wartezeit rechnen oder dass Ihr Anliegen aus Zeitgründen nicht 
bearbeitet werden kann.

An den Donnerstagen haben wir eine offene Sprechstunde, d.h. es können keine Termine gebucht werden. 

Termine für das Bürgerbüro und das Standesamt Neuffener Tal können Sie ganz einfach vereinbaren. 
Entweder unter www.neuffen.de oder indem Sie mit Ihrem Smartphone den QR-Code einlesen. 
Termine in den anderen Sachgebieten bitten wir telefonisch oder per E-Mail zu vereinbaren.
Die Kontaktdaten der einzelnen Ämter finden Sie auf unserer Homepage/Rathausteam oder 07025/106-0.

Baumpflege mit unerwartetem Ergebnis

Der städtische Bauhof führt derzeit Baumpflegemaßnahmen im Stadtgebiet durch. Bei der Säulen-
hainbuche vor dem Rathaus war lediglich ein Pflegeschnitt geplant. Bei der Begutachtung durch einen 
Baumsachverständigen wurde jedoch festgestellt, dass die Standfestigkeit des Stammes nicht mehr 
gegeben ist. Der Baum musste daher gefällt werden. Eine Ersatzpflanzung mit einer hitzeresistenten Sorte 
der Hainbuche wird in Kürze erfolgen. Weitere Bäume am Kelterplatz und in der Auchtertstraße mussten 
ebenfalls aus Gründen der Standsicherheit gefällt werden. Auch dort werden Ersatzpflanzungen erfolgen.
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Liebe 
Mitbürge-
rinnen und 
Mitbürger,
der Bebau-
ungsplan „Eb-
net“ wurde am 
Dienstagabend 
vom Gemeinde-
rat als Satzung 
beschlossen und bewegt sich da-
mit Richtung Rechtskraft und Gül-
tigkeit. Für einen kleinen Bebau-
ungsplan im Bereich „Haldenweg“ 
wurde der Aufstellungsbeschluss 
gefasst und die Beteiligung der Öf-
fentlichkeit beschlossen.

Der Haushaltssatzung zum Ge-
werbezweckverband Wirtschafts-
raum Nürtingen für 2024 wurde zu-
gestimmt. Ebenso verschiedener 
Baumaßnahmen an der Theo-
dor-Eisenlohr-Schule“ in Nürtin-
gen, an der die Umlandgemeinden 
im Rahmen der Inklusion beteiligt 
sind.

Aus dem Bauausschuss konnte 
ich dem Gemeinderat berichten, 
dass die einzelnen Standorte im 
Stadtbereich für die künftigen 
Fahrradstellplätze festgelegt wur-
den. Und dass es einen zweiten 

Trinkwasserbrunnen zwischen 
Penny-Markt und der Kreisspar-
kasse geben wird. Nachdem der 
vor dem Rathaus so gut angenom-
men wird, hat die Kreissparkasse 
Esslingen-Nürtingen auf meinen 
Antrag hin uns für einen weiteren 
Brunnen 14.000,-- € als Zuschuss 
bewilligt, mit dem der zweite 
Brunnen komplett bezahlt werden 
kann. Der erste Brunnen vor dem 
Rathaus hat uns auch nur einen 
geringen Anteil gekostet, die über-
wiegende Summe der Investition 
wurde durch einen von mir bean-
tragten Landeszuschuss gedeckt.

Wie Sie aus nebenstehender Be-
kanntmachung entnehmen kön-
nen, bieten wir von den Stadtwer-
ken aus ab November kostenlose 
Energieberatungen an. Nehmen 
Sie die Gelegenheiten wahr und 
lassen Sie sich ebenfalls beraten, 
was energetisch für Ihr Haus gut 
und sinnvoll ist. Die Beratungstage 
sind jeweils 1-mal im Monat und 
werden jeweils rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Mit herzlichen Grüßen aus dem 
Rathaus

Ihr

  
Matthias Bäcker
Bürgermeister

Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, den 28. Oktober 2023 
wie gewohnt mit ihrem guten und er-
zeugernahen Sortiment von 8.00 Uhr 
bis 12.30 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 aufge-
stellt sein. 

Familie Huber - Bergwiesenhof, 
Bempflingen
Bioland Produkte, Eier und Jungpflanzen

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst und Gemüse

Rosenberger, Julia - Neuffen
Marktcafé: Selbstgebackene Kuchen, 
Gebäck und Crêpes aus Dinkelmehl & 
Heißgetränke, auch mit glutenfreiem 
Angebot 
Kommen Sie vorbei und besuchen Sie 
unseren Wochenmarkt. Die Marktbe-
schicker freuen sich auf Sie. 

Energieberatung durch die 
Stadtwerke Neuffen AG

Angesichts der politischen Ent-
scheidungen in Berlin und der vor-
gesehenen Wärmeplanungen der 
Kommunen gewinnt die Energiebe-
ratung immer mehr an Bedeutung. 
Verständlicherweise möchte jeder 
Hausbesitzer gerne wissen, was er 
noch tun darf respektive überhaupt 
kann.

Als Service für ihre Kunden in Neuf-
fen und Beuren bieten die Stadt-
werke Neuffen AG ab November 
einmal im Monat im Neuffener Rat-
haus eine kostenlose Energiebera-
tung an. Ein fachlich qualifizierter 
Energieberater einer Ingenieurge-
sellschaft der Stadtwerke Crails-
heim als Partner der Neuffener 
Stadtwerke wird vor Ort sein und 
in Einzelgesprächen die interes-
sierten Bürger beraten.

Der erste Termin ist bereits fixiert auf 
Donnerstag, 16. November 2023, 
ab 16 Uhr, im Rathaus Neuffen, Klei-
ner Sitzungssaal im ersten Stock. 

Die weiteren Folgeberatungstermine 
werden noch bekannt gegeben. 
Wer sich vorher anmelden möchte, 
was sinnvoll wäre um Wartezeiten 
zu vermeiden, darf dies gerne bei 
Bürgermeister Matthias Bäcker, 
zugleich Vorstand der Stadtwerke 
Neuffen AG, unter 07025/106-222, 
tun.

Fundsachen
Beim Bürgermeisteramt wurden fol-
gende Fundsachen abgegeben:
- ein silberner Ring
- ein goldener Schmuckring
- eine Lesebrille mit Kette
- eine Gürteltasche
(alle Gegenstände wurden bei der 
Bäckerei Veit aufgefunden)

Die Fundsachen können von dem 
Eigentümer auf dem Rathaus, Zim-
mer 5, abgeholt werden.
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Herzliche Glückwünsche 
der Stadtverwaltung
Am 30. Oktober feiert
Herr Heinz Hummel seinen 
85. Geburtstag
und
am 1. November feiert
Herr Helmut Class seinen
85. Geburtstag
und
Frau Brigitte Rudolf ihren 
85. Geburtstag
und
Frau Christel Häußler ihren 
75. Geburtstag
Wir gratulieren unseren Jubilaren 
herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles erdenklich Gute, 
vor allem Gesundheit.
Matthias Bäcker
Bürgermeister

Bei der Stadt Neuffen (ca. 6.500 Einwohner) ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt folgende unbefristete Stelle zu besetzen:

Sachbearbeitung
Finanzverwaltung / Kämmerei (w/m/d)

Bei der Stelle handelt es sich grundsätzlich um eine Vollzeitstelle (100%), 
welche aber auch im Jobsharing besetzt werden könnte.

Zu Ihren Aufgaben zählen insbesondere:
 - Kaufmännische Liegenschaftsverwaltung
 - (Verwaltung der städtischen Gebäude, An- und Vermietungen sowie Ver-

pachtung der landwirtschaftlichen Grundstücke)
 - Koordination Datenschutz und Unterstützung des Datenschutzbeauftragten
 - Betreuung der Homepage
 - Mitarbeit bei der Bearbeitung steuerrechtlicher Themen
 - Unterstützung des Kämmerers bei allgemeinen Aufgaben

Eine Änderung des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Ihr Profil
 - eine abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung oder eine Aus-

bildung als Verwaltungsfachangestellte(r), Kenntnisse in der öffentlichen 
Verwaltung sind von Vorteil.

 - strukturiertes, eigenverantwortliches und zuverlässiges Arbeiten
 - Verantwortungsbewusstsein und Eigeninitiative
 - Gute EDV-Kenntnisse (bei der Stadt Neuffen ist SAP und Regisafe im Einsatz)
 - Team- und Kommunikationsfähigkeit

Wir bieten
 - eine interessante und vielseitige Tätigkeit
 - flexible familienfreundliche Arbeitszeiten
 - eine unbefristete Stelle bis Entgeltstufe 8 TVöD, je nach persönlicher 

Eignung
 - Leistungen in der Gesundheitsvorsorge
 - Betriebliche Altersvorsorge
 - Fortbildungsangebote zur fachlichen und persönlichen Weiterentwicklung

Haben wir Ihr Interesse an einem verantwortungsvollen und interessanten 
Arbeitsplatz geweckt?Dann kommen Sie in unser Team!
Wir freuen uns über Ihre Bewerbung. Diese senden Sie uns bis 6. Novem-
ber 2023 an bewerbung@neuffen.de. Bei Fragen wenden Sie sich an unseren 
Kämmerer Bernd Eggstein unter Telefon: 07025/106-231 oder per E-Mail an 
b.eggstein@neuffen.de

Sporthallen und Bürgerhaus 
geschlossen
Vom 28. Oktober 2023 bis zum 5. No-
vember 2023 (je einschließlich) bleiben 
die Sporthalle "Halde", die Turnhalle 
"Unterer Graben" und das Bürgerhaus 
Kappishäusern für den Übungsbetrieb 
der Vereine geschlossen.

Restmüll
Dienstag, 14. November 2023 
(2- bzw. 4-wöchentliche Leerung)
Dienstag, 28. November 2023

Gelber Sack
Samstag, 4. November 2023
Freitag, 17. November 2023

Biomüll
Dienstag, 7. November 2023
Dienstag, 21. November 2023

Papiertonne
Mittwoch, 29. November 2023

   Waren- und Hilfe-Börse
Die Waren- und Hilfe-Börse bietet 
allen Bürgern die Möglichkeit, Ge-
genstände, die sie nicht mehr benö-
tigen, die aber für andere noch einen 
Gebrauchswert haben, anzubieten. 
Die angebotenen Gegenstände ste-
hen nicht zum Verkauf.

Darüber hinaus vermittelt die Börse 
nach dem Motto „Hilfe für die, die 
der Hilfe bedürfen“ zwischen allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die Hilfe 
benötigen und Bürgerinnen und Bür-
gern, die Hilfe ehrenamtlich leisten 
können und wollen.
Beispiele für diese Hilfe in verschiedenen 
Lebenslagen sind z.B. Botengänge, Ein-
kaufen, Sprachunterricht, Begleitung zu 
Behörden u. vieles mehr.

Bitte geben Sie Ihre Angebote und 
Wünsche direkt über www.neuffener.
waren-und-hilfe-boerse.de ein, oder 
lassen Sie uns Ihre Angebote und 
Wünsche schriftlich mit Postkarte (Ab-
sender nicht vergessen) zukommen.
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. Angebote und 
Anfragen werden schnellstmöglich 
im Internet sichtbar und erscheinen 
dann auch im nächsten Neuffener 
Anzeiger.

Redaktionsschluss hierfür ist 
jeweils dienstags um 10:00 Uhr!
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon: 07025 106-222.

Wir bitten die Anbieter bzw. Empfän-
ger schriftlicher Anfragen, die Stadt-
verwaltung zu informieren, wenn Sie 
die Gegenstände abgegeben bzw. 
erhalten haben.

Im Internet: Entfernen Sie bitte Ihre 
Anzeige wie in der Bestätigungs-
mail, die Sie nach dem Einstellen der 
Anzeige erhalten haben, oder schi-
cken Sie eine Mail an webmaster@
neuffener-waren-und-hilfe-boerse.de 
und vergessen Sie nicht die Anzei-
gen-Nummer darin zu nennen.

Biete:
-  1 Schreibtischstuhl, schwarz
-  1 Fernsehboard  160 cm (b), 

46cm (h), 41 cm (t), weiss

Geänderter Redaktions-
schluss in der KW44
Wegen dem Feiertag Allerheiligen 
wird der Redaktionsschluss 
in der KW44 vorverlegt auf

Montag, 30.10.2023, 23.30 Uhr.

Wir bitten die Autoren um Beach-
tung.
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Allgemeiner Notfalldienst -  
bundesweite Rufnummer 116 117 
(Anruf ist kostenlos) auch für HNO-
Arzt und Augenarzt

Öffnungszeiten und Anschrift der je-
weiligen Notfallpraxis finden Sie unter 
https://www.kvbawue.de/buerger/
notfallpraxen/

Mobilnetz Rufnummer 22 833 
(Kosten max. 69ct/Min)

Homepage für Apothekennot-
dienste: www.aponet.de
http://www.lak-bw.de/Notdienstpor-
tal
Festnetz - kostenfreie Rufnummer 
0800 00 22 8 33
Kostenlose APP Notfallpraxen BW 
unter 116 117

Notdienstportal Landesapotheken-
kammer BW unter http://www.lak-
bw.de/Notdienstportal

Diakoniestation Neuffener Tal
erreichen Sie rund um die Uhr 
unter: Tel. 07025 91199-0

Arbeitsgemeinschaft Hospiz
Nürtingen unter: 
Tel. 07022 93277 13

Sozialpsychiatrischer Dienst
Nürtingen: 
Telefon: 07022 3902-43340

Sozialpsychiatrischer Dienst 
Kirchheim unter Teck: 
Telefon: 07021 92092-0

Rufnummer für den ärztlichen Not-
falldienst (allgemein,- kinder-, au-
gen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Notfallpraxis Esslingen
Klinikum Esslingen
Hirschlandstr. 97
73730 Esslingen am Neckar
Öffnungszeiten:
Mo 18 - 23 Uhr,
Di 18 - 23 Uhr;
Mi 13 - 23 Uhr;
Do 18 - 23 Uhr;
Fr 16 - 23 Uhr,
Sa, So und Feiertage 8 - 23 Uhr.

Kinder Notfallpraxis Esslingen
Klinikum Esslingen
Hirschlandstr. 97
73730 Esslingen am Neckar
Öffnungszeiten:
Mo 19 - 22 Uhr,
Di 19 - 22 Uhr;
Mi 19 - 22 Uhr;
Do 19 - 22 Uhr;
Fr 19 - 22 Uhr,
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Unter der Telefonnummer 0761/120 
120 00 erfahren Sie, welche Zahn-
arztpraxis in Ihrer unmittelbaren
Umgebung zum Zeitpunkt ihres An-
rufes Notdienst hat.  

Gerne können Sie jederzeit selbst die 
aktuellen Informationen zu unseren 
Notfallpraxen auf unserer Homepage 
einsehen: https://www.kvbawue.de/
buerger/notfallpraxen/.

Kompass Kirchheim
Psychologische Fachberatungs-
stelle bei sexualisierter Gewalt
Marstallgasse 3, 
73230 Kirchheim-Teck
Telefon: 07021 6132
Unsere Telefonische Erreichbarkeit:
Montag, Mittwoch 
und Donnerstag  10-12 Uhr
Montag und Dienstag  14-16 Uhr

Baden-Württemberg
REGIERUNGSPRÄSIDIUM STUTTGART

PRESSESTELLE

Ruppmannstraße 21, 70565 Stuttgart, Telefon 0711 904-10002, Telefax 0711 7846940
E-Mail: pressestelle@rps.bwl.de, Internet: www.rp.baden-wuerttemberg.de

PRESSEMITTEILUNG     24. Oktober 2023
Nr.: 360/2023

 L 1250: Fahrbahndeckenerneuerung des Geh- und Radweges 
zwischen Neuffen und Oberboihingen (Landkreis Esslingen) 
 
Verkehrsbeeinträchtigungen ab Montag, 15. November, etwa 
7:00 Uhr, bis voraussichtlich Sonntag, 17. Dezember 2023 
 

Das Regierungspräsidium Stuttgart saniert ab Montag, 30. Oktober 2023, den

schadhaften Fahrbahnbelag des Geh- und Radwegs entlang der L 1250. Die Arbeiten

zwischen Neuffen und Oberboihingen erstrecken sich auf eine Länge von rund 4 Kilo-

metern und werden bis voraussichtlich Sonntag, 17. Dezember 2023, andauern.

Dabei wird die zu sanierende Strecke in mehreren Abschnitte unterteilt.

 Bauabschnitt 1: Neuffen bis Linsenhofen

 Bauabschnitt 2: Linsenhofen bis Frickenhausen

 Bauabschnitt 3: Frickenhausen bis Nürtingen

 Bauabschnitt 4: Nürtingen bis Oberboihingen

Da der Seitenraum der L 1250 nicht durchgehend ausreichend breit ist, muss aus

Gründen des Arbeitsschutzes und der Verkehrssicherheit ab voraussichtlich Mon-
tag, 30. Oktober, bis Montag, 6. November 2023, abschnittsweise der Geh- und

Radweg voll gesperrt und die durchgehende Fahrbahn halbseitig gesperrt werden,

wobei der Verkehr in einem Abschnitt mit einer Ampel geregelt wird.

Für den Rad- und Fußverkehr wird eine Umleitungsstrecke ausgeschildert:

 Die Umleitung für den ersten Bauabschnitt erfolgt über den östlichen Weg ent-

lang der L 1250 – Eisenbahnstraße – Martin-Luther-Straße.

L 1250: Fahrbahndecken- 
erneuerung des Geh- und 
Radweges zwischen Neuffen 
und Oberboihingen  
(Landkreis Esslingen)
Verkehrsbeeinträchtigungen ab 
Montag, 15. November, etwa 7:00 
Uhr, bis voraussichtlich Sonntag, 
17. Dezember 2023
Das Regierungspräsidium Stuttgart sa-
niert ab Montag, 30. Oktober 2023, den
schadhaften Fahrbahnbelag des Geh- 
und Radwegs entlang der L 1250. Die 
Arbeiten zwischen Neuffen und Ober-
boihingen erstrecken sich auf eine Län-
ge von rund 4 Kilometern und werden 
bis voraussichtlich Sonntag, 17. De-
zember 2023, andauern.

Dabei wird die zu sanierende Strecke in 
mehreren Abschnitte unterteilt.
 - Bauabschnitt 1: 

 Neuffen bis Linsenhofen
 - Bauabschnitt 2: 

 Linsenhofen bis Frickenhausen
 - Bauabschnitt 3: 

 Frickenhausen bis Nürtingen
 - Bauabschnitt 4: 

 Nürtingen bis Oberboihingen

Da der Seitenraum der L 1250 nicht 
durchgehend ausreichend breit ist, 
muss aus Gründen des Arbeitsschut-
zes und der Verkehrssicherheit ab vo-
raussichtlich Montag, 30. Oktober, 
bis Montag, 6. November 2023, ab-
schnittsweise der Geh- und Radweg 
voll gesperrt und die durchgehende 
Fahrbahn halbseitig gesperrt werden, 
wobei der Verkehr in einem Abschnitt 
mit einer Ampel geregelt wird.

Für den Rad- und Fußverkehr wird eine 
Umleitungsstrecke ausgeschildert:
 - Die Umleitung für den ersten Bau-

abschnitt erfolgt über den östlichen 
Weg entlang der L 1250 – Eisen-
bahnstraße – Martin-Luther-Straße.

 - Die Umleitung für den zweiten 
Bauabschnitt erfolgt über die 
Hörnlestraße – und den Feldweg 
westlich der L 1250

 - Die Umleitung für den dritten Bau-
abschnitt erfolgt über Schulze-De-
litzsch-Straße – May-Eyth-Straße – 
Wielandstraße – Uhlandstraße.

 - Die Umleitung für den vierten Bau-
abschnitt erfolgt über die Inselstra-
ße – Stegweg – Stattmannstraße.

Mit der Baumaßnahme investiert das 
Land rund 650.000 Euro in den Erhalt 
der Radinfrastruktur.

Das Regierungspräsidium Stuttgart 
bittet alle Verkehrsteilnehmerinnen und 

Börse des NABU Neuffen- 
Beuren für landwirtschaftliche 
Produkte und Dienstleistungen 
Sie haben eine Gurkenschwemme 
im Garten? Sie wissen nicht wohin 
mit der überreichen Obsternte? Sie 
schaffen es nicht mehr, Ihre Wiese 
zu bewirtschaften? 
Bieten Sie an, was Sie zuviel haben, 
suchen Sie, was fehlt. Wir stellen 
Ihr Gesuch oder Ihr Angebot hier 
für Sie ein. Rufen Sie einfach an 
(07025 5766). 

Zusätzlich können Sie Ihre Anzeige 
selbst ins Internet stellen auf der 
Seite www.streuobstwiesen-bo-
erse.de 

Kommerzielle Angebote sind in 
„Garten und Wiesle“ nicht zugel-
assen! 

Wenn Sie ältere Bürger bei der Be-
wirtschaftung von landwirtschaft-
lichen Grundstücken ablösen wol-
len, begrüßen wir das sehr. 
Denken Sie aber daran, dass alle 
unsere Flächen außerhalb der Be-
bauung im Landschaftsschutz-
gebiet liegen und ausschließlich 
landwirtschaftlich genutzt werden 
dürfen.   

Ihr Blut rettet Leben!    Spenden Sie Blut beim Roten Kreuz
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Verkehrsteilnehmer um Verständnis für 
die Beeinträchtigungen während der 
Bauzeit.

Aktuelle Informationen über Straßen-
baustellen im Land können Interessier-
te auf der Internetseite der Straßen-
verkehrszentrale des Landes Baden-
Württemberg unter www.verkehrsin-
fo-bw.de abrufen. VerkehrsInfo BW 
gibt es auch als App (kostenlos und 
ohne Werbung) – Infos unter: www.
verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app.

Folgen Sie uns auch auf Facebook
https://www.facebook.com/rpstuttgart/

Schnelle Hilfe für Familien in 
Not
... damit alles bestens weiterläuft
Sie können wegen Krankheit, Unfall, 
Schwangerschaft oder Entbindung Ih-
ren Haushalt und Ihre Kinder nicht mehr 
versorgen? Wir helfen Ihnen mit Fach-
kräften aus Ihrer Region.  Die Kosten 
werden, abhängig vom Einsatzgrund, 
von der Kranken- oder Pflegekasse, 
Rentenversicherung, Berufsgenossen-
schaft oder dem Jugendamt übernom-
men.
Rufen Sie uns noch heute an. Wir be-
sprechen mit Ihnen alle Möglichkeiten 
und helfen umgehend.
cura familia
Einsatzleitung:
Tanja Friedrich Tel. 0711-9791-4623
Barbara Rasokat Tel. 0711-9791-4625
Monika Waldmann Tel. 0711-9791-4624
Jahnstr. 30 in 70597 Stuttgart
e-mail cura-familia@landvolk.de
Internet www.cura-familia.de

Ambulanter Hospizdienst 
Nürtingen
Am Ende des Weges nicht allein
Begleitung für Schwerstkranke, Ster-
bende und ihre Angehörigen sowie 
Trauerbegleitung
Kontakt: 
Ambulanter Hospizdienst Nürtingen 
Hechinger Str. 12 72622 Nürtingen
Telefon: 07022 9327730 
info@hospizdienst-nuertingen.de 
www.hospizdienst-nuertingen.de

 

Mein Name ist Ina Keller und bin zu-
künftig im Pflegestützpunkt Fricken-
hausen die Ansprechperson.
Kontaktdaten:
Pflegestützpunkt Landkreis Esslingen
Ina Keller, Landratsamt Esslingen
Telefon: 0711 3902-44778

Keller.Ina@lra-es.de
www.landkreis-esslingen.de
Termine nach Terminvereinbarung
Montag, Dienstag, Donnerstag Vormit-
tag

Besucheradresse:
Standort Frickenhausen-Tischardt
Frickenhäuserstraße 2, 
72636 Frickenhausen-Tischardt

Die Märchenstube am 18.10.23
Die Märchenstube platzte sprichwört-
lich aus allen Nähten als unsere neue 
Märchenerzählerin Mayte König die Ge-
schichte „Am Leuchtturm gibt es Erd-
beereis“ von Katja Gehrmann vorlas.
Zuerst gingen uns die Stühle aus, dann 
die Sitzkissen. Letztendlich mussten 
einige Kinder sogar auf dem Boden sit-
zen. Doch das war alles kein Problem, 
denn die Geschichte von Mika, der ei-
nen Eiswagen kreuz und quer über die 
Insel verfolgte, war so rasant und un-
terhaltsam, dass die Sitzplatzprobleme 
schnell vergessen waren. Bei seiner 
Verfolgungsjagd hat der Junge Mika 
ganz verschiedene Transportmittel be-
nutzt. Zuerst war es ein Esel. Dann 
durfte er ein Stück mit der Postbotin fa-
hren, dann mit dem Bus, mit dem Taxi, 
mit einem Wasserflugzeug und zuletzt 
sogar mit einem Hubschrauber fliegen, 
aus dem er dann mit dem Fallschirm 
gesprungen ist. Schließlich hat Mika 
es tatsächlich noch geschafft, ein Eis 
für sich und seinen Vater und natürlich 
auch für den Esel zu ergattern. Damit 
niemand den Überblick verloren hat, 
gab es einen großen Plan der Insel, auf 
dem alle genau verfolgen konnten, wo 
sich der Eiswagen und Mika gerade 
aufgehalten haben.
Reporter war Elias

Bitte beachten: Unsere beiden Veran-
staltungsreihen für Kinder erfreuen sich 
einer sehr großen Beliebtheit. Darüber 
freuen wir uns natürlich sehr. Doch 
leider stoßen unsere Räumlichkeiten 
dabei schnell an ihre Grenzen. Deshalb 
möchten wir nochmal ausdrücklich da-
rauf hinweisen, dass das Bücherwürm-
chen nur für Kindergartenkinder ab 3 
Jahren ist und die Märchenstube nur 
für Grundschüler.

Neue Bücher
Ken Follett: Die Waffen des Lichts
Viveca Sten: Tief im Schatten
Martin Walker: Bruno, Chef de Cuisine
Jo Nesbo: Das Nachthaus
Hakan Nesser:  Ein Fremder klopft an 

deine Tür
Lisa Federle:  Vom Glück des Zuhö-

rens
Eva-Maria Bast.  Die Frauen der Back-

manufaktur Bde. 1-3

Termine im November:

Märchenstube für Grundschüler: 
08.11./ 15.11./ 22.11./ 25.11. 

jeweils um 15:30 Uhr

Bücherwürmchen für 
Kindergartenkinder: 
09.11. um 14:30 Uhr

Autorenlesung mit Isabel Klink: 
16.11. um 19:00 Uhr 

(Anmeldung über VHS Neuffen)

In den Herbstferien ist die  
Bücherei geschlossen.

Frau Carolin Nuffer
Telefon 0160-7259494
Frau Regine Henzler
Telefon 07025-842729
Email: Neuffen@VHS-Nuertingen.de
Internet: www.vhs-nuertingen.de

Eine Anmeldung über die Homepage, 
per Mail oder telefonisch ist immer er-
folderlich.

"Steinkalt" - Kriminelle Autorenle-
sung mit Isabel Klink
Autorenlesung. Isabel Klink
Die Neuffener Autorin Isabel Klink liest 
aus ihrem neuen Krimi „Steinkalt“.
Kurs-Nr. 21700
Donnerstag, 16.11.23, 19:00-21:00 Uhr
Neuffen, Stadtbücherei
Gebühr: 13,00 €

Männer sind anders - Frauen auch!" 
- Seminar: Verhaltensmuster
Vortrag  Michael Weinert
Mittwoch, 15.11.23, 19:00 Uhr
Neuffen, Schulzentrum Halde, frühere 
Hauptschule, vhs-Raum 1. OG 
Gebühr: 17,25 € 
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Geschäftsstelle:
Schloßgartenstraße 2, 72622 Nürtingen
Tel. 07022 75330, Fax: 07022 75331,
Internet: www.vhs-nuertingen.de

Falls nichts anderes angegeben, ist 
eine Anmeldung erforderlich.

Schwäbisches in Wort und Litera-
tur – mal heiter, mal nachdenklich 
(11102)
Albrecht Fetzer
Vortrag
Montag, 06.11.2023, 19:00 - 20:30 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, 
Gok'scher Keller
Gebühr: 5,00 € (Abendkasse)

Aktienhandel an der Börse - Chart-
technik für Einsteiger(innen) (11306)
Volker Reif
Tagesseminar
Samstag, 11.11.2023, 10:00 - 17:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 06
Gebühr: 127,00 € 
vhespresso-Kurs: 2-4 Teilnehmende

Vom Urknall zum Zerfall - Eine kurze 
Geschichte des Universums (11403)
Dr. Hartmut Brand
Mittwoch, 08.11.2023, 
19:30 - 21:30 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, 
Gok'scher Keller
Gebühr: 8,00 €

Mentale Stärke – Sich selbst und an-
dere besser verstehen (12102)
Dr. Michael R. Schwelling
Dienstag, 07.11.2023, 18:30 - 21:30 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 04
Gebühr: 30,60 €

„Die Blätter fallen, fallen wie von 
weit“ (Rilke)
- Poetisch-musikalische Reise durch 
den Herbst (21011)
Dr. Waltraud Falardeau, 
Sabine Burkhardt
Literarisch-musikalischer
Freitag, 10.11.2023, 19:30 - 21:00 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, 
Gok'scher Keller
Gebühr: 16,00 €

Die neue Hölderlinausstellung im 
Hölderlinhaus (21014D)
Melina Wießler
Führung mit Anmeldung
Sonntag, 12.11.2023, 14:00 - 15:00 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Ausstellung
Gebühr: 5,00 €

Marketing-Kombi: Instagram, Face-
book & Canva in der Praxis (52400)
Andreas Konitzer, Monika Schuh-Wib-
mer
Samstag, 11.11.2023, 09:00 - 15:00 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, Raum 106 
(EDV)
Gebühr: 159,00 €

Hector: Dein eigener Podcast (68003)
Albrecht Ackermann
Samstag, 11.11.2023, 10:00 - 17:00 Uhr 
Nürtingen, Schloßbergschule, Raum 02
keine Gebühr (inkl. Nutzung des um-
fangreichen Equipments, zzgl. 8 € Ma-
terialkosten, die im Kurs eingesammelt 
werden)

Hölderlin und Kepler
Zur Parallelität zweier unvollende-
ter Schwäbischer Laufbahnen und 
zu Hölderlins Ode Keppler. 1789. 
(21007)
Hans-Joachim Albinus
Vortrag mit Anmeldung
Mittwoch, 15.11.2023, 
19:00 - 21:00 Uhr 
Nürtingen, Hölderlinhaus, 
Gok'scher Keller
Gebühr: 15,00 € (inkl. ein Getränk)

Herbstzauber im zweiten Elterncafe 
in der Kernzeitbetreuung
Die Mensa, nomalerweise ein Ort des 
Schulessens, verwandelte sich am 
20. Oktober am Nachmittag, in unser 
Elterncafe. Hierfür möchten wir Frau 
Zeller ganz herzlich danken. Sie hat uns 
sehr unterstützt, und die wunderbaren 
Kuchen für Groß und klein gezaubert.
Ein weiteres Dankeschön an den För-
derverein, der Grundschule Neuffen für 
die beireitgestellte Kaffeemaschine.
Die Veranstaltung begann mit einer Be-
grüßung, und einem kennenlernen, des  
ganzen Kernzeitteams.
Für alle Kinder,  gab es eine Bastelakti-
on, die nach eigenen Ideen umgesetzt 
wurden. In den Räumen wurde gespie-
lt, neues ausprobiert für was sonst oft 
die Zeit fehlt.
Das Team der Kernzeit konnte alle Fra-
gen, rund um die Nachmittagsbetreu-
ung beantworten. Sowie tolle Vorschlä-
ge der Eltern aufgreifen. Herzlichen 
Dank, dafür.
Wir freuen uns das wir einen gelungen 
Nachmittag, bei Kaffee und Kuchen 
miteinander verbringen konnten, und 
hoffen das wir auch im nächsten Jahr 
unsere Türen wieder öffnen können.
Ihr Kernzeitteam Neuffen

Sie suchen einen Betreuungsplatz 
für Ihr Kind?
Ihr Alltag erfordert Flexibilität und Ver-
lässlichkeit. Gleichzeitig möchten Sie, 
dass Ihr Kind zuverlässig und liebe-
voll betreut und in seiner Entwicklung 
gefördert wird. Mit einer Tagesmutter, 

einem Tagesvater oder einer Kinderfrau 
lässt sich dieser Wunsch im familiären 
Rahmen für Kinder von null bis 14 Jah-
ren individuell erfüllen.
Die familiäre Betreuung orientiert sich 
an Ihrem Bedarf, die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf wird dadurch erleich-
tert.
Die Kosten der Kindertagespflege sind 
in der Regel vergleichbar mit denen für 
Kindertageseinrichtungen. Unabhän-
gig von der Höhe Ihres Einkommens 
können Sie Zuschüsse beim Landkreis 
Esslingen beantragen.

Für ausführliche Informationen und Be-
ratung wenden Sie sich an den
Tageselternverein Kreis Esslingen e. V.
Beratungsbüro Nürtingen
Frau Katrin Heinz
Frickenhäuser Str. 12
72622 Nürtingen
Tel: 07022 / 30420-61
E-Mail: k.heinz@tev-kreis-es.de 
www.tageselternverein-kreis-es.de

Gemeindebüro: 
Renate Munk, Tel. 2720, 
info@ev-kirche-neuffen.de
Kontaktzeit: Mo. bis Do., 9-12 Uhr
www.ev-kirche-neuffen.de
Pfarramt: 
Pfarrer Dietrich Groh, Tel. 2720, 
groh@ev-kirche-neuffen.de
Jugendbüro/CVJM: 
Jugendreferentin Franziska Goller
Tel. 841489, 
goller@ev-kirche-neuffen.de
Vikariat: 
Vikar Philemon Greiner, Tel. 8419907, 
greiner@ev-kirche-neuffen.de

Wochenspruch: 
Lass dich nicht vom Bösen überwin-
den, sondern überwinde das Böse mit 
Gutem.      Römer 12,21

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 29. Oktober
10:00 Musikalischer Gottesdienst 

mit dem Posaunenchor
 Predigt: Pfr. Groh
 Predigttext: 1. Mose 13,1-12
 Thema: Im Frieden getrennte 

Wege gehen
 Opfer: Bibelgesellschaft im Irak 

und Bibelmuseum Stuttgart

Dienstag, 31. Oktober
12:00 Ökumenischen Friedensgebet
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Sonntag, 5. November
10:00 Gottesdienst mit Pfr. i.R. Streib

TERMINE

Freitag, 27. Oktober
17:30 Jungen-Jungschar 
 (Klasse 5-7)

Dienstag, 31. Oktober
14:30 Missionsgebetskreis

Donnerstag, 2. November
 9.00 Kinderbibelwoche

Freitag, 3. November
 9.00 Kinderbibelwoche

Samstag, 4. November
 9.00 Kinderbibelwoche
17.30 Gottesdienst zum Abschluss 

der Kinderbibelwoche

HINWEISE

Musikalischer Gottesdienst mit An-
spiel
Sie sind herzlich eingeladen zum Got-
tesdienst am Sonntag, 29. Oktober um 
10 Uhr. Er wird von Pfr. Groh und vom 
Posaunenchor unter der Leitung von 
Gerlinde Seibold gestaltet. Sie können 
sich auf schwungvolle Musik freuen. Zu 
Gast sein wird auch Landesreferentin 
Stefanie Leipold, die sieben Bläser für 
insgesamt 380 Jahre treuen Einsatz in 
der Posaunenarbeit auszeichnen wird. 
Wir freuen uns über Jubiläen für 70, 60, 
50 und 10 Jahre Bläserdienst.
In der Predigt geht es um Abraham und 
Lot, die sich trennen, nachdem sie er-
kennen, dass der Konflikt zwischen ih-
ren Leuten nicht lösbar ist. Dabei zeigt 
sich Abraham als überaus großzügig. 
Die Geschichte bietet viele Impulse zum 
Nachdenken, wie zum Beispiel über die 
Möglichkeit, nach Streitereien im Frie-
den getrennte Wege einzuschlagen. 
Ebenso kann das Verhalten Abrahams 
inspirieren, der aus dem Vertrauen aus 
Gott heraus großzügig handelt. Zu der 
Geschichte von Abraham und Lot wird 
es ein Anspiel geben.

Kinderbibelwoche
Endlich geht es los! Von Donnerstag bis 
Samstag ist jeweils um 9 Uhr KiBiWo im 
Gemeindehaus. Im Mittelpunkt stehen 
Geschichten die Jesus selber erzählt 
hat zum „Reich Gottes“. Danke, wenn 
Sie diese Woche im Gebet begleiten. 
Zum Abschlussgottesdienst am Sams-
tag, 4. November um 17.30 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus sind alle herzlich 
willkommen. Weitere Infos unter Öku-
menische Nachrichten

Kuchenspenden für die Kinderbibel-
woche gesucht
Liebe Gemeinde, liebe Neuffener, lie-
be Backfreudige =), wir würden uns 
sehr freuen, einige Kuchenspenden zu 
bekommen für unsere Kinderbibelwo-
che von Do-Sa 2.-4. November. Super 
wären süße Kuchen und ähnliches, die 
man gut aus der Hand essen kann, 

wie z.B. Rührkuchen, Flachswickel o.ä. 
Damit wir einen Überblick haben, wäre 
es klasse, ihr könntet eure Backliebe 
bei Renate Munk im Gemeindebüro 
unter Tel: 2720 oder unter info@ev-kir-
che-neuffen.de anmelden. Herzlichen 
Dank!!! Euer Kibiwo-Team

Rechnungsabschluss 2022
Der Jahresabschluss des Haushalts 
der Kirchengemeinde für das Jahr 2022 
liegt vom 30.10.-10.11. im Gemeinde-
büro auf. Er kann zu den Öffnungs-
zeiten (s.o.) eingesehen werden.

VORSCHAU

Kinderstunde 
Es gibt eine schöne Neuigkeit! Die Kin-
derstunde hat eine weitere Mitarbeite-
rin gefunden, wodurch die Gruppe nach 
den Herbstferien weitergehen kann =). 
Alle Kinder ab 4 Jahre bis zur 1. Klasse 
sind nun dienstags wieder herzlich von 
15-16:30 Uhr ins Ev. Gemeindehaus 
eingeladen zu einem bunten Programm 
mit Liedern, Geschichte, Spielen und 
Basteln.

Apotheker Wolfgang Silber im 
Seniorentreff
Am Dienstag, 7. November 2023, 
14.30 Uhr, findet für alle Interessierten 
der Seniorennachmittag im evange-
lischen Gemeindehaus statt. Bei Kaffee 
und Gebäck ist Zeit zum regen Ge-
dankenaustausch und gegenseitigem 
Kennenlernen. Mit dabei ist Apothe-
ker und Heilpraktiker Wolfgang Sil-
ber von der Stadtapotheke Neuffen. 
Wie wir unsre geistige Leistungsfä-
higkeit des Gehirns bis ins hohe Alter 
bewahren können, erfahren wir von 
ihm beim informativen Vortrag „Fit im 
Kopf“. Herzliche Einladung hierzu. Ein 
Fahrdienst wird gerne angeboten. Mel-
den Sie sich bitte bei R. Bollinger, Tel. 
07025/4794 oder beim Pfarramt, Tel. 
07025/2720

"Lichter im Dunkel“- Flucht und Ret-
tung 1943-45
Die Nachmittagsakademie des evan-
gelischen Kirchenbezirks lädt am Mon-
tag, 13. November um 15 Uhr in das 
Evangelische Gemeindehaus Neuffen, 
Oberer Graben 32, ein zu einem Vortrag 
mit Susanne Fetzer über die Flucht des 
jüdischen Ehepaares Krakauers durch 
ganz Deutschland in der Zeit des soge-
nannten „Dritten Reiches“.
Das Ehepaar Krakauer überlebte den 
Holocaust dank der Hilfe vieler Men-
schen. Von Januar 1943 bis zum Ende 
des Krieges waren sie auf der Flucht. 
Sie fanden Unterschlupf in 66 Häusern 
in Berlin, Pommern und Württemberg. 
Ein großer Teil der Helfer waren Pfarr-

familien. Sie wurden u.a. in Köngen, 
Kirchheim, Owen und Neuffen aufge-
nommen. Der spätere Nürtinger De-
kan Theodor Dipper und der ehemalige 
Nürtinger Pfarrer Martin Lörcher waren 
zwei wichtige Organisatoren bei der Su-
che nach immer neuen Unterkünften.
Nach dem Krieg veröffentlichte Max 
Krakauer die Geschichte dieser einzig-
artigen Flucht in seinem Buch „Lichter 
im Dunkel“. Susanne Fetzer arbeitete 
bei der Neuherausgabe des Buches 
im Jahr 2007 mit und kam dabei mit 
vielen Menschen in Kontakt, die sich 
noch an das Ehepaar Krakauer erin-
nern konnten.
Ab 14:30 kann man sich zu einem Be-
grüßungskaffee einfinden. Um eine 
Spende wird gebeten

IM TÄLE UND DRUMRUM

CHURCHNIGHT - REFORMATION 
FEIERN
Die ChurchNight ist der Kracher für 
jung & alt, für Landes- und Freikirch-
lich und wahrscheinlich auch für dich! 
Der weithin erkennbar beleuchtete 
Turm lädt ein zu einer intensiven Lob-
preiszeit, tiefgehender Predigt, krea-
tiver Stationenphase, kullinarischen 
Highlights am Lagerfeuer und einer 
einzigartigen Stimmung. Das Ganze 
startet am Montag, 31. Oktober, um 
19 Uhr in der Versöhnungskirche in 
Nürtingen. Thomas Volle predigt zum 
Thema "Sind wir noch zu retten?". 
Im Anschluss kann man den Abend 
gemütlich mit Cocktails oder Punsch 
ausklingen lassen und im Innenhof der 
Kirche am Lagerfeuer Stockbrot ba-
cken oder einen Teller heiße Suppe ge-
nießen. Reformation, das ist ein Grund 
zu feiern!

Der Bibelraucher
Härtetest, schon als Baby: Von der 
Mutter ausgesetzt, vom Vater ins Heim 
abgeschoben. Als Jugendlicher fährt 
er einen Mann tot. Jugendarrest, Ge-
richtssaal, Bewährung – der gewohnte 
Lebensrhythmus von Wilhelm Buntz. 
Gibt es für ein verpfuschtes Leben 
noch Hoffnung? In einer Zelle greift 
Buntz zur Bibel. Er liest eine Seite, reißt 
sie heraus, rollt sich eine Kippe. So 
qualmt er sich bis zum Neuen Testa-
ment. Da packt ihn der Text. Gott sagt: 
»Ich bin treu wie ein liebender Vater.« 
Ist das möglich
Am Donnerstag, 2. November kommt 
Wilhelm Buntz um 14:30 Uhr Seni-
orenrunde in die Kelter nach Beuren. 
Hier erzählt er uns seine Lebensge-
schichte. Lassen Sie sich dazu einla-
den! Der Eintritt ist frei, wir freuen uns 
über Spenden.

ChatGPT – verstehst du mich?
Künstliche Intelligenz als Herausfor-
derung für Glaube und Vernunft.
Die rasanten Entwicklungssprünge 
im Bereich der Künstlichen Intelligenz 
(KI) haben in den letzten Monaten eine 
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Vielzahl von praktischen Alltagsanwen-
dungen möglich gemacht, die bei aller 
Faszination viele Menschen verunsi-
chern und grundlegende ethische Fra-
gen aufwerfen. Ernst-Wilhelm Gohl, 
Landesbischof der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg, nimmt 
in seinem Vortrag diese Fragen ernst 
und stellt sie in den Zusammenhang 
des christlichen Menschenbilds und 
Luthers Freiheitsverständnis und will 
so den Rahmen beschreiben, in dem 
die Kirche Antworten auf diese Heraus-
forderungen geben kann.
Sonntag, 05. November 2023, 18:00 
Uhr in der Stadtkirche St. Laurentius, 
Nürtingen. Der Eintritt frei, wir freuen 
uns über eine Spende, Veranstalter: 
Evangelisches Bildungswerk im Land-
kreis Esslingen, Evangelische Stadtkir-
chengemeinde Nürtingen

Damit die Liebe bleibt...«
Am Samstag, 11. November 2023 fin-
det im Einkehrhaus Stift Urach von 9 – 
17 Uhr ein Seminartag für pflegende 
Angehörige statt. Die Referentin Ulla 
Reyle bietet im Dialog mit den Seminar-
teilnehmenden hilfreiche Impulse dazu 
an, wie Unterstützung und Pflege ge-
lingen können, auch wenn ungelöste 
Konflikte aus früheren Lebensphasen, 
Spannungen unter den Geschwistern, 
dementielle Beeinträchtigungen ... die-
sen Weg oft mühsam gestalten.
Die Kosten inklusive Verpflegung be-
tragen 40 €. Anmeldung unter www.
stifturach.de, per Mail: einkehrhaus@
stifturach.de oder per Post an Ein-
kehrhaus Stift Urach, Bismarckstr. 12, 
72574 Bad Urach.

Diakonieladen Nürtingen

Kleiderspenden, jetzt an den 
Winter denken!
Wir freuen uns über gut erhaltene 
Winterkleidung in modischer Viel-
falt für Damen und Herren, für Jun-
gen und Mädchen & Kleinkinder. 
Auch Handtücher und Bettwäsche!

Sie können die Kleiderspende 
während der Öffnungszeiten  

bei uns abgeben.

Aktuelle Öffnungszeiten  
finden Sie im Internet unter: 

Diakonieladen Nürtingen
Adresse: Plochinger Str.  61, 
Nürtingen, Tel. 07022-36167

Kinderbibelwoche
Bald geht es los! Ein motiviertes Mitar-
beiterteam freut sich auf euch Kinder. 
Start ist jeweils um 9 Uhr im Ev. Ge-

meindehaus. Dann gibt es spannenden 
Geschichten von Jesus, coole Spiele, 
kreative Basteleien und jeder Menge 
Spaß. Im Bibeltheater begegnet uns 
so manches Rätsel – ob du Johanna 
und Ruben helfen kannst, sie zu lösen?
Ihr habt es verpasst, euch anzumel-
den? Dann ganz schnell eine Mail an 
goller@ev-kirche-neuffen.de.
Die ganze Familie ist herzlich eingela-
den zum Abschlussgottesdienst am 
Samstag, 4.11. um 17.30 Uhr im Ev 
Gemeindehaus.
Wer möchte noch Kuchen spenden? 
Bitte melden Sie sich am Montag im Ev. 
Gemeindebüro: Tel: 2720. Vielen Dank!

Friedensgebet zur Mittagszeit
Wir beten weiter! Beim Friedensgebet 
immer dienstags um 12.00 Uhr in der 
Martinskirche. Wir laden ein, in der Ta-
gesmitte etwa 20 Minuten innezuhal-
ten. Im Gebet bringen wir die Nöte der 
Welt vor Gott. Wir halten Fürbitte für 
die Menschen, die unter dem Krieg in 

der Ukraine, in Israel und an anderen 
Krisenherden leiden. Wir bitten Gott um 
seinen Frieden für die Welt.
Die Hände, die zum Beten ruhn
Die macht er stark zur Tat
Und was der Beter Hände tun,
geschieht nach seinem Rat.
Jochen Klepper

SYMPHONIE
KONZERTE
JUGENDSYMPHONIE
ORCHESTER 
NÜRTINGEN

04.11.2023 | 18 Uhr

05.11.2023 | 17 Uhr

BENEFIZKONZERT 
‘KINDER IN TOGO‘
Festhalle Beuren

SYMPHONIEKONZERT 
Rudolf Steiner Schule 

Nürtingen

EINTRITT FREI!

Werke u.a. von 

Beethoven, Dvořák, 

Prokofjew, Williams, 

Elgar, Kabalewski u.a.
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Pfarrer Gerald Warmuth
Telefon 07022 470610
Diakon Rainer Wagner
Telefon 07025 1360030
Pfarramt Neuffen, 
Sekretariat Tanja Maier
Öffnungszeiten: Montag und Donners-
tag jeweils von 10 - 12 Uhr
Telefon 07025 2756
E-Mail StMichael.Neuffen@drs.de
Homepage www.sankt-michael.eu
Facebook SanktMichaelNeuffen
Instagram sanktmichaelneuffen
Homepage Seelsorgeeinheit 
www.se-hohenneuffen.de

Achtung das Pfarrbüro bleibt vom 
26.10-16.11 geschlossen.
In dringenden Fällen wenden sie sich 
bitte an das Pfarrbüro in Fricken-
hausen
Tel.07022/41710 Di, Do + Fr 10-12 Uhr

GOTTESDIENSTE Seelsorge-
einheit Hohenneuffen
St. Michael Neuffen, 
St. Paulus Beuren, 
Klaus v. Flüe Frickenhausen, 
Hl. Geist Großbettlingen

Samstag, 28.10.23
18:00 Eucharistiefeier
 Kirche St. Nikolaus von Flüe 

(Frickenhausen)

Sonntag, 29.10.23  
10:30 Wortgottesdienst
 Kirche Heilig Geist (Großbett-

lingen)
10:30 Eucharistie
 Kirche St. Michael (Neuffen)
11:30 Taufe
 Kirche St. Michael (Neuffen)

Mittwoch, 01.11.23  
 9:00 Allerheiligenfeier Kirche Heilig 

Geist (Großbettlingen)
10:30 Allerheiligenfeier
 Kirche St. Paul (Beuren)
15:00 Gräberbesuch
 Friedhof Frickenhausen

Freitag, 03.11.23  
18:00 Rosenkranz
 Kirche St. Nikolaus von Flüe 

(Frickenhausen)
18:30 Anbetung
 Kirche St. Nikolaus von Flüe 

(Frickenhausen)

Samstag, 04.11.23  
18:00 Eucharistiefeier
 Kirche St. Nikolaus von Flüe 

(Frickenhausen)

Sonntag, 05.11.23  
 9:00 Eucharistie
 Kirche Heilig Geist (Großbett-

lingen)
10:30 Wortgottesdienst, Kirchenchor
 Kirche St. Nikolaus von Flüe 

(Frickenhausen)
10:30 Eucharistie mit EK Kindern
 Kirche St. Paul (Beuren)
11:30 Taufe
 Kirche St. Paul (Beuren)

Seite: 1/1 –  FILENAME 131014 Logo Kinder in Togo.doc  

 

 

Jugend-Symphonieorchester spielt 
für „Kinder in Togo“
Auch in diesem Jahr freuen wir uns, das 
Jugend-Symphonieorchester der Mu-
sik- und Jugendkunstschule Nürtingen 
unter der Leitung von Albrecht Meincke 
in Beuren begrüßen zu dürfen.
Samstag, 04. November 2023
18.00 Uhr (Einlass 17.30 Uhr)
Beuren, Festhalle
Der Eintritt ist frei – um Spenden für das 
Projekt „Kinder in Togo“ wird gebeten.
In der Pause bewirtet das Togo-Team.

Besuchen Sie uns auch auf unserer 
Homepage www.kinder-in-togo.de

Seniorennachmittag 08.11.2023 
14:30 Uhr Die Polizei besucht uns!
Zum nächsten Seniorennachmittag 
am Mittwoch, den 08.11.2023 lädt die 
Kirchengemeinde St. Michael Neuffen 
alle Interessierten der Seelsorgeeinheit 
Hohennneuffen ab 14.30 Uhr ins ka-
tholische Gemeindehaus Neuffen ein. 
Thema wird sein: „Tipps & Tricks für 
Senioren und deren Angehörige zum 
Schutz gegen Betrüger am Telefon.“ 
Täglich liest und hört man von Abzocke 
am Telefon. Nicht immer kann man die 
Absichten der routinierten Täter durch-
schauen und kann deshalb schneller 
Opfer werden als gedacht. Wie schützt 
man sich vor falschen Polizeibeamten 
und Enkeltrickbetrügern? Dazu muss 
man die Maschen und Tricks der Täter 
kennen. Herr Ralf Brenner von der Kri-
minalprävention des Polizeipräsidiums 
Reutlingen wird auf die Arbeitsweisen 
der Täter und auf Möglichkeiten der 
Vorbeugung zu den Themen „Betrug 
am Telefon – Falscher Polizeibeamter , 
Schockanruf und Enkeltrick eingehen. 
Der Präventionsvortrag richtet sich an 
Seniorinnen und Senioren sowie deren 
Angehörige!“ Wir freuen uns auf ihren 
Besuch! Sollten sie einen Fahrdienst 
benötigen, melden sie sich bitte bei 

Angelika Doster Telefon 07025/3804. 
Gerne holen wir sie zuhause ab und 
bringen sie abends wieder nach Hause.

Mittagstisch im Omni
Herzliche Einladung zum Mittagessen 
mit anschl. Unterhaltung und Kaffee-
tafel

Termin: 
Donnerstag, 09. November 2023 

um 12.00 Uhr  
im Omni Frickenhausen

Zum Mittagessen kochen wir für sie:
Hähnchenschlegel, Blaukraut, Sem-
mel- und Kartoffelknödel und ei-
nenkleinen leckeren Nachtisch gibt es 
auch noch.
Frau Ina Müller wird uns über das Bera-
tungsangebot des Pflegestützpunktes 
informieren. Rat und Auskunft erteilt 
Frau Müller, wenn Pflegebedarf be-
steht, wenn ein Antrag bei der Pfle-
geversicherung gestellt werden muss, 
wenn Hilfe bei der Organisation von 
häuslicher Pflege oder eine stationäre 
Pflege
benötigt bzw. gesucht werden muss.
Lassen sie sich danach entführen in 
den 50er Jahre –
wir zeigen 2 kurze Filme von Fricken-
hausen über den Ski - Abfahrtslauf vom 
Bierkeller ins Dorf, einem großen Fest-
zug bei einem Sportfest und
der Einweihung des Jugendhauses. Sie 
können sich auf viele bekannte Ge-
sichter freuen und vielleicht entdecken 
sie sich selbst aus Kindertagen.
Zum Abschluss gibt es leckere Kuchen 
und Torten zum Kaffee.
Um planen zu können bitten wir um 
Anmeldung bis zum 06.11.
bei Ingrid Haberzettl
 Tel. 07022/41469
oder Waltraud Rieger
 Tel. 07022/949656
Wir freuen uns auf viele Gäste
Das Team vom Omni
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Freitag, 27.10.
19.30 Jugendtreff

Sonntag, 29.10.
10.00 Gottesdienst mit Pastor Joach-

im Kappus
 Eigenes Programm für Kinder 

in ihren Altersgruppen

Dienstag, 31.10.
20.00 Hauskreis in Nürtingen

Freitag, 3.11.
19.30 Jugendtreff

Sonntag, 5.11.
10.00 Gottesdienst mit Frank Koppe-

lin
 Eigenes Programm für Kinder 

in ihren Altersgruppen

Veranstaltungen
Die regelmäßigen Veranstaltungen fin-
den statt, wozu Sie herzlich eingeladen 
sind.
Im interaktiven Gottesdienst wird Joa-
chim Kappus uns Gottes Gedanken 
zu einem Leben, das sich lohnt,  mit 
unserer Mitarbeit erschließen. Parallel 
zum Erwachsenen-Gottesdienst fin-
den die Kindergruppen statt, sodass 
Sie ungestört im Erwachsenengottes-
dienst sein oder auch im Eltern-Kind-
Raum mit Ihrem Kleinkind dem Ge-
schehen folgen können.  
Falls Sie krank sind, wird Ihnen auf 
Anfrage der Link für den Livestream 
geschickt: info@efn-neuffen.de.

Unsere Kleingruppen finden wieder 
statt. In der Ferienwoche allerdings 
reduziert. Wenn Sie gerne teilnehmen 
möchten, nehmen Sie bitte über die 
Adresse auf unserer Homepage Kon-
takt auf: http://www.efn-neuffen.de.

Hinweis
Kleidersammlung: Vielen Dank für 
alle gespendeten Kleider und Schuhe, 
auch im Namen von Licht im Osten 
(lio.org)). Wir planen auch wieder eine 
Sammlung im Frühjahr durchzuführen. 
Details dazu werden Sie an dieser Stel-
le am Ende des ersten Quartals 2024 
hier finden.

Wort Gottes
Unsere bedürftige Welt schreit nach 
Hilfe. Nöte ohne Ende, Schrecken um 
und um. Naturkatastrophen, Vertrei-
bung, Krieg und persönliche leidvolle 
Erfahrungen lassen einen verzweifeln, 
falls keine Helfer da sind.
Wer nur diese Ebene kennt, muss 
verzweifeln oder wählt einen Weg der 
Verschleierung oder ähnliches. Dabei 
könnte der Betroffene doch die Hilfe und 
Gegenwart seines Schöpfers erleben.
So stand es hier geschrieben, bezo-
gen auf König David. In gleicher Weise 
erlebte einmal der Erzvater Jakob Gott 

und teilt seinem "Sklavenhalter und 
Schwiegervater" Laban bekenntnishaft 
mit, was er mit Gott in diesen 20 Jahren 
Frondienst erlebt hatte:  
" Wenn nicht der Gott meines Vaters, 
der Gott Abrahams und der Schre-
cken Isaaks (eine alte Bezeichnung 
für den von Israel verehrten Gott 
Jahwe) auf meiner Seite gewesen 
wäre, du hättest mich leer ziehen 
lassen. Aber Gott hat mein Elend und 
meine Mühe angesehen und hat die-
se Nacht rechtes Urteil gesprochen. "
Altes Testament, Genesis 31, Vers 42
Großartig, wenn ein Mensch Gott so re-
ell erlebt und es vor aller Welt bekennt.
Die EFN-Redaktion

Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Lass dich nicht vom Bösen überwin-
den, sondern überwinde das Böse mit 
Gutem.    Römer 12, 21

Gottesdienste

Wir laden herzlich zu unseren Gottes-
diensten ein. 
Wir wünschen uns, den Segen zu erle-
ben, der mit Beten und auf Gott Hören 
in Gemeinschaft verbunden ist. 

Sonntag, 29. Oktober – 21. Sonntag 
nach Trinitatis (Böses mit Gutem über-
winden)
10 Uhr Gottesdienst in der Christus-

kirche mit Pfarrerin Friede-
rike Deuschle und mit Abend-
mahl, begleitet durch den Chor 
Cantate Domino

 Opfer: Missionarsfamilie Kaleb 
& Renate Eißler

Dienstag, 31. Oktober - Reforma- 
tionstag
19 Uhr ChurchNight in der Stiftskirche

Weitere Informationen zur Church-
Night auf der Homepage: www.kir-
che-dettingen.de

Sonntag, 05. November – 22. Sonntag 
nach Trinitatis (Versöhnlich leben)
10 Uhr Bläsergottesdienst in der 

Stiftskirche mit Prädikantin 
Ulrike Frank und dem Det-
tinger CVJM Posaunenchor; 
Opfer für den Posaunenchor 
Dettingen

18 Uhr Abendkirche in der Christus-
kirche mit Jugendreferent 
Andy Kögl

 Opfer für die Bibelverbreitung 
weltweit

Mittwoch, 25. Oktober
7 Uhr Frühgebet im Andachtsraum, 

im Gemeinde- und CVJM-Haus
11.30 Mittagsandacht im Treff des 

Gemeinde- und CVJM-Hauses
11.45 – 13.00 Uhr Mittagessen im 

Saal des Gemeinde- und CV-
JM-Hauses
Wöchentlicher Mittagstisch 
Gemeinde- und CVJM-Haus
Herzliche Einladung zum Ge-
meindemittagessen jeden 
Mittwoch zwischen 11.45 und 
13.00 Uhr.

 Zur besseren Planung erbit-
ten wir Ihre Anmeldung bei 
der evangelischen Kirchen-
pflege (Tel. 92799-50) 

 Am 25. Oktober erwartet Sie 
folgendes Gericht: 

 Putengeschnetzeltes süß/
sauer mit Reis und Salat

16.00  Konfirmandenunterricht im 
Gemeinde- und CVJM-Haus

19.30 HörZeit Oase im Gemeinde-
haus in Kappishäusern
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HörZeit-OASE: „Die Kraft des Seg(n)
ens“
Die nächste HörZeit-OASE findet am 
Mittwoch, 25.10.2023, 19:30 – 21:45h, 
Ev. Gemeindehaus, Brunnenstraße 17, 
Neuffen-Kappishäusern unter dem 
Thema "Die Kraft des Seg(n)ens" statt.
Mit thematischem biblischem Impuls, 
Lobpreis und gemeinsamem Hören auf 
Gottes aktuelles, persönliches Reden 
möchte die HörZeit-OASE der Ev. Kir-
chengemeinde Dettingen / Erms einla-
den zu Erfrischung in der Begegnung 
mit Gott. Christen können Gottes se-
gensreiche Kommunikation mit ihnen 
wahrnehmen, wenn sie sich darauf 
einstellen und darin üben. Die Hör-
Zeit-OASE bietet hierzu niederschwel-
lige Übungsmöglichkeit in Kleingrup-
pen.
Alle Interessierten sind herzlich will-
kommen. Vorkenntnisse sind nicht er-
forderlich.

Sonntag, 29. Oktober
14.30 Gemeinsame Gemeinschafts-

stunde der SV und der Apis im 
Apihaus Uracher Str. 31 

19.30 Api-Gemeinschaftsstunde im 
Gemeindehaus Kappishäusern

Mittwoch, 01. November -> Allerhei-
ligen
-> HEUTE KEIN MITTAGSTISCH 

„Gastfreundschaft leben“!
19.30 Bibelstunde in der Christuskir-

che

Sonntag, 05. November
14.30 Gemeinsame Gemeinschafts-

stunde der SV und der Apis im 
Apihaus Uracher Str. 31

Bis 13. November

Weihnachten im Schuhkarton, 
Abgabe bis 13. November 23
Auch dieses Jahr sollen bedürftige 
Kinder in Ostblockländern beschenkt 
werden.
Wer mitmachen möchte, beklebe den 
Deckel und die Schachtel eines Schuh-
kartons mit Geschenkpapier und ent-
scheide sich, ob ein Junge oder ein 
Mädchen beschenkt werden soll.
Die Altersgruppen sind von 2 bis 4 Jah-
ren, von 5 bis 9 und von 10 bis 14 Jahren.
Dem Alter entsprechend suchen Sie bitte 
neue Geschenke aus, wie zum Beispiel
ein Kuscheltier oder eine Puppe, ein 
geeignetes Spielzeug, Kamm und Bür-
ste, Zahnbürste und Zahnpasta, Farb-
stifte und Malbuch und Schokolade.
Bitte geben Sie Ihr Paket bis zum 13. 

November bei einer Sammelstelle ab
und überweisen 10 Euro Transportge-
bühr an Weihnachten im Schuhkarton
Pax.Bank eG
DE 12 370 601 935 544 332 211 
BIC: GENODED1PAX
In Urach gibt es die Sammelstelle im 
Seniorenheim Herzog Christoph
in der Mühlstraße 7 im Wohnbereich 
Güterstein
In Dettingen sammelt das Schuhhaus 
Eberle Milchgasse 2
In Metzingen sammelt Bettenhaus 
Pfaeffle, Reutlinger Straße 23-25
Wir danken herzlich im Namen der Kin-
der
Das Team von 
Weihnachten im Schuhkarton

„füreinander da sein – Verantwor-
tung leben“
Das kostenlose Dienstleistungsange-
bot der Ev. Kirchengemeinde richtet 
sich an alle Bürger Dettingens und 
Kappishäuserns, die Hilfe suchen und 
umfasst die Bereiche Haushalt, Garten, 
handwerkliches, Fahrdienste, Büro/
Behörden, Leih-Großeltern, Sonstiges.
Suchen Sie Hilfe? Wir sind offen Fragen 
Sie einfach nach! Wir werden dann ver-
suchen, Ihnen zu helfen.
Ansprechpartner 
montags von 9 bis 11 Uhr:
Karin Beck, Tel. 07123/399 133
E-Mail: fuereinander@kirche-dettin-
gen.de

Achtung:  
„füreinander da sein“ macht 

Urlaub vom 30.10. – 3.11.  
In dieser Zeit können  

keine Anfragen entgegen  
genommen werden.

Weitere Informationen zum Kerzen-
ziehen auf der Homepage: www.
baptisten-metzingen.de

Weitere Informationen zur FES der 
Homepage: www.fes-reutlingen.de

13. lebendiger Adventskalender in 
Kappishäusern
Zum dreizehnten Mal wird der CVJM 
Kappishäusern in der Vorweihnachts-
zeit einen „lebendigen Adventskalen-
der“ in unserem Ort öffnen.
In diesem Jahr soll es in den Wo-
chen vor Heiligabend wieder ein paar 
Abende geben, an denen ein Fenster, 
eine Türe, Garage oder Scheune ad-
ventlich geschmückt ist und ein kur-
zer Impuls über Jesu Geburt und sein 
Kommen zum gemeinsamen Singen 
und Innehalten anregen.
Beim anschließenden, gemütlichen 
Beisammensein kann man heißen 
Punsch, Glühwein, süßes oder herz-
haftes Gebäck und Lebkuchen genie-
ßen, sich unterhalten und sich auf das 
kommende Weihnachtsfest einstim-
men lassen.
Der Adventskalender soll für die ganze 
Familie sein, ob alt oder jung,
um 18.00 Uhr wird ein Fenster geöffnet 
und ca. zwanzig Minuten offen bleiben.
Bisher sind folgende Termine festgelegt:
Am 5.12. wird das erste Fenster in der 
Kohlberger Straße 6 geöffnet
Am 22.12. wird im Hofackerweg 12 ein 
Adventsfenster geöffnet
Bitte bring eine Tasse für dein Heiß-
getränk mit und zieh dich warm an, 
der Adventskalender findet bei jedem 
Wetter im Freien statt
Wenn du gerne ein Fenster öffnen 
möchtest, melde dich gerne bei mir.
Ist dir das aber zu viel und du möch-
test Unterstützung, auch hier kann ich 
vermitteln
Dankbar sind wir über 
- jegliches Gebäck ob süß oder salzig
- einen Impuls eine Geschichte
- eine Lokation die du gerne zur Verfü-
gung stellst
- Hilfe beim Dekorieren
Für uns ist es wichtig, dass sich keiner 
überfordert fühlt. Wir wollen die Vor-
weihnachtszeit gemeinsam genießen 
und uns auch gegenseitig unterstützen.
Hast du noch Fragen, Anregungen oder 
Tipps? Ruf mich gerne an
Katrin Haug 07123 61058
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„Music around the world“ – eine mu-
sikalische Weltreise am 18.11.2023 
Bereit für eine musikalische Weltrei-
se? Die Musikfreunde Hochwang-Er-
kenbrechts-weiler laden dazu am 18. 
November in die Beurener Kelter ein. 
Beginn des vielfältigen Konzerts ist um 
19 Uhr, Einlass um 18:30 Uhr.
Die Musikerinnen und Musiker des 
MFHE erkunden gemeinsam mit dem 
Publikum auf akustische Art und Weise 
allerlei Orte auf dieser Welt. Tauchen Sie 
ein und genießen Sie einen spannenden 
und interessanten Konzertabend – und 
das alles ohne lange Flugreisen oder 
Kofferpacken. Ihren Reisepass können 
Sie ebenfalls zuhause lassen.
Im Vorverkauf kosten die Karten 10 
Euro und können per Telefon unter 
07026-81051 oder 07026-7815 oder 
07025-83161 vorbestellt werden. An 
der Abendkasse sind die Karten für 12 
Euro erhältlich. Selbstverständlich nur 
solange der Vorrat reicht.
Das Konzert findet in Kooperation mit 
der DLRG Neuffen-Beuren statt, wel-
che sich wieder um die kulinarische 
Versorgung kümmern wird. Auch dabei 
steht das Motto „Around the world“ im 
Fokus – seien Sie also gespannt!
Wir freuen uns auf viele Gäste und einen 
schönen gemeinsamen Abend. (TR)

24h-Backhausbrotbackaktion vom 
13. + 14.10.2023
Brotbacken an einem Freitag, den 13.? 
Man könnte meinen, da müsste alles 
schief gehen – war aber zum Glück nicht 
so. Über 1000 Laib Brot waren wieder 
einmal das Ergebnis dieser überaus 
erfolgreichen Kooperationsveranstal-
tung zwischen den Musikfreunden 
Hochwang-Erkenbrechtsweiler und 
der DLRG Ortsgruppe Neuffen-Beuren 
– bei knapp 700 vorbestellten Broten 
musste das auch funktionieren wie ge-
schmiert.
Ganz herzlichen Dank daher an die vie-
len HelferInnen, die im Vorfeld die Ak-
tion organisiert und eingeleitet haben 
(Zutaten-Bestellung, Backhaus-An-
mietung, Öfen vorheizen, Vorbestel-
lungen managen, Krähle-Transport, 
usw.), die diese letzten Endes durchge-
führt haben (von freitagmorgens um 6 
bis samstagmorgens um ca. 8 Uhr wur-
de unermüdlich geheizt, Teig gerührt, 
Brot eingeschossen, Brot verkauft, 
Brot-Qualität geprüft ;-) ) und die alles 
nachbereitet haben (Brotverkäufe, Rei-
nigung des Backhauses, Aufräumen 
und Einlagern der Utensilien bis zur 
nächsten Aktion, ...)!
Wir bedanken uns auch herzlichst bei 
unseren Kunden, die uns nur zu ger-

Adressen

Pfarramt I - Geschäftsführendes 
Pfarramt
Pfarrer Philippus Maier
Tel.: 72 59 91
maier@kirche-dettingen.de

Pfarramt II
Die Stelle ist vakant

Pfarramt III
Pfarrerin Friederike Deuschle
Telefon 0157/51152240
deuschle@kirche-dettingen.de

Diakonat Dettingen
Die Stelle ist vakant.

Jugendreferent 
Andy Kögl, Telefon 3990272 
andy.koegl@cvjm-dettingen.de

Ev. Kirchenpflege und Kindergarten-
arbeit
Milchgasse 6, Telefon 92799-30
kirchenpflege@kirche-dettingen.de

Pädagogische Leitung Kindergar-
tenarbeit
Sandra Kiemlen, Telefon 92799-45
Kiemlen@kirche-dettingen.de

Ev. Gemeindebüro
Marion Hoff und Jutta Reicherter
Milchgasse 6, Telefon 92799-50
gemeindebuero@kirche-dettingen.de

Öffnungszeiten von Kirchenpflege 
und Gemeindebüro:
Mo 12-16 Uhr, Di 9-12 + 14-16 Uhr, 
Mi 9-12, Do geschlossen, Fr 9-11 Uhr

Termine nach Vereinbarung jederzeit 
möglich

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen

Donnerstag, 26.10.2023
18:30 Trauergesprächskreis in Pliez-

hausen (Bachstr. 40)

Freitag, 27.10.2023
19:30 Probe Bezirksorchester in Met-

zingen

Samstag, 28.10.2023
19:00 Jugendsport im Forum in Groß-

bettlingen 

Sonntag, 29.10.2023
09:30 Gottesdienst – Ende der Som-

merzeit!

Mittwoch, 01.11.2023
Allerheiligen, kein Gottesdienst

Donnerstag, 02.11.2023
20:00 Gottesdienst

Gäste sind immer  
herzlich willkommen.

Bleiben Sie gesund und beten  
Sie mit uns für Frieden.

Kinonachmittag am 08.11.2023
 - Wer? Alle Kinder der Gruppen Kaul-

quappen und Fröschle (Do. 18:00 
– 18:45 Uhr) und alle Kinder der 
Gruppen Seesterne, Seepferdchen 
und Krebse (Mo. 17:30 – 18:15)

 - Wann? Am 08.11.2023 um 15:30 im 
Bürgerhaus Alte Schule in Beuren 
(Owener Str. 7, 72660 Beuren) Ende 
der Veranstaltung gegen 18:00 Uhr

 - Mitzubringen? Sitzkissen und gute 
Laune

 - Teilnahmegebühr? Keine.
 - Anmeldung? Bitte eine Mail mit 

folgenden Infos (Name, Vorname, 
Gruppe sowie Lebensmittelunver-
träglichkeiten) an:

 - Jugendleiter@neuffen-beuren.dlrg.
de

Wir freuen uns auf viele Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer!
Eure Jugendleitung
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ne unser Brot abgekauft haben. Wir 
hoffen, es hat allen geschmeckt! Wir 
waren jedenfalls sehr zufrieden und 
freuen uns auf die nächste Backhaus-
brotbackaktion. (FS)

Kein Jugendtraining in den Herbst-
ferien
In den Herbstferien findet kein Jugend-
training in der Kleinschwimmhalle statt. 
Das letzte Training vor den Ferien findet 
am 23.10. bzw. 26.10.2023 statt.
Nach den Herbstferien geht das Ju-
gendtraining wie bisher in den sel-
ben Gruppen ab dem 06.11. bzw. 
09.11.2023 weiter. 
Wir wünschen allen Schwimmerinnen 
und Schwimmern schöne und erhol-
same Herbstferien! (TR)

Immer auf dem Laufenden bleiben – 
nun auch über WhatsApp
Neben unseren gängigen Medien, 
wie unserer Homepage, unserem 
Mail-Newsletter, den Mitteilungsblät-
tern oder Instagram und Facebook, 
bieten wir nun auch alle aktuellen Infor-
mationen über unseren neuen Whats-
App-Kanal an.
Hier kann der Kanal ganz einfach und 
kostenlos abonniert werden: https://
whatsapp.com/channel/0029Va7qF-
rh65yDAkX8YQ22G

Besuchen Sie uns im Internet
Wissenswerte Informationen rund um 
die Ortsgruppe, aktuelle und archi-
vierte Berichte sowie Bilder von Akti-
vitäten, Termine und Ansprechpartner 
finden Sie auf unserer Homepage unter
www.neuffen-beuren.dlrg.de

Blutspendeaktion in der Jusihalle in 
Kohlberg
Donnerstag, 02.11.2023
14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Wer darf Blut spenden?
Blutspender müssen mindestens 18 
Jahre alt und gesund sein. Bei der er-
sten Spende sollte ein Alter von 65 nicht 
überschritten werden. Eine Höchstal-
tersgrenze für die Blutspende gibt es 
mit Änderung des Transfusionsge-
setz 2023 nicht mehr. Die Ärztinnen 
und Ärzte beurteilen immer individu-
ell, ob eine Spende möglich ist.

ERSTSPENDER DRINGEND GE-
SUCHT!
Wir bitten Erstspender ihren Termin 
möglichst vor 18:30 Uhr zu buchen.
Für die Teilnahme ist eine Terminreser-
vierung erforderlich!
Die Anmeldung und aktuelle Informati-
onen finden Sie unter:
https://www.blutspende.de
oder nach Einscannen des QR-Codes.

Wir freuen uns, Sie bei Ihrem Blutspen-
determin begrüßen zu dürfen.
Bitte zur Blutspende einen gültigen 
Personalausweis mitbringen!
Ihre DRK-Bereitschaft Neuffen

Kontaktieren Sie uns!
Sie haben Fragen, Anregungen oder 
Informationen für uns? Nehmen Sie 
gerne Kontakt mit uns auf:
1. Vorsitzender: Kai Schneider,
kai.schneider@schwimmen-im-taele.
de, 0151/20440717
2. Vorsitzender: Sven Rahlfs,
sven.rahlfs@schwimmen-im-taele.de

Öffentlichkeitsarbeit: Tim Reeth,
tim.reeth@schwimmen-im-taele.de
Mitgliederverw.: Sandra Siegle-Blind,
mi tg l iederverwal tung@schwim-
men-im-taele.de
Anschrift: Förderverein Schwimmhalle 
Neuffener Tal e.V.,
In der Wasserstube 6, 72639 Neuffen
Spendenkonto:
IBAN DE08 6115 0020 0103 3593 11,
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen
IBAN DE96 6129 0120 0126 5280 04,
Volksbank Mittlerer Neckar eG

Wir proben immer mittwochs 
von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr
 im Vereinsraum (1. Stock )
 auf dem Realschulgelände.

Eingeladen sind alle, die gerne in der 
Gemeinschaft singen.
Kontakt@liederkranz-neuffen.de

Freie Plätze in der musikalischen 
Früherziehung (MFE)
In der Freitagsgruppe der musika-
lischen Früherziehung gibt es freie Plät-
ze. Der Kurs eignet sich für Kindergar-
tenkinder von 4 bis 6 Jahren.
Lust zum Schnuppern? Melden Sie 
sich bitte per Mail oder telefonisch in 
unserer Geschäftsstelle.

Herbstferien
In der Woche vom 30.Oktober bis zum 
4. November sind Herbstferien. Es fin-
det kein Musikschulunterricht statt. Wir 
wünschen allen erholsame Herbsttage.
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Freie Plätze in der Querflötenklasse
In unserer Querflötenklasse können 
noch Schüler aufgenommen werden. 
Seit Oktober findet der Unterricht mit 
Valerio Fasoli dienstags statt. Lust zum 
Schnuppern? Melden Sie Ihr Interesse 
in unserer Geschäftsstelle.

Schulprojekt für die Erstklässler
Ab Mitte November planen wir diens-
tags in der 6. Schulstunde die Durch-
führung eines Schulprojekts für alle 
Erstklässler. Ein Flyer dazu wurde in 
dieser Woche in den beiden ersten 
Klassen verteilt. Melden Sie bitte Ihr 
Interesse bis spätestens 6.11. unserer 
Geschäftsstelle.

Freitag 10. November 2023
Gewürze in der Weihnachtsbäckerei
mit Frühstück
Vortrag mit Katrin Strauß / Diätassi-
stentin
bei einem gemütlichen Frühstück er-
fahren wir Wissenswertes von A wie 
Anis bis Z wie Zimt und ihre Verwen-
dung in der Weihnachtsbäckerei.
Vortrag mit fachpraktischer Anleitung.
Achtung Ortsänderung
Da im FWH Umbauarbeiten stattfinden, 
findet dieses Frühstück im Kath. Ge-
meindehaus statt.
Beginn 9.30 Uhr
LF 10,00 €/ Gäste 15,00 €
Anmeldung bei Gudrun Maier Tel. 5468 
oder über unsere Whatsapp Gruppe
Anmeldeschluss:  Mittwoch 8. Novem-
ber 2023

Samstag 18. November 2023
Holzofenbrot Verkauf in der Markt-
scheune

Montag 20. November 2023
Linedance
FWH  19 Uhr

Dienstag 31.10.2023: 
20.00 Uhr Orchesterprobe 

Theaterbesuch
Am 13.Januar 2024 besuchen wir die 

Theaterscheuer Ebersbach.

Aufgeführt wird:
De dei, de mei, de sei 

Regie: M. Zipperle

"Eine Frau muss her", da sind sich Bau-
er Hans, sein Bruder Michl und dessen 
Sohn Hansi einig, die gemeinsam den 
Hof bewirtschaften. Es fehlt an einer 
weiblichen Hand, und so beschliesst 
jeder der drei heimlich eine Heiratsan-
nonce aufzugeben. Mit Erfolg, und es 
dauert gar nicht lange, bis drei Kan-
didatinnen auf dem Hof auftauchen. 
Leider zur gleichen Zeit, was zu aller-
hand Verwicklungen führt.

Anmeldung für Interessierte bitte 
bis spätestens 02.November 2023 
bei Conny Joachim, Tel: 4913 oder 
01601458657

Girlandenbinden
Der OGV Neuffen möchte sich wieder 
beim Lichterfest und Weihnachtsmarkt 
einbringen und unser Rathaus dafür mit 
leuchtenden Girlanden verschönern.
Dazu treffen wir uns zum Girlanden-
binden am 23.11.2023 14h. Weitere 
Informationen folgen. Termin bitte vor-
merken! 
Die Vorstandschaft 

Einladung zur Jahresfeier eures SAV
Wenn die Bäume farbig werden und 
die Tage immer kürzer werden, dann ist 
es wieder Zeit für den Jahresrückblick 
und ein gemeinsames Feiern mit dem 
Schwäbischen Albverein.
Wir möchten uns mit allen Mitgliedern 
der Ortsgruppe Neuffen am Freitag 
den 10. November im Spadelsberg 
in Neuffen treffen. Gerne dürfen auch 
Neugierige, die mal wissen wollen was 
der Schwäbische Albverein so über das 
Jahr angeboten hat, teilnehmen.
Wir haben wieder einen schönen Bil-
derrückblick zu vielen Aktionen und Eh-
rungen vorbereitet. Außerdem wollen 
wir euch Raum für schöne Gespräche 
bieten und eure Wünsche und Erwar-
tungen an unser Vereins-Angebot er-
fahren.
Beginnen werden wir unser Programm 
ab 19.30 Uhr mit den Ehrungen unserer 

Jubilare. Wer sich vorher noch stärken 
möchte, kann dies gerne ab 18 Uhr 
machen. Das Team vom Spadelsberg 
freut sich auf euren Besuch und wir, 
wenn ihr wieder zahlreich dabei seid.
Zur besseren Planung (vor allem fürs 
Gastro-Team) meldet euch bitte bis 
zum 31.Oktober bei Marco Unyi an:
Telefon: 07075/911103
Mail: unyineuffen@online.de
WhatsApp: 0157 30957723

OrtsGrenzenlos Wandern im Täle ... 
unter diesem Motto lädt die SAV Orts-
gruppe Frickenhausen ins Albvereins-
heim nach Oberboihingen ein (Rosen-
strasse). Abmarsch ist um 13.30 Uhr 
an der Kelter Frickenhausen oder alter-
nativ per Fahrgemeinschaft ab 16 Uhr. 
Zwecks Reservierung und Details bitte 
Anmeldung bei Familie Haußmann un-
ter 07022 41836 bis zum 11.November.
ds

TB Geschäftsstelle - Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 
9:00 bis 11:00 Uhr.
Montag abends von 17.00 - 18.30 h
Terminvereinbarung nach Absprache. 
Gerne können Sie uns telefonisch oder 
per Email erreichen.
Tel.: 07025/908982
Fax: 07025/908983
E-mail: info@tbneuffen.de
Homepage: www.tbneuffen.de

Ergebnisse vom Wochenende
Männer 1 – TB Neuffen 1 – HSG Lein-
f.-Echt. - 33:35
Männer 2 – TB Neuffen 2 – HSG 
Owen-Lenningen 3 – 30:29
Männliche B-Jugend – TB Neuffen – 
HSG Leinf.-Echt. – 18:27
Männliche D-Jugend – TB Neuffen – TV 
Altbach – 16:25
Männliche E-1-Jugend – TSV Wolf-
schlugen – TB Neuffen 1 – 0:6
Männliche E-2-Jugend – HSG Lein-
f.-Echt. 2 – TB Neuffen 2 – 0:6
Männliche E-3-Jugend – SG Untere Fils 
– TB Neuffen 3 – 6:0
Weibliche A-Jugend – TB Neuffen – RW 
Neckar – 23:21
Weibliche C-1-Jugend – TB Neuffen 
1 – HSG Leinf.-Echt. – 18:23
Weibliche C-2-Jugend – TB Neuffen 
2 – TV Altbach – 9:28
Weibliche E-1-Jugend – TSV Weilheim 
– TB Neuffen 1 – 6:0
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Männer 1 - Zuhause weiter sieglos
Auch im vierten Heimspiel der dies-
jährigen Bezirksliga Saison konnte der 
ersehnte Heimsieg nicht gefeiert wer-
den. Am Ende mit 2 Toren beim 33:35 
mussten sich die Neuffener Herren am 
Samstagabend den Gästen der HSG 
Leinfelden-Echterdingen geschlagen 
geben. Der Start in die Partie verli-
ef ordentlich. Aber Ballgewinne durch 
Torhüterparaden oder erkämpfte Bälle 
in einer Verteidigungsaktionen konnten 
aber nicht in Torerfolge umgesetzt wer-
den. Noch 1 Tor in Rückstand in der 10. 
Spielminute, wuchs dieser bis zur 20. 
Minute auf 6:11 an. Trainer Merkle re-
agierte bereits mit seiner zweiten Aus-
zeit zu dieser frühen Zeit. Vor allem 
die Rückraumachse Dwors-Bauknecht 
konnten bis zum Halbzeit-Pfiff den 
Rückstand auf 3 Tore verringern. Aber 
auch in der zweiten Halbzeit fanden die 
Neuffener Herren den richtigen Zugriff 
in der Abwehr nicht. Die Gäste spielten 
clever und bis zur Chance Ihre Angriffe 
aus. Im Gegenteil dazu schloss man 
selbst viel zu schnell und unvorbereitet 
ab. Die beiden Torhüter Philipp Wörner 
und Niklas Müller, der zum ersten Mal 
zwischen den Pfosten stand, machten 
Ihre Sache solide. Auf Grund Ihrer Pa-
raden konnten der Rückstand in der 
45. Spielminute und 56. Spielminute 
nochmal auf 2 Tore verkürzt werden. 
Näher an die Gäste kam man aber an 
diesem Abend nicht mehr heran. Am 
Ende leider die nächste Niederlage, 
die sich die Mannschaft größtenteils 
selbst zuschreiben muss. Kommenden 
Samstag geht es nach Grabenstetten 
zum Derby in der Falkensteinhalle. 
Dort soll der Befreiungsschlag gelin-
gen. Jedem Einzelnen sollte bewusst 
sein, dass das gemeinsam funktionie-
ren wird. Anschließend geht es in eine 
zwei wöchentliche Spielpause, dich 
sich mit einem Auswärtssieg deutlich 
besser anfühlen wird. Anpfiff ist um 20 
Uhr in Grabenstetten.
Für den TBN spielten: Wörner, Müller; 
Streubel (4), C. Schmidt, Koch (4), Bau-
knecht (11/3), Kromer (3), Dwors (5), 
Hörz, Probst (4), Staiger (2), Öxle
Offizielle: Merkle, Krohmer, Reck, Er-
penbach

Weibliche A-Jugend - Souveräner 
Sieg gegen den Rot-Weiß Neckar
Am Samstag bestritt die weibliche 
A-Jugend vom TB ihr drittes Spiel in 
heimischer Halle gegen die Mädels 
aus Rot-Weiß Neckar an. Von Beginn 
war das Spiel voller Emotionen und 
Anspannung. Nachdem es nach 10 Mi-
nuten 0:1 stand nahm sich der TB eine 
Auszeit. Gestärkt ging es weiter in das 
Spiel und mit gegenseitigem motivie-
ren konnten sie sich mehr durchset-
zen und ihre Lücken finden. Dank einer 
soliden Abwehr und starker Torhüter-
leistung stand es zur Halbzeit 10:6. 
Am Ende konnten die TB-Mädels die 
zwei Punkte für sich gewinnen. Was ein 
Kampf... Weiter so Mädels, bleibt dran!

Weibliche E-1-Jugend – 
Stark gekämpft
Am Sonntagmittag ging es für die weib-
lichen E-Jugend 1 nach Weilheim. Dort 
erwartete die Mädels einer der stärk-
sten Gegner der Saison, der TSV Weil-
heim. Sowohl im Funino als auch im 
Handball konnten die TBlerinnen in der 
ersten Halbzeit mit dem Gegner gut 
mithalten. Leider unterlagen sie dem 

TSV Weilheim dennoch mit 0:6. Trotz 
vielen Krankheitsfällen kämpften die 
Mädels auch zu fünft sehr stark.

Männliche D-Jugend - Niederlage 
gegen souveränen Tabellenführer
Nach zwei Siegen zum Start, war am 
Samstag der Tabellenführer TV Altbach 
in Neuffen zu Gast. Schnell war klar, 
dass der Gegner nicht zuletzt auch 

Männliche E-Jugenden
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körperlich klar überlegen war. Bereits 
zur Halbzeit war das Spiel beim Stand 
von 7:14 nur noch schwer zu drehen. 
Trotzdem kämpfte die Mannschaft bis 
zum Schluss und das Endergebnis von 
16:25 war der bisher knappste Sieg von 
Altbach dieser Saison. Ein Dank geht 
auch an Schiedsrichterin Anna Birkmai-
er für die souveräne Leitung des Spiels.
TB Neuffen: Clemens Schall, Moritz 
Mohring, Vincent Maurus, Julian Prinz, 
Louis Sommer, Felix Schiek, Moritz 
Sarter, Bastian Lude, David Kneissl, 
Maximilian Karls, Colin Jäger, Lenn 
Heilemann, Noah Birkmaier. 
Offizielle: Robin Prinz, Felix Kromer

Männliche E-Jugend 1/2/3 – 
Spielberichte vom Wochenende
Am vergangenen Sonntag waren alle 
3 Mannschaften der männlichen E-Ju-
gend im Einsatz. Unsere E1 Mannschaft 
hatte es mit dem TSV Wolfschlugen zu 
tun und ging nach allen 3 Spielteilen 
(Funino, Parcours und 4+1 Handball) 
als klarer Sieger hervor, gewertet wird 
jeder Teilerfolg mit 2 Punkten. Unsere 
E1 war höchst engagiert, couragiert 
und ließ dem Gegner TSV Wolfschlugen 
nicht den Hauch einer Chance. Großar-
tige Leistung der E1, man darf sich hier 
sicherlich noch auf viele schöne und 
spannende Spiele freuen. Aktuell ist die 
E1 auf dem Tabellenplatz 2. Auch unse-
re E2 absolvierte den zweiten Spieltag 
und setzt den aktuellen Siegeszug fort. 
Gegen die HSG Leinfelden-Echter-
dingen 2 kam man zu Beginn etwas 
schwer in den Tritt, aber zog den Kopf 
beim Funino noch aus der Schlinge. 
Den Parcour entschied die E2 auch für 
sich und beim 4+1 war es dann eindeu-
tig, somit stand ebenfalls ein 6:0 Sieg 
auf dem Zettel. Die E2 thront aktuell 
an der Tabellenspitze. Unsere E3 hatte 
es an diesem Tag mit der Mannschaft 
SG Untere Fils 3 zu tun. Leider konnte 
unsere E3 keine der 3 Spielformen für 
sich entscheiden, aber es ist erkenn-
bar, dass das Spielverständnis und die 
Aktionen sukzessive besser werden. 
Unsere E3 reiht sich im Mittelfeld der 
Tabelle ein. Ein großartiges Wochenen-
de mit wechselndem Erfolg für unsere 3 
männlichen E-Jugend Mannschaften. 
Respekt, was die Jungs inzwischen 
alles im Training erlernt haben und es 
auf die Platte bringen, wir sind stolz auf 
Euch! Eine großartige Gemeinschaft 
zwischen den Jungs, den engagierten 
Trainern und den Familien die sich hier 
aufgebaut hat.

Vorschau auf das 
kommende Wochenende

Auswärtsspiele 
am Samstag, 28.10.2023
Weibliche C-1-Jugend – 11:15 Uhr – 
TSV Grabenstetten – TB Neuffen 1, 
Falkensteinhalle Grabenstetten
Männliche D-Jugend – 12:00 Uhr – 
SG Untere Fils – TB Neuffen, 
Raichberghalle Ebersbach

Männliche B-Jugend – 13:15 Uhr – HB 
Filderstadt – TB Neuffen, 
Eduard-Spranger-Halle, Bernhausen
Männliche C-Jugend – 14:00 Uhr – 
SKV Unterensingen – TB Neuffen, 
Bettwiesenhalle Unterensingen
Weibliche D-1-Jugend – 15:30 Uhr – 
TV Nellingen – TB Neuffen 1, 
Sporthalle Nellingen
Frauen 1 – 20:00 Uhr – 
Spvgg Mössingen – TB Neuffen 1, 
Steinlachhalle Mössiingen
Männer 1 – 20:00 Uhr –
 TSV Grabenstetten – TB Neuffen 1 – 
Falkensteinhalle Grabenstetten

Auswärtsspiele 
am Sonntag, 29.10.2023
Weibliche C-2-Jugend – 14:30 Uhr – 
TSV Köngen 2 – TB Neuffen 2, 
Burgschule Köngen
Männer 2 – 15:00 Uhr – 
TSV Deizisau 3 – TB Neuffen 2, 
Hermann-Ertinger-Halle Deizisau
Weibliche A-Jugend – 17:00 Uhr – 
SG Untere Fils – Brühlhalle Reichen-
bach
Die Handballabteilung

T E N N I S  -   
S C H N U P P E R T R A I N I N G

Wer hat Lust und Interesse einmal 
Tennis auszuprobieren.

Wir bieten am 
Sonntag, den 29. Oktober 2023
zwischen 14.00 und 16.00 Uhr

einen Schnupperkurs für Kinder und 
Jugendliche ab 5 - 6 Jahren 

in der Tennishalle in Neuffen an.

Anmeldungen an Christel Knapp per 
E-Mail oder WhatsApp, oder einfach 
vorbei kommen.
Mitzubringen sind entweder Turn-
schuhe ohneherausstehendes Profil, 
Gymnastikschuhe oder Stopperso-
cken. Wer hat, einen Tennisschläger.
Jugendreferentin
Christel Knapp
Mob.:  0162/2958193
E-Mail: christel.knapp@web.de

Team 1: Niederlage gegen Oberess-
lingen/Zell
Eine ernüchternde Niederlage musste 
Team 1 am vergangenen Wochenende 
erleiden. Nach dem Sieg gegen die 
Spitzenmannschaft aus Hardt in der 
Vorwoche, wollte man mit einem Sieg 
gegen die Mannschaft aus Oberess-
lingen direkt weitermachen. Abwesen-
heiten und Krankheitsbedingte Ausfäl-
le machten Team 1 jedoch einen Strich 
gegen die Rechnung.
Man konnte das Spiel zwar dennoch 
eng gestalten, schlussendlich reichte 
es aber nicht. Jeweils zwei Siege im 
Einzel sowie einen Sieg im gemein-
samen Doppel konnten Dirk Kramer 
und Dennis Schall beisteuern. Zusätz-
lich konnte der letztwöchige Matchwin-
ner Uli Schäffer seine gute Form bestä-
tigen und ebenfalls einen Sieg einfah-
ren. Somit stand es zum Ende 6:9 in 
einem Spiel, welches unter normalen 
Bedingungen mit hoher Wahrschein-
lichkeit einen Sieg für den TB Neuffen 
bedeutet hätte.
Spieler: Dirk Kramer, Dennis Schall, 
Ulrich Schäffer, Otto Münzinger, Felix 
Karger, Karin Münzinger
DS

Sieg und Unentschieden für die 
Herren II
Am Samstagnachmittag kamen die 
Gäste vom TSV Holzmaden I in die 
städtische Halle. Neuffen musste auf 
Nübling und Gaiser verzichten und be-
kam Unterstützung durch Kunkel und 
Pipiorke. In den Doppeln kamen dann 
2 Siege durch Schäffer/Münzinger, O. 
gegen Kasper/Neubauer mit 3:0 und 
Karger/Schroth gegen Burlein/Grauer 
mit 3:1. Das Doppel 3 Kunkel/Pipiorke 
unterlag Tozan/Bühler knapp in 2:3 
Sätzen. In den Einzeln folgte am vor-
deren Paarkreuz eine Punkteteilung. 
Schäffer verlor gegen Grauer mit 2:3 
und Münzinger, O. bezwang Burlein 
klar in 3 Sätzen. In der Mitte lief es 
erfreulich. Karger siegte mit 3:0 gegen 
Tozan und Schroth gewann gegen Kas-
per mit 3:1. Ebenfalls stark spielte das 
hintere Paarkreuz auf und holte 2 Zähler 
durch Kunkel gegen Neubauer mit 3:0 
sowie Pipiorke gegen Bühler mit 3:2. Im 
2. Durchgang zeigte sich das gleiche 
Bild. Münzinger, O. setzte sich im 5. 
Satz nach einer starken Aufholjagd ge-
gen Grauer mit 3:2 durch und Schäffer 
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musste wieder mit 2:3 im 5. Satz Burlein 
den Punkt überlassen. Den Schluss-
punkt zum 9: 3 setzte dann Karger mit 
seinem klaren 3:0 Sieg gegen Kasper 
zum 9:3 Endstand für Neuffen.
Am Sonntagmorgen ging es schon 
wieder weiter in der Halle mit einem al-
ten Bekannten, dem starken Team der 
SGEH-Hochwang I, die unserer Mann-
schaft schon häufig deutliche Nieder-
lagen beschert hat. Da die Gäste nicht 
vollständig antreten konnten, hatten 
wir es nur mit 5 Spielern zu tun. Das 
führte zu 3 „Gratispunkten“ für unsere 
Mannschaft. Somit ergaben sich auch 
nur 2 Eingangsdoppel. Schäffer/Mün-
zinger, O. traten gegen Buck/Hahn an 
und siegten mit 3:1. Schroth/Karger un-
terlagen am Nebentisch Sciata/Gisch-
ler in 3 Sätzen. Am vorderen Paarkreuz 
holte dann Schäffer gegen Hirche einen 
Punkt mit 3:1. Münzinger, O. verlor ge-
gen Sciata mit 1:3. Unsere Mitte konnte 
danach gegen die starken Gäste nicht 
punkten. Schroth verlor gegen Gisch-
ler mit 0:3 und Karger unterlag Buck 
in einem dramatischen Spiel mit 2:3. 
Im hinteren Paarkreuz verlor Pipiorke 
gegen Hahn ebenfalls im 5. Satz. Im 
2. Einzeldurchgang sah es zunächst 
gut für Schäffer aus, nachdem er mit 
2 Sätzen in Führung ging. Allerdings 
kam dann Sciata besser ins Spiel und 
konnte sich mit 3:2 durchsetzen. Mün-
zinger gelang aber ein Sieg gegen Hir-
che mit 3:0. In der Mitte verlor Karger 
gegen Gischler mit 0:3 und Schroth 
bezwang Buck in einem knappen Spiel 
mit 3:2. Als dann hinten Kunkel im 5. 
Satz gegen Hahn verlor ergab sich mit 
dem Gratispunkt ein 7:8 Stand für die 
Gäste und das Schlussdoppel muss-
te die Entscheidung bringen. In einer 
packenden Begegnung setzten sich 
Schäffer/Münzinger, O. mit starkem 
Einsatz gegen Sciata/Gischler mit 3:2 
durch und Neuffen feierten mit dem 8:8 
einen unerwarteten Punktgewinn.
US

Sieg und Niederlage für Herren IV
Am Mittwochabend trat man zum Be-
zirkspokal Spiel gegen TTC Aichtal V 
an. In den Einzel konnte Dennis Galac 
in seinem ersten Spiel für Herren IV 
gleich einen sicheren 3:1 Sieg einfah-
ren. Martin Klüberspies musste sich 
im 5. Satz geschlagen geben, bevor 
Gerhard Hemmerich einen weiteren 3:1 
Sieg beisteuerte. Im Doppel trat Dennis 
mit Wilhelm Auer an. Sie ließen ihren 
Gegner keine Chance und siegten si-
cher mit 3:0. Den Schlusspunkt setzte 
dann Dennis mit einem weiteren 3:1 
Sieg. Somit ging dieses Pokalspiel mit 
4:1 an uns.
Der nächste Gegner TSV Berkheim ist 
von einem anderen Kaliber und ein Sieg 
wäre schon eine Sensation.
Am Samstagnachmittag kam der TSV 
Oberboihingen II zu uns. Das Doppel 
Dennis und Gerhard musste sich mit 
1:3 geschlagen geben. Auch das zwei-
te Doppel mit Eberhard Wieland und 

Rafael Jehle ging mit 0:3 unter. Im Ein-
zel konnte sich Dennis mit 3:1 gegen 
seinen Gegner durchsetzen. Gerhard 
handelt sich trotz starker Gegenwehr 
eine 2:3 Niederlage ein. Eberhard und 
Rafael gingen  klar mit 0:3 unter. Den 
zweiten Punkt für Neuffen holte wie-

derum Dennis mit einem 5.Satz Sieg. 
Gerhard musste eine weitere 5. Satz 
Niederlage einstecken. Somit ging die-
ses Spiel mit 2:6 an unseren Gegner. 
Sollten wir einmal mit einer starken 
Mannschaft antreten können, sind be-
stimmt auch Pluspunkte drin.        WA

Neue U-12-Mannschaft gewinnt ihr 
erstes Punktspiel
In der aktuellen Saison spielt unsere 
neue U-12-Mannschaft in der Punk-
trunde für 2er-Mannschaften. Dabei 
werden je Mannschaftsspiel 2 Einzel, 
dann 1 Doppel und danach nochmals 
2 Einzel gespielt.
Beim nun zweiten Spieltag mussten 
unsere neuen, noch unerfahrenen 
Nachwuchstalente im ersten Spiel ge-
gen die Spieler von der RSK Esslingen 
antreten. Schnell wurde deutlich, dass 
deren Spieler bereits mehr Spielerfah-
rung hatten und so mussten sich Joel 
Hartmann und Leo Pausch leider mit 
0:5 geschlagen geben.
Im zweiten Spiel traf man auf die Jungs 
vom TSV Oberboihingen die etwa die 

gleiche Spielstärke hatten, wie unser 
Team. Diesmal spielten für uns Vitus 
Brodbeck und Nora Wurster. Es ent-
wickelte sich schnell ein spannendes 
Spiel. Nach 1:1 nach den Einzeln konn-
ten Vitus und Nora das Doppel gewin-
nen und mit 2:1 in Führung gehen. Bei 
den weiteren Einzeln wuchs die Span-
nung bei jedem Ballwechsel. So muss-
te Vitus nach 2:0 Satzführung den 2:2 
Satzausgleich hinnehmen, wobei der 
vierte Satz mit 24:26 (!) an den Gegner 
ging. Den Entscheidungssatz gewann 
Vitus aber mit großer Entschlossenheit 
deutlich und sorgte so für den mann-
schaftlichen Siegpunkt. Nora gewann 
ihr Einzel ebenfalls und erhöhte so den 
Endstand zum deutlichen 4:1 Sieg.   
OM

Rückschau

Herren Bezirksklasse
SV Hardt - TB Neuffen 4:9

Herren Kreisliga C
SPV.05 Nürtingen II - TB Neuffen III   6:9

Herren Bezirkspokal D 
TB Neuffen IV - TTC Aichtal V       4:1

Jungen 12 (2er) 
TB Neuffen - TSV RSK Esslingen    0:5

Jungen 12 (2er)
TSV Oberboihingen - TB Neuffen    1:4
Herren Kreisliga A
TB Neuffen II - TSV Holzmaden       9:3
Herren Kreisklasse (4er)
TB Neuffen IV - TSV Oberboih. II      2:6

Herren Bezirksklasse
TB Neuffen - VFB Oberessl./Zell II    6:9

Herren Kreisliga A
TB Neuffen II - SG Erkenbrechts-
             weiler-Hochwang    8:8

Vorschau
Datum
Zeit Liga 
Heimmannschaft - Gastmannschaft

Mi. 25.10.23
20:00 Herren Bezirksklasse
 TB Neuffen - SPV.05 Nürtingen

Fr. 27.10.23
20:00 v Herren Bezirkspokal C
 TV Kemnat - TB Neuffen

Sa. 28.10.23
18:00 Herren Kreisliga A
 VfL Kirchheim VII - TB Neuffen II

    Halt Dich fit 

    durch Sport
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Toller Saisonabschluss in Bracken-
heim am 7./8. Oktober
Im Geburtsort des ersten Bundesprä-
sidenten der Bundesrepublik Deutsch-
land, Theodor Heuss, fand der letzte 
Freiluft-Wettkampf unseres Mehr-
kampfteams statt. Nina Fischer (U18), 
Radoslav Brecka (U20) und Tim Fischer 
(Aktiver) machten sich bei besten äu-
ßeren Bedingungen auf zum letzten 
Sieben- bzw Zehnkampf des Jahres.
Nina kam in einem grundsoliden Wett-
kampf mit zwei neuen persönlichen 
Bestleistungen (pB) auf 3436 Punkte 
und wurde damit gute fünfte unter zwölf 
Teilnehmerinnen:
100m Hürden: 18,40 Sek (448 Punkte)
Hochsprung: 1,40 m (512 P)
Kugelstoßen: 10,20 m (531 P)
200m: 30,78 Sek (429 P, pB)
Weitsprung: 4,39 m (401 P)
Speerwurf: 34,02 m (553 P)
800m :2:40:95 min (562 P, pB)

Ihr Bruder Tim steigerte mit fünf neuen 
pB's seinen Zehnkampf-Wert auf 5654 
Punkte. Herausragend waren seine 
6,09 m (606 Punkte) im Weitsprung und 
die 11,66 m (586 P) im Kugelstoßen. Mit 
den anderen tollen Werten nahe an der 
pB war sein Sieg in der aktiven Klasse 
nie gefährdet:
100m: 12,38 Sek (578 P)
Hochsprung: 1,84 m (661 P)
400m: 55,21 Sek (590 P, pB)
110m Hürden: 17.21 Sek (603 P, pB)
Diskus (2kg): 30,79 m (480 P)
Stabhoch: 3,20 m (406 P)
Speerwurf: 45,76 m (526 P, pB)
1500m : 4:50:15 min (618 P)

Tim mit der Drehstoss-Technik

Noch eine Schippe drauf legt der Rado. 
Mit sage und schreibe 8 neuen per-
sönlichen Bestleistungen schraubte er 
seinen Zehnkampf-Wert um über 500 
Punkte auf 4987 Punkte. Damit über-
holte er um gerade mal acht Punkte 
seinen Widersacher Sebastian Magiera 
von der Unterländer LG und gewann 
wie Tim den Zehnkampf in der U20! 
Vor allem durch seinen bravourösen 
Kampf im 1500 m Rennen sicherte er 
sich diesen Sieg (Verbesserung der pB 
um 15 Sekunden!) :

100m: 12,37 Sek (580 P, pB)
Weitsprung: 5,80 m (544 P, pB)
Kugel (6kg): 11,70 m (588 P, pB)
Hochsprung : 1,76 m (593 P, pB)
400m : 60,91 Sek (383 P, pB)
110m Hürden: 17,6 Sek (563 P, pB)
Diskus (1,75kg): 35,93 m (582 P, pB)
Stabhoch: 3,00 m (357 P)
Speer: 37,89 m (412 P)
1500: 5:32:95min (395 P, pB) Rado mit der Angleit-Technik 

Spielvorschau 28. Oktober 2023
Heimspieltag
U20 weiblich - TSG Eislingen 2 
U20 weiblich - SC Weiler/F. 
HÖ 13:00 Uhr - SB 14:00 Uhr - 
Sporthalle Halde - Neuffen

Spielvorschau 28. Oktober 2023
Heimspieltag
U20 männlich - SG Volley Neckar-Teck 
U20 männlich - TSV Bernhausen
HÖ 10:00 Uhr - SB 11:00 Uhr - 
Sporthalle Halde - Neuffen

HÖHEN und TIEFEN in eigener Halle 
bei 10-Sätze-Marathon 
Am vergangenen Sonntag traf man am 
ersten Heimspieltag in der Verbandsliga 
als Aufsteiger auf die Mitaufsteiger Vol-
ley-Neckar-Teck 2 und Bad Waldsee. 
Mit vollem Kader sollten einige Punkte 
eingefahren werden. Enge Matches 
waren nahezu vorprogrammiert. 
Die Burgherren starteten ins Derby ge-
gen Neckar-Teck 2 aus Nürtingen. Von 
Beginn an zeichnete sich ein enges 
Match ab. Beide Mannschaften spiel-
ten unkonstant. Ungewöhnlich viele Ei-
genfehler und Unkonzentriertheiten auf 
Neuffener Seite führten letztlich dazu, 

dass man trotz 2:1 Führung und 20:16 
im vierten Satz noch das Spiel her-
gab und auch im Entscheidungssatz 
unterlegen war. Nürtingen siegte mit 
3:2. Eine bittere Niederlage, da man 
seine Leistung nicht dauerhaft abrufen 
konnte. 
Im anschließenden Spiel gegen Bad 
Waldsee zeichnete sich ein ähnliches 
Bild ab. Immer wieder dominante Pha-
sen wechselten sich mit schwachen 
Phasen ab, in denen man den Geg-
ner zurück ins Spiel brachte. Trotzdem 
konnte man sich im Entscheidungssatz 
mit 15:11 durchsetzen. Der 3:2 Sieg war 
perfekt. Dies gelang trotz völligem Ein-
bruchs im vierten Satz mit dann kämp-
ferischer Leistung im fünften Satz. 
Nach 3 Spielen stehen die Neuffener 
Verbandsligaherren mit 6 aus mög-
lichen 9 Punkten da.  Sicherlich ein 
gutes Ergebnis als Aufsteiger, aller-
dings hat man in der Vorrunde gegen 
die drei schwächsten Mannschaften 
bereits gespielt. 
Nun gilt es für die kommenden Spiele 
die Leistung und Konzentration über 
die komplette Spieldauer hochzuhal-
ten, um weitere wichtige Punkte ein-
fahren zu können.
Kader: L. Keller, M. Esser, M. Laumanns, 
M. Maisch, B. Braun, R. Fernando, J. 
Kleiner, J. Lohse, P. Wieland, M. Stritt-
matter, K. Ludwig, Trainer J. Hommel
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Der VdK-Ortsverband informiert: 

Entlassmanagement: Hilflos nach 
der Operation?
Viele VdK-Mitglieder machen negati-
ve Erfahrung bei der Entlassung aus 
dem Krankenhaus. Dabei gibt es für die 
Krankenhäuser eine gesetzliche Rege-
lung, die zu beachten ist.
Hierzu eine Veröffentlichung (Aus-
zug) des Bundesministeriums für 
Gesundheit:
Der Übergang von der stationären 
Krankenhausversorgung in eine wei-
tergehende medizinische, rehabilita-
tive oder pflegerische Versorgung stellt 
eine besonders kritische Phase der Be-
handlungs- und Versorgungskette für 
die betroffenen Patientinnen und Pati-
enten dar. Um hier Versorgungslücken 
durch mangelnde oder unkoordinierte 
Anschlussbehandlungen zu vermei-
den, sind Krankenhäuser nach Para-
graf 39 Absatz 1a des Fünften Buches 
Sozialgesetzbuch (SGB V) verpflichtet, 
ein effektives Entlassmanagement zur 
Unterstützung des Übergangs in die An-
schlussversorgung zu gewährleisten.
Mit dem GKV-Versorgungsstärkungs-
gesetz (GKV-VSG 2015) wurde das 
Entlassmanagement umfassend refor-
miert. Zum einen wurden die bisher 
begrenzten Möglichkeiten der Kran-
kenhäuser ausgedehnt, Nachbehand-
lungen zu veranlassen und Leistungen 
zu verordnen. Verantwortliche Kran-
kenhausärztinnen und -ärzte können 
nunmehr Arznei-, Verband-, Heil- und 
Hilfsmittel, häusliche Krankenpflege 
und Soziotherapie für einen Über-
gangszeitraum von bis zu sieben Tagen 
verordnen sowie Arbeitsunfähigkeit 
bescheinigen.
Nach einem Rahmenvertrag Entlass-
management ist zum 1. Oktober 2017 
gilt für die Krankenhäuser verbind-
lich: Danach haben Krankenhäuser 
zur Gewährleistung eines nahtlosen 
Übergangs der Patientinnen und Pa-
tienten in die nachfolgenden Versor-
gungsbereiche durch die Anwendung 
eines geeigneten Assessments den pa-
tientenindividuellen Bedarf für die An-
schlussversorgung möglichst frühzei-
tig zu erfassen und einen Entlassplan 
aufzustellen. Für Personengruppen mit 
komplexen Versorgungsbedarfen sind 
differenzierte Assessments und spe-
zifische Standards vorzusehen (bspw. 
bei Patienten mit Einschränkungen 
von Mobilität und Selbstversorgung). 
Bei der Aufstellung des Entlassplans 
erfolgt zugleich die Prüfung der Erfor-
derlichkeit von Anschlussmedikation, 
fortdauernder Arbeitsunfähigkeit und 
anderer verordnungs- beziehungswei-
se veranlassungsfähiger Leistungen 
(zum Beispiel SAPV, Kurzzeitpflege, 
Haushaltshilfe).

Sobald Bedarf für eine Unterstützung 
durch die Kranken- beziehungsweise 
Pflegekasse festgestellt wird, nimmt 
das Krankenhaus rechtzeitig Kontakt 
auf, insbesondere bei Versorgungsbe-
darfen in den Bereichen Pflege (zum 
Beispiel bei Antrag auf Feststellung 
der Pflegebedürftigkeit sowie zur Ein-
beziehung der Pflegeberatung nach § 
7a SGB XI), Häusliche Krankenpflege 
(auch außerklinische Intensivpflege) 
und Haushaltshilfe, Rehabilitation, 
Hilfsmittelversorgung, häusliche Ver-
sorgung sowie bei genehmigungs-
pflichtigen Leistungen und im Rahmen 
der Übergangsversorgung (Kurzzeit-
pflege). Das Krankenhaus hat gemein-
sam mit der Kranken- und Pflegekas-
se rechtzeitig vor der Entlassung die 
für die Umsetzung des Entlassplans 
erforderliche Versorgung zu organisie-
ren, etwa die notwendigen Leistungs-
erbringer zu kontaktieren (zum Beispiel 
Vertragsärzte, Reha-Einrichtungen, 
ambulante Pflegedienste, stationäre 
Pflegeeinrichtungen) und für deren 
zeitgerechten Einsatz zu sorgen. Die 
Deutsche Krankenhausgesellschaft 
e. V. hat zu den Anforderungen des 
Entlassmanagements weitergehende 
Umsetzungshinweise für die Kranken-
häuser veröffentlicht (www.dkgev.de), in 
denen insbesondere die Mindestinhalte 
des Entlassplans festgehalten sind.
Die Krankenhäuser informieren auf ih-
ren jeweiligen Internetseiten über das 
Entlassmanagement.
Das Entlassmanagement und die da-
bei erforderliche Datenübermittlung an 
weiterversorgende Leistungserbrin-
ger und Einrichtungen bedürften der 
schriftlichen Einwilligung der Patientin 
beziehungsweise des Patienten. Auch 
das Recht der Patientin beziehungs-
weise des Patienten auf freie Arztwahl 
sowie die Wahlrechte bei den Leis-
tungen der Pflegeversicherung oder 
den Leistungen zur Teilhabe müssen 
im Rahmen des Entlassmanagements 
gewahrt bleiben.
(Aus einer Veröffentlichung des Bun-
desministeriums für Gesundheit)

Interesse am Sozialverband VdK?
Was macht der Sozialverband VdK?
Der Sozialverband VdK ist ein gemein-
nütziger Verein. Er bietet seinen Mit-
gliedern sozialrechtliche Beratung bei 
Fragen und Problemen zum Beispiel 
mit ihrer Rente, ihrer gesetzlichen Kran-
ken- und Pflegeversicherung, der An-
erkennung ihrer Schwerbehinderung 
oder anderem. Außerdem vertreten wir 
die sozialpolitischen Interessen unsere 
Mitglieder gegenüber der Politik, set-
zen uns für soziale Gerechtigkeit und 
ein soziales Miteinander ein. Zum Bei-
spiel, indem unsere Mitglieder ehren-
amtlich im VdK tätig werden können. 
Auch bieten wir viele Freizeitaktivitäten 
vor Ort.
Nehmen Sie bei Interesse mit Ihrem 
Ortsverband Kontakt auf. Wir freuen 
uns:

Auskünfte erteilt gerne der Ortsver-
bandsvorsitzende Andreas Pfaff, Auf 
der Stiegel 18, 72639 Neuffen, Telefon 
07025 / 5573. Sie können auch gerne 
die Homepage des VdK-Kreisverbands 
Nürtingen: www.vdk.de/kv-nuertingen 
oder die Homepage des VdK: www.
vdk.de besuchen. Bei Fragen zu sozial-
versicherungsrechtlichen Angelegen-
heiten steht der VdK-Kreisverbands-
vorsitzende Klaus Maschek (Telefon 
07123 / 33 11 4) ebenso gerne zur 
Verfügung.

Vorschau Aktive Herren
Am Sonntag, 29. Oktober sind beide 
Mannschaften auswärts gefordert:
15:00: TSV Oberens. II – VfB Neuffen
15:00: TSV Raidwangen – VfB Neuffen II

Berichte Jugend

B-Jugend: 
SGM Täle - SGM Alb & Tal 3:0
Am Sonntag, den 22.10 bestritten wir 
unser letztes Heimpflichtspiel in der 
Quali-Staffel unterm Jusi.
Bei herrlichem Fußball- Wetter kam un-
sere SGM direkt gut ins Spiel, allerdings 
waren wir erneut nicht in der Lage, einen 
ruhigen und kontrollierten Spielaufbau 
aufzuziehen. Dadurch wurden die Bälle 
oft ohne Not einfach lange nach vorne 
getreten. Einer dieser langen Bälle flut-
sche durch und Benni blieb im eins ge-
gen eins gegen den Torhüter der Sieger 
und schob gekonnt zur 1:0-Führung 
ein, nachdem man bis hierhin schon 
eine Menge Chancen liegen ließ (15.). 
Leider brachte uns die Führung weiter 
keine Sicherheit und so bot man den 
Zuschauern weiterhin fußballerische 
Magerkost. Im weiteren Spielverlauf 
hatten wir wieder eine Menge Chan-
cen, die wir aber leider regelmäßig ver-
gaben. Nach 36 Min. konnte sich unser 
Florian A endlich belohnen, tankte sich 
durch die Abwehr durch und netzte 
zum 2:0 für unsere SGM ein. Von den 
Gästen war eigentlich nichts zu sehen 
und sie wurden nur durch unsere eige-
nen individuellen Fehler gefährlich. Bis 
zur Pause versiebten wir noch Chance 
um Chance, dadurch gingen wir mit 
einer 2:0-Führung in die Pause.
Direkt nach der Pause, waren wir uns in 
der Hintermannschaft nicht einig, wer 
zum Ball geht, dadurch konnte sich 
ein Gästeakteur den Ball schnappen 
und auf unseren Torwart zu laufen, der 
Abschluss war allerdings zu hoch an-
gesetzt und flog über das Tor. Nach 
einer ähnlichen Situation kamen die 
Gäste erneut zu einem Abschluss, die-
ser konnte aber durch unseren Keeper 
souverän abgewehrt und geklärt wer-
den. Danach hatte unsere SGM wieder 
Chance um Chance, konnte aber zum 
Teil die Tore nicht machen, weil man 
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nicht selbst einschieben möchte, son-
dern nochmal „querlegt“ und so ein 
Gegner wieder die Fußspitze dazwi-
schen bekam, so wurden direkt 2–3-
mal nacheinander die Chancen „ver-
schenkt“. In der 67. Min hatte Florian A 
genug von dem Chancenwucher gese-
hen und versenkte eine seiner Chancen 
eiskalt zum 3:0 ein. Nun war das Spiel 
entschieden und plätscherte bis zum 
Abpfiff vor sich hin.
Der Sieg für die SGM geht in Ordnung 
und hätte bei einer konsequenteren 
Chancenverwertung deutlich höher 
ausfallen können / müssen.
Es waren dabei: Florian E, Jakob, Mi-
chael, Mattis, Heinrich, Nils, Jan B, Jan 
K, Mario, Hannes, Finni, Finn, Leon E, 
Lasse, Benni, Florian A, Yannik
HS

C-Jugend: 
Bezirkspokal Achtelfinale: 
SGM Täle – TSV Jesingen 4:1
Nachdem wir in unserer Leistungs-
staffel-Quali gegen die eher schwä-
cher einzustufenden Ötlinger aufgrund 
einer höchstens durchschnittlichen 
Leistung und mangelndem Willen und 
Einsatz nicht über ein Unentschieden 
herauskamen, erwarteten wir jetzt im 
Achtelfinale des Bezirkspokals einen 
spielerisch sehr starken Gegner: Die 
erste Mannschaft des TSV Jesingen.
Die Ansage war klar: Wenn wir hier 
etwas mitnehmen wollen, muss sich 
jeder voll einbringen, alles geben und 
sich der Mannschaft komplett unter-
ordnen. Aber ein Sieg bedeutete den 
Einzug ins Viertelfinale. Das war im Täle 
schon sehr lange keiner Jugendmann-
schaft mehr gelungen.
Offensichtlich war das diesmal jedem 
Spieler völlig klar. Es war herrlich mitan-
zusehen, was unser Team auf dem Platz 
präsentierte. Tolle Kombinationen, viel 
Einsatz und höchste Konzentration be-
flügelten unser Spiel, so dass wir die 
volle Spielzeit über drückend überle-
gen waren. Hut ab, vor dieser Leistung!
Nach nur 5 Minuten setzte Max mit 
einem klugen Einwurf unseren Samy in 
Szene. Dieser wurde von den Jesingern 
sträflich vernachlässigt. Ein kurzes 
Dribbling, um sich den Ball perfekt 
aufzulegen, gefolgt von einem gefühl-
vollen Heber ins linke obere Dreieck, 
unhaltbar zum 1:0. Nur 5 Minuten spä-
ter zog Leon einen seiner pfeilschnellen 
Sprints auf der linken Seite zur Grund-
linie an, behielt aber die Übersicht und 
passte quer zum mitlaufenden Robin 
L. Mit einem mutigen Direktabschluss 
donnerte dieser den Ball zum 2:0 ins 
Jesinger Netz. Eine ähnliche Situati-
on führte zu unserm 3. Treffer: Wieder 
ein dominanter Sprint von Leon auf 
der linken Seite, ein Rückpass in die 
Mitte, den Samy aus vollem Lauf mit 
Überschallgeschwindigkeit im Netz 
versenkte.
Diese klare Dominanz in der Offensi-
ve funktionierte aber nur, weil unsere 
Abwehr aus Till, Petar, Max und Fri vor 

unserem glänzend haltenden Torspie-
ler Philipp unaufgeregt, professionell 
und mit viel Übersicht ihre Arbeit erle-
digte. Das gab unserer Schaltzentrale 
aus Lasse, Matteo und Samy die nöti-
gen Freiheiten, um unsere Stürmer Tim, 
Robin L. und Leon in Szene setzen zu 
können.
Etwas verwundert nahmen wir in der 
22. Minuten die Elfmeterentscheidung 
des Schiedsrichters gegen Petar zur 
Kenntnis, der unserer Meinung nach 
ganz klar den Ball gespielt hatte. Der 
Jesinger Kapitän ließ unserem Philipp 
keine Chance und verkürzte souverän 
auf 3:1. Schiedsrichterentscheidungen 
sind bekanntlich Tatsachenentschei-
dungen. Umso erfreulicher war, dass 
sich unser Team überhaupt nicht davon 
beeindrucken ließ. Es spielte weiter nur 
die SGM. In der 25. Minute brachte 
Lasse einen seiner genialen Eckbälle 
direkt auf den Kopf des einlaufenden 
Samys. 4:1 Pausenstand.
In der 2. Hälfte wechselten wir unsere 
Offensive komplett aus. Linus, Robin 
P, und Ben sorgten von nun an für den 
nötigen Druck auf den Gegner. Und Fa-
bian brachte mit seiner Übersicht fast 
noch mehr Stabilität in unsere Abwehr.
Auch jetzt bot sich das gleiche Bild: Wir 
waren spielbestimmend und drückten 
auf den nächsten Treffer. Besonders 
ist hier unser Ben hervorzuheben, der 
mit viel Einsatz im Strafraum wirbelte 
und etliche Male den 5. Treffer auf 
dem Fuß hatte. Leider fehlte das letzte 
Quäntchen Glück und so konnten die 
Jesinger einen weiteren Gegentreffer 
verhindern.
Mit der wohl bisher besten Leistung 
sind wir also ins Viertelfinale des Be-
zirkspokals eingezogen. Ihr könnt 
mächtig stolz auf das Geleistete sein! 
Mit so einer Einstellung ist dieses Team 
nur schwer zu schlagen. Wer weiß, was 
im Bezirkspokal noch so alles möglich 
sein wird...
SJ

C-Jugend: 
TV Unterboihingen – SGM Täle    1:4
Durch den Einzug ins Viertelfinale 
des Bezirkspokals kamen wir mit viel 
Selbstbewusstsein nach Wendlingen. 
Es erwartete uns ein, zumindest auf 
dem Papier, deutlich schwächerer 
Gegner als im Pokal... Eine klare Sache: 
3 Punkte für uns... Oder?????
Während wir sonst meist nicht wis-
sen, wie wir mit all den hochmotivierten 
Spielern auf der Bank umgehen sollten, 
gab es diesmal reihenweise Absagen. 
Am Ende hatten wir noch 3 Spieler auf 
der Bank sitzen, wobei Max mit einer 
Erkältung kämpfte und bei Samy das 
Knie zwickte. Zum ersten Mal hatten 
wir also etwas Personalsorgen.
Es erwartete uns bei bestem Wetter 
ein ganz neu angelegter Kunstrasen, 
weil die Unterboihinger ihr altes Sport-
gelände räumen mussten und hier mit 
perfekten Bedingungen zum Ausgleich 
versorgt wurden, und ein Gegner, der 

zwar fast alle Spiele verloren hatte, 
sich hier aber nicht kampflos aufge-
ben wollte.
So glänzend wir am Mittwoch gespielt 
hatten, so verschlafen wirkten zu Be-
ginn unsere Aktionen gegen Unterboi-
hingen. Wir bekamen einfach keinen 
Zugriff auf den Ball. Folgerichtig ging 
Unterboihingen mit einem sehens-
werten Angriff nach 15 Minuten mit 
1:0 in Führung. Wir ließen dem Gegner 
einfach zu viel Platz, gingen nicht kon-
sequent genug in die Zweikämpfe und 
wirkten insgesamt viel zu beeindruckt. 
Den Grund dafür konnten wir uns an der 
Außenlinie einfach nicht erklären. Fast 
schon glücklich war Leons Schuss kurz 
vor der Halbzeitpause zum 1:1-Aus-
gleich.
Hier musste dringend eine Steigerung 
in der 2. Hälfte her. Mehr Einsatz, mehr 
Laufbereitschaft, mehr Selbstbewusst-
sein und mehr Wille zum Sieg....
Tatsächlich ging jetzt ein Ruck durch 
unser Team. Plötzlich lief der Ball, un-
sere Aktionen funktionierten. Wir konn-
ten den Unterboihingern endlich un-
ser Spiel aufzwingen. 5 Minuten nach 
Wiederanpfiff köpfte Tim eine perfekt 
geschlagene Ecke von Lasse zum 
2:1-Führungstreffer ein. Nur 5 Minuten 
später fast dieselbe Situation: Eine tolle 
Ecke von Lasse, diesmal Samys Kopf: 
3:1. Den Schlusspunkt setzte Leon mit 
seinem 2. Treffer zum 4:1-Endstand.
Auch, wenn wir heute nicht so viele 
Auswechselspieler hatten: Das ist kein 
Grund für die durchwachsene und viel 
zu vorsichtige erste Halbzeit. In der 
2. Hälfte hat man den Leistungsun-
terschied der beiden Teams deutlich 
gesehen. Das müssen wir mitnehmen! 
Wenn die Einstellung stimmt, spielen 
wir jeden Gegner an die Wand. Wenn 
nicht, wird es auch gegen schwächere 
Teams verdammt eng.... Das hat man 
heute sehr deutlich wahrnehmen kön-
nen!
Es spielten:

Ricky, Fabian, Petar, Till, Fri, Max, Mat-
teo, Lasse, Samy, Tim, Leon, Ben, Ro-
bin P. und Linus
SJ

Berichte D-Junioren 
D2 - TSuGV Großbettlingen 1:0
TSV Oberensingen II - D3 8:0
Unsere D2 konnte am letzten Samstag 
die ersten 3 Punkte in der Quali-Run-
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de einfahren. In einem Spiel, bei dem 
es hin und her ging und es genügend 
Chancen auf beiden Seite gab, war die 
Täles-Elf am Ende der glückliche, aber 
nicht unverdiente Sieger.
Unsere D3 konnte leider nicht an die 
tolle Vorstellung vom Montag in Neck-
artailfingen anknüpfen. Zu vieles war 
am Samstag Stückwerk, man kam nicht 
in die Zweikämpfe und auch bei der 
Chancenauswertung, die zu genügen 
da waren, muss man noch abgeklärter 
werden. Aber wir lassen die Köpfe nicht 
hängen und werden im Training weiter 
Gas geben.

Mit dabei waren:
D2: Gianluca Fiore, Basti Lude, David 
Bader, Finn Luka Holzke, Luis Mora-
wetz, Elias Schöllhammer, Lennart Nuf-
fer, Lino Treutner, Sarah Kruse, Leon 
Gohl und Fabian Nitsche.
D3: Ludwig Döbler, Sebastian Arde-
lean, Timo Deyle, Noah Birkmaier, Elian 
Haug, Ibrahim Youseff, Benjamin Stoll, 
Nikolas Kukla, Manuel Eppinger, Jonat-
han Kraut, Laura Schweizer und Maxi 
Laubengeiger.
RB

E-Jugend: 
SGM FV 09 Nürtingen III - SGM Täle 
III 14:0 
Etwas dezimiert durch zwei recht kurz-
fristige, krankheitsbedingte Absagen 
trat unsere E3 zum Auswärtsspiel beim 
FV 09 Nürtingen an.
Das Spiel begann ruhig und von un-
serer Seite sehr kontrolliert. Wir ver-
teidigten gut und übten Druck auf das 
gegnerische Team aus. Einzig ein To-
rabschluss kam nicht wirklich zustan-
de. In der 11. Minute kam es dann zu 
einem der bis dahin wenigen Gegen-
angriffe, der das 1:0 für Nürtingen zur 
Folge hatte. Von diesem Zeitpunkt an 
kippte das Spiel und wir fingen uns 
innerhalb kürzester Zeit 3 weitere Tore, 
die durchaus einfach zu verhindern ge-
wesen wären. Eine Umstellung in der 
zweiten Halbzeit brachte dann zwar 
etwas mehr in der Offensive, jedoch 
wurde unsere Defensive dadurch ge-
schwächt. Kurzum: Der Plan ging nicht 
auf und wir mussten weitere Treffer un-
ser Gastgeben kassieren, was dann zu 
einem etwas zu hohen Endstand von 
14:0 führte.
Fazit: Wir müssen schauen, warum 
wir nicht an die wirklich gute Leistung 
in den ersten 10 Minuten anknüpfen 
konnten und so stark einknickten. Die 
bestehenden Punkte Kommunikation 
und Kaltschnäuzigkeit stehen auf jeden 
Fall noch oben auf der Liste. Das Spiel 
indes fand in einer sehr lockeren und 
fairen Umgebung statt und für alle be-
teiligten stand der Sport und nicht das 
Ergebnis letztendlich im Vordergrund. 
Das alleine ist auf jeden Fall schon ein-
mal eine sehr gute Entwicklung, denn 
Stress mit Ergebnissen kommt noch 
früh genug!

Mit dabei waren: (in Rot)

Maximilian Schmidt, Khushnaf Youssef, Julian Schlosser, Fabian Haug, Samuel 
Runge, Theresa Kolb, Kai Gode, Amando Kortelmann, sowie Trainer Markus 
Müller
MM

Bambinis: Fünfter und letzter Spiel-
tag der Herbstrunde in Holzmaden
Die Bambinis bestritten am vergange-
nen Samstag ihren letzten Spieltag der 
diesjährigen Herbstrunde. Nach den 
starken Mannschaften der Vorwoche 
konnte man dieses Mal wieder besser 
mithalten und hatte am Ende bei beiden 
Mannschaften eine positive Bilanz.
Wenn man auf die vergangenen fünf 
Spieltage zurückblickt, kann man eine 
Entwicklung bei jedem unserer Spieler 
erkennen. Sei es in der Ballbehand-
lung, im Zweikampf, im Umschaltspiel, 
im Abschluss und am Ende am Spiel-
verständnis insgesamt, überall hat eine 
Entwicklung stattgefunden. Was noch 
nicht so richtig funktioniert, ist das Zu-

sammenspiel, sich den Ball gegensei-
tig zu zupassen und sich frei zu laufen, 
so dass man auch einen Pass emp-
fangen kann. Daran werden wir in den 
kommenden Trainings feilen, so dass 
wir uns auch hier verbessern.
Die Herbstrunde ist nun Geschichte 
und es kehrt etwas Ruhe ein. Das heißt, 
wir trainieren weiterhin freitags im Spa-
delsberg, bis wir voraussichtlich nach 
den Herbstferien in die Hallensaison 
mit Hallentraining und Hallenturnieren 
starten.
Zum Abschluss der Herbstrunde geht 
der Dank auch noch an alle Eltern, für’s 
Fahren, für’s Trikot waschen, für’s Bil-
der machen und einfach für’s dabei sein 
und unterstützen.

In Holzmaden mit dabei waren: Moritz, Mats, Paula, Samy, Leopold, Julian, Anton, 
Leon, Arijan              LF

Vorschau Jugend

Sa, 28.10.23
16:30  A-Junioren
 SGM Täle I – TSV Wendlingen 
 (in Neuffen)
16:30  A-Junioren
 TSV Oberensing. II - SGM Täle II

Mitteilungsblätter sind begehrt, 
relevant, super-lokal 
und reichweitenstark. 
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Freitag, 27. Oktober 2023 - Effektive 
CyberSecurity: Eine Informations-
veranstaltung der CDU-Landtags-
abgeordneten Dr. Natalie Pfau-Wel-
ler im K3-Kompetenzzentrum der 
Firma Feeß, Kirchheim
Die Landtagsabgeordnete Dr. Nata-
lie Pfau-Weller lädt Unternehmer und 
Kommunen herzlich zu einer Informa-
tionsveranstaltung rund um das Thema 
CyberSecurity ein. Die Veranstaltung 
findet am 27.10.2023 um 19.00 Uhr 
im K3-Kompetenzzentrum der Firma 
Feeß, Nürtinger Str. 124 in 73230 Kirch-
heim statt.
Die Veranstaltung wird durch hochka-
rätige Referenten begleitet, die umfas-
sende Expertise im Bereich der Cyber-
Security mitbringen:
 - Christoph Nold, Leitender Ge-

schäftsführer IHK-Bezirkskammer 
Esslingen-Nürtingen

 - Dr. Michael Müller, Geschäftsf. Ge-
sellschafter Magility Cyber Securi-
ty GmbH Wendlingen

 - Marc Schwarz, Geschäftsführer 
smartSEC GmbH Wernau

Das Hauptziel dieser Veranstaltung ist 
es, Unternehmer und Kommunen für 
die ständig wachsenden Bedrohungen 
im Bereich der CyberSecurity zu sen-
sibilisieren. Dr. Natalie Pfau-Weller 
betont, die rasante Entwicklung der 
Technologie erfordere eine ebenso 
schnelle Anpassung der Sicherheits-
maßnahmen. Cybersicherheit sei ein 
dynamischer Prozess.
Die Informationsveranstaltung wird 
verschiedene Themenaspekte be-
leuchten:
• Sicherheit und Resilienz im Risiko-

management
• Die beiden Arten von Sicherheit: sa-

fety und security
• Praktische Anwendungsfälle und 

Best Practices
• Datenschutz und Compliance im 

Kontext der CyberSecurity

Die Referenten werden wertvolle Tipps 
und Empfehlungen für Unternehmer 
und Kommunen geben, wie sie ihre 
IT-Infrastruktur sicherer gestaltenund 
gleichzeitig Innovationen vorantreiben 
können.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist 
kostenlos, jedoch ist eine Anmeldung 
im Wahlkreisbüro erforderlich. Mail: 
natalie.pfau-weller@cdu.landtag-bw.
de, Tel. 07021 7347907.

Samstag, 28. Oktober 2023 - 50-jäh-
riges Jubiläum der Jungen Union 
Kreisverband Esslingen 
am 28. Oktober feiert die Junge Union 
KV Esslingen ihr 50-jähriges Bestehen 
im Walter-Schweizer-Kulturforum in 
Leinfelden-Echterdingen. Thema der 
Veranstaltung ist „Meinungsfreiheit 
- Dürfen wir reden, was wir wollen, 
oder müssen wir sagen, was andere 
wünschen?“ durch einen Beitrag von 
Prof. Dr. Ferdinand Kirchhof, Vizepräsi-
dent des Bundesverfassungsgerichts 
a.D.. Außerdem erwartet Sie eine Ge-
sprächsrunde mit unseren Mandats-
trägern Markus Grübel MdB, Andreas 
Deuschle MdL und Natalie Pfau-Weller 
MdL sowie dem ehemaligen Kreisvor-
sitzenden Tim Hauser und Jakob Lang.

Die CDU packt an - machen Sie mit!
Wir sind ein junges, engagiertes Vor-
standsteam und vertreten die CDU-Wer-
te der Freiheit, sozialen Marktwirtschaft 
und christlich-demokratischer Haltung 
mit Herz und Hand vor Ort im Neuf-
fener Tal. Wir sind immer interessiert 
mit Menschen jeglichen Alters und 
Herkunft in Kontakt zu kommen, die in 
der CDU aktiv werden wollen. Sei es 
als Teilnehmer oder Teilnehmerin auf 
unseren Veranstaltungen, als Mitglied 
oder auch für kommunale Mandate im 
Ortsverband oder Gemeinderat.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr CDU Gemeindeverband 
Neuffener Tal

Kontakt CDU Gemeindeverband 
Neuffener Tal
Vorstandsvorsitzender:
Adrian Thoma, Neuffen 
adrian.thoma@thomanetwork.com
Stellvertretende Vorstandsvorsitzende:
Daniela Keller-Wobith, Beuren
Corinna Klass, Beuren
Alexander Maurus, Beuren

Termine und Nachrichten der CDU 
finden Sie auch unter
www.cdu-neuffener-tal.de

SPD-Ortsverein
Neuffen-Beuren-Kohlberg

Liebe Mitbürger*innen und unsere 
Freund*innen des SPD-Ortsvereins 
Neuffen, Beuren, Kohlberg, 
Infos unter: https://www.spd-neuffen.
de/termine/ und auf Hauptseite unter 
'Aktuelle Meldungen'! 

Wer Interesse an unserer Whats-
App-Gruppe hat, kann sich gern hier 
bei unserer Dorothe Elfert dafür mel-
den: per WhatsApp 0160/3505250 
oder Mail doroelf@web.de 

Sonntag, 12. November 2023 
ab 11:00 Uhr, Einladung 
5. Politischer Martini mit Katarina 
Barley, Ort: Gasthaus Rössle, 
Wolfschlugen, Nürtinger Str. 5 
Einlass 10:30 Uhr, 
11:00 Offizieller Beginn mit Grußwort 
von Dr. Nils Schmid MdB, dann folgt die 
Martinirede von Katarina Barley (Vize-
präsidentin des Europäischen Parla-
ments). 
Gegen 12:00 haben wir das Gänsees-
sen mit Knödel und Blaukraut für 32,50€ 
bzw. Maultaschen mit Salat für 16,70€, 
sowie ein vegetarisches Pilzragout für 
13,80€.
Durch Überweisung des jeweiligen Es-
sen-Betrages vorab auf die 
IBAN DE13 6115 0020 0104 1033 08, 
Verwendungszweck: Name, Vorname, 
Anzahl und Art des Essens (Gans/Maul-
tasche/vegetarisch) und e-Mail-Adres-
se ist man automatisch angemeldet 
(Getränke werden ganz normal vor Ort 
bestellt).
Info: Anmeldeschluss ist der 
1. November 2023. 

Euer SPD-Ortsverein, 
Dorothe Elfert, Regina Birner, 
Ralf Schmidt, Götz Benczek, 
Niklas Muckenfuss, Tim Reeth (Stell-
vertretender Juso-Kreisvorsitzender) 

Kontakt SPD Ortsverein 
Neuffen-Beuren-Kohlberg 
Dorothe Elfert, Wielandstr. 1, 
72639 Neuffen, Tel.0160-3505250 
Mail: vorstand@spd-neuffen.de 
www.spd-neuffen.de 

Prof. Dr. Regina Birner 
Tiefenbachstr. 52, 72660 Beuren, 
Tel. 0178-2134533 
Mail: kontakt@regina-birner.de, 
www.regina-birner.de 

SPD Kreisverband Esslingen 
www.spd-es.de 

Jusos Kreisverband Esslingen 
www.jusos-es.de 

MdB Dr. Nils Schmid - Unser Abgeord-
neter in Berlin 
Wahlkreisbüro, Bahnhofstr. 8, 
72622 Nürtingen 
Tel. 07022 / 21 19 20 
Fax 07022 / 21 10 83 
Mail: wahlkreis@nils-schmid.de 

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entschei-
dend sein für rasche Hilfe 
durch einen Arzt oder den 

Rettungsdienst.
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Ortsverband Neuffener Tal / Kreis-
verband Esslingen 

Wie geht es unserem Wald?
Einladung zur fachkundigen Exkursi-
on - Waldspaziergang mit Matthias 
Gastel MdB
Für die einen ist der Wald in erster Li-
nie Holzproduzent, die anderen wollen 
sich unter Bäumen erholen oder Sport 
treiben. Die dritten sehen den Wald als 
einen zu vor zu vielen Menschen zu 
schützenden Lebensraum für Tiere und 
Pflanzen. Zugleich rückt die Bedeutung 
der Wälder für den Klimaschutz zu-
nehmend in den Fokus. Doch wie soll 
der Wald diese Ansprüche alle erfül-
len? Zumal es ihm nicht sonderlich gut 
geht: nach dem letzten Waldschadens-
bericht 2022 sind mindestens vier von 
fünf Bäumen in Deutschland geschä-
digt. Die Ursachen dafür sind vielfältig. 
In den letzten Jahren haben vor allem 
anhaltende Hitze, Dürren, Stürme und 
Schädlinge vielen Bäumen den Ga-
raus gemacht. Schon seit Jahrzehnten 
wird aber auch daran gearbeitet, den 
Wald gegen diese Einflüsse robuster 
zu machen. Was ihn jedoch verändert. 
Der Bundestagsabgeordnete Matthias 
Gastel macht sich bei einem gemein-
samen Spaziergang mit dem Platten-
hardter Förster Eckard Hellstern ein 
Bild vom Zustand des Waldes und sei-
ner Entwicklung. Zu dieser Führung am 
Samstag, 28. Oktober 2023 sind alle 
Interessierte eingeladen. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr am Wanderparkplatz Uhl-
bergturm in Filderstadt-Plattenhardt.

Direkter Draht zu Matthias Gastel
Auf den persönlichen Kontakt mit den 
Menschen legt der grüne Bundestags-
abgeordnete Matthias Gastel sehr 
viel Wert. Wer mit ihm ins Gespräch 
kommen möchte, hat bei einer telefo-
nischen Sprechstunde für Bürgerinnen 
und Bürgern die Gelegenheit dazu. Am 
Montag, 30. Oktober 2023, ab 15.30 
Uhr beantwortet er gerne Fragen zu 
aktuellen oder allgemeinen politischen 
Themen. Auch hat er ein offenes Ohr 
für Kritik und Anregungen. Eine vorhe-
rige Terminvereinbarung ist erforderlich 
per E-Mail  oder telefonisch unter der 
Nummer 0711/997 261 40.

Kontakt 
BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN - Neuf-
fener Tal
Elke Dengler - Grossbettlingen, Wolf-
gang Girsch - Kappishäusern (Spre-
cher), Gerhard Tögel - Neuffen
Tel.07123 - 3893911,E-Mail: info@
gruene-neuffenertal.de

Kreisgeschäftsstelle BÜNDNIS 90 
/ DIE GRÜNEN Kreisverband Esslin-
gen,Plochinger Str. 14, 72622 Nürtin-

gen 
www.gruene-es.de,Tel. 07022 35851 
E-Mail: mail@gruene-es.de

Kreistag Esslingen: Wahlkreis 9
Kreisrat Gerhard Tögel vertritt DIE 
GRÜNEN im Kreistag in Esslingen.
Tel. 07025 4412 und gerd.toegel@web.
de, www.gruene-kreistag-es.de

Wahlkreisbüro Winfried Kretsch-
mann,Persönliche Referentin:I
ngrid Grischtschenko
Montag - Freitag von 9:00 bis 16:00 Uhr, 
Plochinger Straße 14, 72662 Nürtingen, 
Tel. 07022 9419960
Winfried.Kretschmann.wk1@gruene.
landtag-bw.de, www.winfried-kretsch-
mann.de

Matthias Gastel MdB (Mitglied des 
Bundestags)
Tel. 0711 997261 40,kontakt@matthi-
as-gastel.de,www.matthias-gastel.de

Infoveranstaltung zur  
dualen Berufsausbildung für 
zugewanderte Eltern 
In Sachen Berufswahl sind Eltern und 
Erziehungsberechtigte für die Kinder 
wichtige Ansprechpersonen. Weil zu-
gewanderten Eltern die Chancen und 
Möglichkeiten der dualen Berufsaus-
bildung in Deutschland oft noch nicht 
so gut kennen, bietet das Landratsamt 
Esslingen in Kooperation mit der Agen-
tur für Arbeit und verschiedenen Kom-
munen aus dem Landkreis für Eltern mit 
Migrationshintergrund, die ihre Kinder 
bei der Berufsorientierung unterstüt-
zen möchten, eine Infoveranstaltung 
zur dualen Berufsausbildung an. Diese 
richtet sich ebenso an ehrenamtlich 
tätige interkulturelle Elternmentorinnen 
und -mentoren in den Kommunen. In-
formiert wird über das duale Ausbil-
dungssystem, weitere Möglichkeiten 
zur Berufsorientierung und die Unter-
stützungsangebote vor und während 
der Ausbildung.
Die ersten beiden Veranstaltungen in 
Ostfildern und Leinfelden-Echterdin-
gen gemeinsam mit Filderstadt waren 
gut besucht und stießen auf positive 
Resonanz.
Im November werden zwei weitere 
Infoveranstaltungen in Esslingen am 
Neckar und Nürtingen angeboten.
Interessierte aus Esslingen und den 
umliegenden Kreiskommunen sind zur 
Veranstaltung am 8. November 2023, 
von 17.30 Uhr bis 19 Uhr, Mehrgene-
rationen- und Bürgerhaus, Pliensau-
vorstadt, Weilstraße 8, eingeladen. 
Interessierte aus Nürtingen und den 

umliegenden Kreiskommunen sind 
zur Veranstaltung am 21. November 
2023 von 17.30 Uhr bis 19 Uhr, Men-
sa der Neckar-Realschule Nürtingen, 
Mühlstraße 33, eingeladen.
Um Anmeldung zu den Veranstal-
tungen wird gebeten, für Esslingen bis 
zum 31. Oktober, für Nürtingen bis zum 
14. November, bei Projektleiterin Sabri-
na Straub unter E-Mail: Integration@
lra-es.de gebeten.

Als Leben ohne Strom und 
fließendes Wassser Alltag 
war
Wie funktionierte der Alltag, als es in 
den Häusern noch keinen Strom und 
kein fließendes Wasser gab? Dem kann 
man in den Herbstferien im Freilicht-
museum des Landkreises Esslingen 
in Beuren auf die Spur kommen. Es 
wird extra Themenführungen und Mit-
machaktionen geben, die sich mit dem 
Dorfleben ohne Strom und fließendes 
Wasser beschäftigen. Die 25 Original-
gebäude, die einst eine andere Heimat 
hatten, ermöglichen einen spannenden 
Einblicke. Am besten, man bringt die 
eigene Taschenlampe mit. Mit der Um-
stellung auf die Winterzeit wird es frü-
her dunkel.

Den Anfang macht am Dienstag, 31. 
Oktober, die Führung „Vom Donner-
balken zum WC“. Am 1. November, 
Allerheiligen, hat das Museum geöffnet 
und dann wird es bei einem Rundgang, 
der kurz vor Einbruch der Dunkelheit 
startet, um Feuer und Licht in alten 
Küchen, Stuben und Kammern gehen. 
Dem Leben im Dorf ohne Strom widmet 
sich am Donnerstag, den 2.  November, 
der nächste Rundgang.

Für Familien gibt es in den Herbstfe-
rien zudem zwei Mitmachaktionen, am 
Mittwoch werden gemeinsam Drachen 
gebaut und am Freitag können Familien 
Bienenwachskerzen ziehen, jeweils 13 
bis 16 Uhr. Wetterfeste Kleidung wird 
empfohlen, die Aktionen finden im Frei-
en statt. Am Sonntag, 5. November, 
heißt es dann Abschied nehmen, bei 
einer Taschenlampen-Führung und bei 
der Verkostung von Bratäpfeln kann 
letztmalig das Museumsdorf in der 
Saison 2023 erkundet werden, dann 
werden die Museumstüren geschlos-
sen. Das komplette Herbstferien-Pro-
gramm wird unter www.freilichtmuse-
um-beuren.de vorgestellt.

Das Freilichtmuseum Beuren ist bis 
einschließlich Sonntag, 5. November, 
dienstags bis sonntags, von 9 bis 18 
Uhr, sowie an Allerheiligen geöffnet; 
Info-Telefon 0711 3902-41890, 
info@freilichtmuseum-beuren.de  
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Fortbildungsangebote zur 
Suchtprävention für  
pädagogische Fachkräfte mit 
Anmeldung 
Zur Unterstützung pädagogischer 
Fachkräfte und ehrenamtlich Enga-
gierten in der Kinder- und Jugendar-
beit bietet das Landratsamt Esslingen 
mehrere Fortbildungsveranstaltungen 
für pädagogische Fachkräfte an, für 
die sich Interessierte ab sofort anmel-
den können.

Am Mittwoch, 08. November 2023 
findet die Fortbildung „Schöne neue 
(Drogen-) Welt - Benzos, Tilidin & Co.“ 
statt. Berichte aus der Praxis sowie 
aktuelle Studien und Untersuchungen 
zeigen, dass immer mehr Jugendli-
che starke, verschreibungspflichtige 
Schmerz- oder Beruhigungsmittel kon-
sumieren. Namen wie „Tilidin“ tauchen 
in der Jugendszene auf und verbreiten 
sich auch über deutschsprachige Rap 
Songs.

Am Donnerstag, 23. November 2023 
wird die Fortbildung „Cannabis & Neue 
Psychoaktive Substanzen“ angeboten. 
Cannabis ist die am häufigsten konsu-
mierte illegale Droge in Deutschland. 
Die Konsumzahlen steigen seit Jah-
ren. Aktuelle Daten der Bundeszentrale 
für gesundheitliche Aufklärung (BZgA) 
belegen, dass bundesweit 10,4 Pro-
zent der 12- bis 17-Jährigen Cannabis 
schon einmal konsumiert haben, bei 
den 18- bis 25-Jährigen sind es bereits 
46,4 Prozent. Klinische Studien zeigen, 
dass der Konsum von Cannabis mit 
erheblichen Gesundheitsrisiken ver-
bunden sein kann.
Gleichzeitig ist Werbung für Hanfpro-
dukte, die CBD (Cannabidiol) enthal-
ten, weit verbreitet. Konsumiert werden 
noch immer sogenannte Kräuter- oder 
Räuchermischungen, die synthetische 
Cannabinoide enthalten und ein hohes 
gesundheitliches Risiko darstellen. Ein 
Blick wird auf die öffentliche Diskus-
sion zur Frage der Entkriminalisierung 
gerichtet, die zunehmend Jugendliche 
und Erwachsene verunsichert, nicht 
zuletzt auch, weil eine medizinische 
Verordnung von Cannabis möglich ist.

Am Montag, 29.Januar 2024 findet die 
Fortbildung „Faszination Rap – Um-
gang und Auswirkungen auf Kinder und 
Jugendliche“ statt.

Alle Fortbildungsangebote werden in 
Kooperation mit der Beratungsstelle 
Sucht und Prävention durchgeführt. 
Sie finden jeweils von 14 bis 17 Uhr 
statt und bieten aktuelle Informationen 
zu Konsummotiven und Konsumfol-
gen, zu gesellschaftlichen und rechtli-
chen Hintergründen. Diskutiert werden 
Präventionsstrategien und es werden 
Hilfsangebote vorgestellt. Die Veran-
staltungen sind kostenfrei und finden 
im Landratsamt in der Außenstelle 
Plochingen statt.

Weitere Informationen und Anmeldung
Beauftragte für Suchtprävention im 
Landkreis Esslingen, Christiane Hein-
ze, Telefon 0711-3902-41578 oder 
E-Mail: suchtpraevention@lra-es.de

Termine & Veranstaltungen: 

Abfallwirtschaft und Wert-
stofftrennung im Körper − 
Wie sich Betriebsstörungen im Ver-
dauungsapparat verhindern lassen
Ostfildern-Ruit, 20. Oktober 2023 – Im 
Rahmen des Jubiläumsjahres 2023 des 
Landkreises Esslingen und der Kreis-
sparkasse Esslingen-Nürtingen fin-
det am Dienstag, 7. November 2023, 
die gemeinsame Patienteninformati-
onsveranstaltung der medius KLINIK 
OSTFILDERN-RUIT und der Abfallwirt-
schaftsbetriebe des Landkreises Ess-
lingen zum Thema „Abfallwirtschaft und 
Wertstofftrennung im Körper – Wie sich 
Betriebsstörungen im Verdauungstrakt 
verhindern lassen“ statt.
Prof. Dr. med. Bodo Klump, Chefarzt der 
Klinik für Innere Medizin, Gastroentero-
logie, Pneumologie, Tumor- und Pallia-
tivmedizin an der medius KLINK OST-
FILDERN-RUIT, geht in seinem Vortrag 
darauf ein, wie der Verdauungstrakt im 
Körper funktioniert – welches Organ 
ist für die Wertstofftrennung zuständig 
und welches für den Abtransport des 
Abfalls aus dem Körper? Im Anschluss 
an den Vortrag steht der Referent sehr 
gerne für Fragen zur Verfügung. Los 
geht’s um 19 Uhr im Landratsamt Ess-
lingen, (Abfallwirtschaftsbetrieb, Am 
Aussichtsturm 7, 73207 Plochingen). 
Der Info-Abend ist kostenlos, eine An-
meldung unter www.jubilaeum2023.de 
jedoch erforderlich.

Moderne Wirbelsäulen- 
chirurgie – Neue  
Behandlungsmöglichkeiten
Nürtingen, 25. Oktober 2023 – Die Wir-
belsäule bildet das zentrale Gerüst des 
menschlichen Körpers, und Probleme 
wie Bandscheibenvorfälle, Wirbelglei-
ten, Skoliose und degenerative Erkran-
kungen können erhebliche Schmerzen 
und Einschränkungen verursachen. 
Die von der Wirbelsäule ausgehenden 
Funktionsstörungen sind nicht selten 
und können in jedem Alter auftreten.
Die moderne Wirbelsäulenchirurgie hat 
jedoch neue Technologien und innova-
tive Ansätze hervorgebracht, die die Art 
und Weise revolutionieren, wie solche 
Probleme behandelt werden. Dadurch 

wurde ein bedeutender Meilenstein er-
reicht, der Hoffnung und Erleichterung 
für Millionen von Menschen weltweit 
bringt.
Am Donnerstag, 16. November, re-
feriert Dr. med. Thomas Kaminski, 
Chefarzt der Klinik für Wirbelsäulenchi-
rurgie der medius KLINIK NÜRTINGEN, 
im Rahmen der „Nachgefragt“-Veran-
staltungsreihe über Aktuelles aus der 
modernen Wirbelsäulenchirurgie.
Im Anschluss steht der Referent gerne 
für Fragen zur Verfügung. Los geht’s um 
19 Uhr im kleinen Saal der Stadthalle 
„K3N“ in Nürtingen (Heiligkreuzstraße 
4, 72622 Nürtingen). Der Info-Abend ist 
kostenlos, eine Anmeldung nicht nötig.

Rote Liste der Farn- und Blü-
tenpflanzen veröffentlicht
Rund ein Drittel der Arten sind in Ba-
den-Württemberg gefährdet 
18. Oktober 2023
Baden-Württemberg/Karlsruhe. Ba-
den-Württemberg beheimatet eine be-
eindruckende Vielfalt an Farn- und Blü-
tenpflanzen. Insgesamt sind hier 2.260 
Arten zu finden. Allerdings ist es um 
ihren Bestand nicht gut bestellt. Mit 801 
Arten gelten rund ein Drittel der Farn- 
und Blütenpflanzen gefährdet. Diese 
ernüchternden Zahlen stammen aus 
der nun veröffentlichten, aktualisierten 
Roten Liste der Farn- und Blütenpflan-
zen, die von der LUBW Landesanstalt 
für Umwelt Baden-Württemberg he-
rausgegeben wird.
„Für einige Pflanzenarten spiegelt sich 
in den vorliegenden Daten die Wirk-
samkeit der Schutzmaßnahmen der 
vergangenen Jahre wider, darunter 
die Sand-Silberscharte oder die Wilde 
Weinrebe. Sie waren vom Aussterben 
bedroht und sind nun ‚nur noch‘ als 
stark gefährdet eingestuft. Leider hat 
sich der Bestand anderer Arten ver-
schlechtert, meist aufgrund des Ver-
lustes oder der Verschlechterung ihrer 
Lebensräume. Insgesamt ist der Anteil 
gefährdeter Arten im Vergleich zur letz-
ten veröffentlichten Roten Liste aus dem 
Jahr 1999 unverändert geblieben. Das 
kann uns trotz ermutigender Erfolge bei 
einzelnen Arten nicht zufriedenstellen“, 
fasst Dr. Ulrich Maurer, Präsident der 
LUBW, die umfangreichen Erhebungen 
und Erkenntnisse zusammen.

Gefährdungsursachen durch verän-
derte Landnutzung
Für die Gefährdung von Pflanzenar-
ten gibt es zahlreiche Ursachen. Die 
Intensivierung der landwirtschaftlichen 
Nutzung und die daraus resultierende 
Anreicherung von Stickstoff in den Bö-
den und in der Luft wirkt sich auf zahl-
reiche Pflanzenarten besonders stark 
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aus. Werden extensive Landnutzungs-
formen aufgegeben, verschwinden 
Standorte, die für die Artenvielfalt wich-
tig sind. Auch der Flächenverbrauch 
durch Bebauung ist eine wesentliche 
Ursache für den Rückgang der Arten-
vielfalt im Land.
Profiteure, Verlierer und Verschollene
Weniger gefährdet als vor 20 Jahren 
sind Arten, die gegenüber Wärme und 
Trockenheit tolerant sind, wie manche 
Orchideenarten. So haben sich bei-
spielsweise die Bestände des Pyrami-
den-Knabenkraut in den letzten beiden 
Jahrzehnten durch Maßnahmen zum 
Erhalt von Magerrasen stabilisiert und 
infolge von Klimaveränderungen aus-
gebreitet.
Ackerwildkräuter, wie der 
Zwerg-Gauchheil, gehören dagegen zu 
den Pflanzengruppen, bei denen sich 
die Gefährdungssituation insgesamt 
verschärft hat. Neben Arten seltener 
Offenland-Lebensräume hat sich auch 
bei einigen Waldarten die Situation ver-
schlechtert, darunter Waldorchideen 
wie Kriechständel und Frauenschuh.
Bei der intensiven floristischen Erfor-
schung der baden-württembergischen 
Landschaft wurden auch mehrere bis-
lang als verschollen eingestufte Arten 
wiederentdeckt, darunter das Doldige 
Wintergrün.

Publikationsdienst der LUBW: Rote 
Liste der Farn- und Blütenpflanzen 
Baden-Württembergs
In der 220-seitigen Publikation werden 
alle in Baden-Württemberg heimischen 
Arten der Farn- und Blütenpflanzen hin-
sichtlich ihrer Gefährdung eingestuft. 
Die Einstufung erfolgt sowohl bezogen 
auf das gesamte Land als auch auf die 
sieben naturräumlichen Regionen in 
Baden-Württemberg. Die vorliegende 
Publikation schreibt die vorangegan-
gene Fassung aus dem Jahr 1999 fort.
Die 4. Fassung der Roten Liste steht 
als PDF-Datei zum Herunterladen im 
Publikationsdienst der LUBW auf der 
folgenden Webseite kostenlos zur Ver-
fügung: https://pd.lubw.de/10445. Im 
Laufe des IV. Quartals 2023 wird eine 
kostenpflichtige gedruckte Fassung 
vorliegen und kann dann an derselben 
Stelle bestellt werden.

Wirtschaftsministerin sehr 
zufrieden mit Delegations-
reise nach Kanada
Hoffmeister-Kraut: Partnerschaft 
mit Ontario weiter vertiefen und von 
den Stärken des jeweils anderen 
profitieren / Von den Besten der Welt 
lernen und gemeinsam weiterentwi-
ckeln 
Vor ihrem Rückflug zieht Dr. Nicole Hoff-
meister-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, 
Arbeit und Tourismus, eine positive Bi-
lanz ihrer Delegationsreise nach Toron-
to, Waterloo und Montréal: „Wir haben 
auf der Reise ein gutes Gespür für die 

wirtschaftliche Lage und aktuelle The-
men sowie die Zukunftsstrategien des 
Landes bekommen. Insbesondere mit 
unserer Partnerregion Ontario, dem 
zweitgrößten Automobilstandort auf 
dem amerikanischen Kontinent, gibt es 
viele Parallelen. Die Entwicklung und 
der Einsatz Künstlicher Intelligenz im 
Bereich Mobilität und ebenso im Rah-
men intelligenter Systeme, etwa bei 
der Energie, sind wichtige Zukunftsthe-
men. Beide Regionen nehmen in ihrem 
jeweiligen Land in diesen Bereichen 
eine Vorreiterrolle ein. Ich war mir im 
Gespräch mit meinem Amtskollegen 
in Ontario, Victor Fedeli, einig, dass wir 
diese Themen unter dem Dach unserer 
Partnerschaft gemeinsam vorantrei-
ben und von den Stärken des jeweils 
anderen Partners profitieren wollen“, 
so Hoffmeister-Kraut.
Auch an der Universität von Waterloo 
und in Montréal beim Besuch des MILA 
Institutes und der Concordia Universität 
habe sie weltweit einzigartige Exzellenz 
im Bereich der Künstlichen Intelligenz 
erleben dürfen, so die Ministerin: „Wir 
wollen von den Besten der Welt lernen 
und uns – wo möglich – gemeinsam 
weiterentwickeln.“ Gleiches gelte für 
die nachhaltige Batterieproduktion in 
der Provinz Quebec, wo in Bécancour 
mit dem „Batterie Valley“ auf nahezu 
einzigartige Weise der gesamte Kreis-
lauf nachhaltiger Batterieproduktion – 
von der Rohstoffgewinnung bis zum 
Recycling – abgebildet wird.
Beeindruckt war die Wirtschaftsmini-
sterin auch von der großen Offenheit 
gegenüber Unternehmen und Ein-
wanderern in Kanada. „Sie können in 
Kanada ohne viel Bürokratie ein Un-
ternehmen gründen und unternehme-
risch tätig sein. Das fördert natürlich 
auch die Gründungskultur im Land.“ 
Start-ups würden von staatlicher und 
regionaler Seite zwar mit Programmen 
und Beratungsangeboten unterstützt. 
Das Engagement privater Geldgeber 
sei jedoch deutlich höher als man dies 
aus Deutschland kenne.
Im Austausch mit dem für Arbeit und 
Einwanderung zuständigen Fachmi-
nister David Piccini in Ontario konnte 
Hoffmeister-Kraut Hintergründe zur 
Einwanderungspolitik in Kanada er-
fahren. „Kanada ist seit jeher ein Ein-
wanderungsland. Aktuell kommen pro 
Jahr eine Million Einwanderer hinzu. 
Das Land hat große Erfahrung mit der 
Abwicklung der Prozesse und der In-
tegration der Menschen“, stellt die 
Wirtschaftsministerin fest. Wesentliche 
Erfolgsfaktoren des kanadischen Mo-
dells seien das Punktesystem und eine 
in Politik und Gesellschaft verankerte 
positive Grundhaltung und Willkom-
menskultur gegenüber den Einwan-
derern, so Hoffmeister-Kraut. „Kana-
da hat den Anspruch, Fachkräfte, die 
dauerhaft kommen, am Bedarf orien-
tiert selbst auszusuchen. Zudem ist 
der Leistungsgedanke in Kanada stark 

ausgeprägt“, sagte die Ministerin. „Das 
wünsche ich mir auch wieder stärker 
bei uns. Wir konnten sehen, wie wichtig 
es ist, dass eine positive Grundeinstel-
lung aller Ebenen, klare Auswahlkrite-
rien und eine offen kommunizierte Er-
wartungshaltung an die Menschen, die 
ins Land kommen, die Fachkräftezu-
wanderung zum Erfolg führen können. 
Kanada ist heute Ziel von Fachkräften 
und Wissenschaftlern aus aller Welt“, 
sagte Hoffmeister-Kraut.
Neben zahlreichen politischen Termi-
nen hat Hoffmeister-Kraut die beiden 
Fachdelegationen „Klima-Technik“ so-
wie „Künstliche Intelligenz und draht-
lose Technologien im Bereich der Mo-
bilität“ begleitet. Unter anderem nahm 
sie an der Unterzeichnung des Memo-
randums of Understanding (MoU) zwi-
schen der Landesagentur e-mobil und 
dem kanadischen Innovationsnetz-
werk OVIN teil, das eine stärkere Zu-
sammenarbeit der beiden Institutionen 
und ihrer Partner im Bereich Innovation 
im Automobilsektor zum Ziel hat. Ins-
gesamt stellt die Wirtschaftsministerin 
fest: „Unsere kanadischen Partner und 
insbesondere auch die Hochschulen 
sind gut und weit über Kanada und die 
USA hinaus vernetzt. Wir haben großes 
Interesse an einer Zusammenarbeit in 
konkreten Projekten erfahren und es 
sind viele gute Ansätze zwischen den 
Delegationsteilnehmern und ihren Ge-
sprächspartnern entstanden.“

Weitere Stimmen zur Reise: 
Dr. Dietrich Birk, Geschäftsführer des 
Verbandes des Maschinenbauin-
dustrie:
„Mit einem Exportvolumen von über 
500 Millionen Euro (Jahr 2022) bietet der 
kanadische Markt für den baden-württ-
embergischen Maschinenbau ein inte-
ressantes weiteres Wachstumspoten-
zial. Einer der wichtigsten Trends für 
Unternehmen im verarbeitenden Ge-
werbe Kanadas in den nächsten zehn 
Jahren wird der Ausbau von Industrie 
4.0 Technologien sein. Die Fachge-
spräche haben gezeigt, dass der ba-
den-württembergische Maschinenbau 
in Kombination mit Ressourceneffizi-
enz und Digitalisierung auf ein weiter 
hohes Geschäftsinteresse in Kanada 
stößt.“
Prof. Dr. Katharina Hölzle, Technologie-
beauftragte der Wirtschaftsministerin: 
„Unsere Delegationsreise nach Toron-
to und Montréal hat gezeigt, dass die 
Regionen Ontario und Quebec tolle 
Leuchttürme im KI-Kontext sind und 
dort insbesondere durch anwendungs-
bezogene KI-Forschung weltweit füh-
rend sind. Bereits 2017 hat Kanada 
eine nationale KI-Strategie verabschie-
det und die drei nationalen KI-Institute, 
von denen wir zwei (Mila in Montreal 
und das Vector Institute in Toronto) be-
suchen konnten, sind die pulsierenden 
zentralen Knotenpunkte eines weltweit 
einzigartigen KI-Ökosystems. Hier kön-
nen wir als Baden-Württemberg und 
Deutschland lernen und profitieren. 
Gleichzeitig sind die Menschen und 
Institutionen in der Herangehensweise 
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und Mindset zu uns sehr passend und 
sehr interessiert am Austausch und 
insbesondere zum Kontakt zu techno-
logiebasierten Unternehmen, so dass 
wir bereits konkrete Ideen für gemein-
same Technologieentwicklungspro-
jekte sammeln konnten.“
Franz Loogen, Geschäftsführer der 
Landesagentur e-mobil: „Innovation 
entsteht verstärkt in der Kooperation in-
ternationaler Netzwerke. Wir als e-mo-
bil BW und Cluster Elektromobilität 
Süd-West haben in Ontario Gespräche 
mit dem Zuliefererverband APMA, dem 
Mobilitätscluster Cutric, dem Händler-
verband CADA und insbesondere dem 
Innovationsnetzwerk OVIN geführt und 
unsere teilweise langjährige Beziehung 
vertieft. Dadurch konnten wir weitere 
Potenziale der Zusammenarbeit iden-
tifizieren und werden diese mit unseren 
Wirtschafts- und Wissenschaftspart-
nern sowie auch KMU und Bildungs-
einrichtungen beider Regionen weiter 
intensivieren. In der Provinz Québec 
standen Gespräche zu Batterien, 
-materialien und Recycling im Vorder-
grund.“
Hannes Spieth, Geschäftsführer der 
Landesagentur Umwelttechnik BW: 
„Ein wichtiger Schwerpunkt der Reise 
war für mich der Kontaktaufbau zu der 
ClimateTech- und GreenTech-Branche 
in Kanada. In Toronto und in Montreal 
stand dafür bei Round Tables der Aus-
tausch zwischen der Delegation und 
lokalen Firmen sowie Wirtschaftsver-
bänden und Clusterorganisationen im 
Mittelpunkt. Für die weitere Zusam-
menarbeit mit den GreenTech-Firmen 
aus Ontario und Quebec konnten wir 
so eine gute Grundlage schaffen. Die 
während der Reise aufgebauten Kon-
takte werden wir weiter ausbauen und 
mit Leben füllen.“

Öffnungszeiten an  
Allerheiligen 

in der Panorama Therme Beuren 
und der Kleinschwimmhalle Beuren 

Der Feiertag Allerheiligen steht 
vor der Tür. Wer Entspannung, Ab-
wechslung und Erholung sucht ist 
in der Panorama Therme Beuren ge-
nau richtig. Für den Feiertag gelten 
gesonderte Öffnungszeiten: 

Therme und Thermengrotte 
von 9:00 bis 22:00 Uhr

Panorama Sauna 
ab 10:00 Uhr.

Kassenschluss ist jeweils 
eine Stunde vor Schließung,

Badezeit bis 15 Minuten 
vor Schließung.

Die Kleinschwimmhalle Beuren 
mit normalem Wasser ist von 
12:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.

Alle wichtigen Infos für einen Besuch 
finden sich auf der Internetseite www.
panorama-therme.de

Heizkosten sparen:  
Wärmeschutzfenster  
verringern Wärmeverluste
Wann sich neue Fenster lohnen und 
worauf es bei der Planung zu achten 
gilt
Zukunft Altbau empfiehlt Dreifach-
fenster und Lüftungskonzept
Durch alte Fenster zieht es oft. Zudem 
lassen sie bis zu fünfmal so viel Wärme 
nach draußen wie moderne Wärme-
schutzfenster. Die Folge sind zu hohe 
Heizkosten und ein verminderter Wohn-
komfort. Ist das der Fall, sollten Haus-
eigentümerinnen und Hauseigentümer 
über einen Austausch nachdenken. 
Darauf weist das vom Umweltministe-
rium Baden-Württemberg geförderte 
Informationsprogramm Zukunft Altbau 
hin und erklärt, welche neuen Modelle 
bei einem Austausch am besten sind. 
Auf dem Markt gibt es Zweifach- oder 
Dreifachverglasungen sowie verschie-
dene Rahmenmaterialien. Wer sich hier 
einen Überblick verschaffen will, sollte 
insbesondere auf den UW-Wert des 
Fensters achten. Grundsätzlich gilt: 
Inzwischen sind Dreifachfenster Stand 
der Technik. Zudem sollte geprüft wer-
den, ob im Zuge eines Fenstertauschs 
möglicherweise auch eine Fassaden-
dämmung sinnvoll ist.
Fragen rund um energetische Sanie-
rungen beantwortet das Team von Zu-
kunft Altbau kostenfrei am Beratung-
stelefon unter 08000 12 33 33 (Montag 
bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per 
E-Mail an beratungstelefon@zukunftalt-
bau.de.
Licht, Luft, Schutz: Fenster erfüllen 
viele Funktionen in einem Gebäude. 
Sie bringen Tageslicht und frische Luft 
in die Räume. Zudem schützen sie vor 
Wind und Wetter, im Idealfall auch vor 
Lärm von draußen. Und sie verhindern 
einen zu hohen Wärmeverlust im Win-
ter. Doch das können nicht alle Fen-
ster leisten. „Alte Fenster können große 
energetische Schwachstellen sein“, 
sagt Frank Hettler von Zukunft Altbau. 
„Durch sie gehen – je nach Flächen-
anteil – rund 20 Prozent Raumwärme 
verloren.“ Moderne Wärmeschutzfen-
ster sorgen hingegen dafür, dass die 
Heizwärme im Raum gehalten und da-
durch Energie gespart wird.

Heizkosten sparen dank neuer Fen-
ster
Worauf also achten beim Kauf neuer 
Fenster? Entscheidend ist der so ge-
nannte Wärmedurchgangskoeffizient 
des gesamten Fensters, auch Uw-Wert 
genannt. Dieser Wert gibt an, wie viel 
Wärme durch Glasscheiben, Fenster-
rahmen und an deren Übergang, dem 
sogenannten Randverbund, entwei-
chen kann. Prinzipiell gilt: Je niedriger 
dieser Wert ist, desto besser. Alte, 
einfachverglaste Fenster haben einen 
Uw-Wert von fünf bis sechs, sie gibt 
es inzwischen nur noch selten. Bei 
typischen Isolierglasfenstern, die bis 

Ende der Achtziger-Jahre eingebaut 
wurden, liegt der UW-Wert meist bei 
etwa 2,8 W/m²K – sowohl bei Holz- als 
auch bei Kunststoffrahmen. Bei neuen 
Fenstern darf der Uw-Wert maximal 1,3 
Watt pro Quadratmeter und Kelvin (W/
m2K) betragen. Diese Vorgabe macht 
das Gebäudeenergiegesetz (GEG).
Bei zweifach verglasten Fenstern liegt 
der UW-Wert bei rund 1,1 bis 1,3 W/
m2K. Doch das ist längst nicht mehr 
Stand der Technik. „Die Fensterherstel-
ler haben mittlerweile fast alle auf Drei-
fachglas umgestellt“, sagt Birgit Groh 
vom Deutschen Energieberater-Netz-
werk (DEN). „Die Vorteile überwiegen 
deutlich, die Kosten für Dreifachgläser 
haben sich zudem mittlerweile an jene 
von Zweifachgläsern angepasst“, so 
Groh.
Fenster mit Dreischeiben-Wärme-
schutzverglasung haben einen UW-
Wert von unter 1,1 W/m²K, manche 
Produkte erreichen sogar Werte un-
ter 0,8 W/m²K. Sie verfügen häufig 
über eine Beschichtung an zwei der 
drei Scheiben. Diese reflektiert einen 
Teil der Wärme zurück in den Raum 
und hilft so beim Energiesparen. Eine 
Edelgasfüllung in den Glaszwischen-
räumen verbessert den Wärmeschutz 
weiter. Neben dem Energiesparpo-
tenzial spricht auch ein weiterer As-
pekt für Dreifachfenster: Die staatliche 
Förderbank KfW unterstützt den Kauf 
dieser Fenster im Rahmen der Einzel-
maßnahmenförderung finanziell. Bis zu 
20 Prozent der Kosten werden erstat-
tet. Für 2024 ist sogar eine temporäre 
Erhöhung auf 30 Prozent im Gespräch. 
Bedingung ist, dass der Wärmeverlust 
nicht höher ist als 0,95 W/m²K.

U-Werte, Fensterrahmen und Fassa-
dendämmung beachten
Wer seine Fenster erneuern will, sollte 
Folgendes im Blick behalten: Die zen-
trale Einheit ist der UW-Wert. Er kann 
jedoch leicht mit anderen U-Werten 
verwechselt werden. Während der UW-
Wert angibt, wie viel Wärme durch Glas-
scheiben, Fensterrahmen und Rand-
verbund entweichen kann, bezeichnet 
der Ug-Wert (g für Glas) lediglich den 
Wärmedurchlass der Verglasung. Der 
Uf-Wert hingegen steht für den U-Wert 
des Rahmens (engl. Frame). Den Wert 
des Randverbundes, also der Über-
gang von Glas zu Rahmen, nennt man 
Psi-Wert.
„Ein Fenster, das über einen sehr gu-
ten Ug-Wert verfügt, erreicht daher nur 
einen mittelmäßigen Uw-Wert, solange 
die Werte für den Rahmen und den 
dazugehörigen Randverbund schlecht 
sind“, erklärt Frank Hettler von Zu-
kunft Altbau. Im Extremfall kann das 
zur Folge haben, dass die Fenster nicht 
mehr gefördert werden. Wenn in einem 
Verkaufsgespräch nur allgemein von 
einem U-Wert gesprochen wird, sollten 
Hauseigentümerinnen und Hausei-
gentümer daher nachfragen, welcher 
U-Wert genau gemeint ist.
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Neben den Eigenschaften der Fenster 
selbst ist ihr luftdichter Einbau wichtig. 
Die Anschlüsse, also die Übergänge 
von Fenster zu Wand, sind hier ent-
scheidend. Je nach Wandaufbau und 
Anschlussart des Fensters sind un-
terschiedliche Ausführungen möglich. 
Wichtig ist es, innen auf einen dampf-
dichten beziehungsweise -brem-
senden Einbau zu achten. Nach außen 
ist ein winddichter Anschluss nötig. 
Eine Fuge mit Bauschaum aufzufüllen, 
reicht nicht aus und führt häufig mit-
telfristig zu einem Bauschaden. Auch 
die sogenannten „Renovierungsfen-
ster“ machen zwar wenig Dreck, wer-
den aber nie luftdicht. In diesen Fällen 
wird das alte Fenster mit einem Teil 
des Rahmens ausgebaut, auf den ver-
bleibenden Rahmenteil wird das neue 
Fenster montiert. Dabei entsteht eine 
zweite Einbaufuge mit negativen Fol-
gen für die Luftdichtheit.
Im Rahmen eines Fenstertauschs sollte 
man sich auch Gedanken über eine 
zusätzliche Dämmung der Fassade 
machen. Der Grund: Sind die Wän-
de schlechter gedämmt als die neu-
en Fenster, kann sich Feuchte aus der 
Luft an den Wänden niederschlagen. 
Im schlimmsten Fall begünstigt das 
entstehende Kondensat die Schimmel-
bildung. Daher kann es sinnvoll sein, 
beim Austausch von alten Fenstern 
gleichzeitig eine Dämmung der Fassa-
de vorzunehmen. Dies hat außerdem 
den Vorteil, dass die neuen Fenster di-
rekt in der Dämmebene eingebaut wer-
den können. Das hat wiederum positive 
Auswirkungen auf die Dämmeigen-
schaft, außerdem wird der Lichteinfall 
verbessert. Wem die Kosten für beide 
Maßnahmen auf einmal zu hoch sind, 
der kann die Dämmung der Fassade 
auch später angehen. Ist dies der Fall, 
werden beim Fenstertausch die An-
schlussdetails bereits vorgeplant, was 
eine spätere mühsame Anpassung ver-
meidet. Bis zum Einbau der Dämmung 
muss dann insbesondere auf gutes und 
regelmäßiges Lüften geachtet werden 
oder eine Lüftungsanlage eingebaut 
werden.
Lüftungskonzepte entwickeln
Wer neue Fenster einbauen möch-
te, sollte sich vorher mit Expertinnen 
und Experten über die Belüftung des 
Hauses austauschen. Idealerweise er-
stellen sie zusammen mit den Hausei-
gentümerinnen und Hauseigentümern 
ein Lüftungskonzept. Wird ein Drittel 
der vorhandenen Fensterflächen er-
neuert, schreibt der Gesetzgeber die 
Erstellung eines Lüftungskonzepts 
sogar vor. Der Grund dahinter: Neue 
Fenster verhindern ungewollte Luft-
ströme. Dadurch wird zwar die warme 
Luft im Haus gehalten und unkontrol-
lierte Energieverluste verhindert. Die 
dichten Anschlüsse verhindern jedoch 
gleichzeitig, dass verbrauchte, feuchte 
Raumluft entweichen kann, wie das bei 
alten Fenstern mit undichten Fugen der 
Fall ist.
Hier helfen Lüftungsanlagen: Sie lüf-
ten automatisch, die Nutzerinnen und 

Nutzer müssen sich nicht mehr um das 
Lüften kümmern. Oft sind sie mit ei-
ner Wärmerückgewinnung ausgestat-
tet, das spart zusätzlich Heizenergie. 
Gut für Allergiker: Die Anlagen können 
Feinstaub und Pollen aus der Außenluft 
filtern. Wer keine Anlage anschaffen 
möchte, sollte mindestens dreimal pro 
Tag mehrere Minuten querlüften.

Fenster verschatten
Wer Fenster tauscht, sollte sich auch 
Gedanken über die Verschattung der 
Fensterflächen machen. Zunehmend 
heiße Sommer führen immer öfter 
zu unangenehmen Temperaturen in 
Wohnhäusern. Abhilfe schaffen hier 
Sonnenschutzelemente wie Jalousien, 
heruntergelassene Rollläden, ausge-
fahrene Markisen und geschlossene 
Fensterläden. Vor allem wenn diese 
außen angebracht sind, reduziert das 
den Wärmeeintrag. Breitere Dachüber-
stände und Balkone helfen ebenfalls, 
dass im Sommer weniger Einstrahlung 
der intensiven, hochstehenden Sonne 
auf die Fenster trifft.
Auch Sonnenschutzgläser reduzieren 
die Einstrahlung in die Wohnung. Das 
lohnt sich insbesondere in Gebäuden 
mit großflächigen Verglasungen an der 
Südseite und im Dach – sie überhitzen 
während der Sommermonate wesent-
lich stärker. Bedacht werden sollte aber 
auch: Der Schutz vor der Wärme wirkt 
nicht nur im Sommer, sondern auch im 
Winter, wenn die Sonneneinstrahlung 
erwünscht ist und man sie als Ergän-
zung zur Beheizung des Gebäudes 
nutzen möchte.

Der richtige Zeitpunkt für neue Fen-
ster
Wenn ein Luftzug spürbar ist oder 
Wasser eindringt, sollten Hauseigen-
tümerinnen und Hauseigentümer ihre 
alten Fenster zeitnah austauschen. 
Auch Tauwasser am Glas oder trübe 
Scheibeninnenräume sind Anzeichen 
dafür, dass eine Erneuerung sinnvoll 
ist. Auch wenn die Fenster beim Öffnen 
und Schließen häufig klemmen, ist das 
ein Indiz. Dies gilt insbesondere dann, 
wenn die Fenster älter als 20 Jahre 
sind.
Hauseigentümerinnen und Hauseigen-
tümer sollten darauf achten, dass neue 
Fenster fachgerecht eingebaut wer-
den. Gebäudeenergieberatende und 
Fensterbaubetriebe sind kompetente 
Ansprechpartner rund um den Einbau. 
Die Beratung durch Experten lohnt sich 
auch finanziell: Die KfW genehmigt eine 
finanzielle Förderung nur dann, wenn 
eine Fachperson den geplanten Einbau 
neuer Fenster anmeldet und die ener-
getischen Anforderungen dabei erfüllt 
werden.

Gastschülerprogramm 
Gastschüler aus Brasilien 
suchen die Gastfamilien in 
Deutschland!
Lernen Sie einmal das Land Brasilien 
ganz praktisch durch Aufnahme eines 
Gastschülers kennen. Im Rahmen eines 
Gastschülerprogramms mit Schweizer 
Schule aus Brasilien/Sao Paulo sucht 
die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
Familien, die offen sind, Schüler als 
„Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, 
um mit und durch den Gast den eige-
nen Alltag neu zu erleben.

Die Familienaufenthaltsdauer :
von  16.01. – 29.02.24 (14 – 16 Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht 
eines Gymnasiums oder einer Re-
alschule am jeweiligen Wohnort der 
Gastfamilie für den Gast verpflichtend. 
Die Schüler sprechen Deutsch als 
Fremdsprache.

Ein Eiführungsseminar vor dem Fami-
lienaufenthalt soll die Gastschüler auf 
das Familienleben bei Ihnen vorberei-
ten und die Basis für eine aktuelle und 
lebendige Beziehung zum deutschen 
Sprachraum aufbauen helfen. Der Ge-
genbesuch ist möglich.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne
Herr Liebscher unter Telefon 0711-
625138 Handy 0172-6326322, 
Frau Putane und Frau Obrant unter 
Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, 
e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.
Kontakt: 
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Tel. 
0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
e-Mail: gsp@djobw.de, 
www.gastschuelerprogramm.de.

Geistreiches aus Kohlberg
Am Donnerstag, dem 02. November 
2023 setzt der AK Kelter seine Aktivi-
täten für das Kohlberger Brennhäusle 
fort. Unter dem Motto: „Schokolade 
und Destillate“ laden wir ein zu einem 
Abend mit französischen und schwä-
bischen Köstlichkeiten. Der Beginn ist 
um 18.30 Uhr im Feuerwehrhaus in 
Kohlberg.
Die erste Überraschung gibt es be-
reits beim Aperitif mit einer Champa-
gner-Trüffel im Glas. Weiter geht es 
mit „kleinen Gaumenfreuden“, danach 
servieren wir eine echte Quiche Lor-
raine, hergestellt nach Original Lothrin-
ger Rezept mit Käse, Schinken und 
geräuchertem Speck.
Der große Höhepunkt des Abends ist 
eine geführte Verkostung edler Scho-
koladen, hergestellt und präsentiert 
durch Konditormeister und Maitre 
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de Chocolatier Fabriece Noel aus 
Neuffen. Neben sechs verschiedenen 
Schokoladen gibt es drei neu kreierte 
Trüffel-Pralinen, hergestellt mit feinen 
Kohlberger Destillaten. Die „Kohlber-
ger Trüffel-Pralinen“ können in origi-
nellen Verpackungen im Anschluss an 
die Verkostung auch erworben werden.
Die Freunde unserer feinen Destilla-
te und fruchtigen Liköre dürfen sich 
wieder auf eine Verkostung freuen. 
Entdecken Sie die Vielfalt unserer Pro-
dukte mit den Aromen der Früchte von 
unseren Streuobstwiesen rund um den 
Jusi.
Der Eintritt für die Veranstaltung ko-
stet 29,- € pro Person, der Erlös ist 
für die Aktion „Renovierung Kohl-
berger Brennhäusle“ bestimmt. 
Anmeldungen über unsere Homepage 
www.ak-kelter-kohlberg.de/kontakt 
unter dem Stichwort „Schokolade & 
Destillate“ oder telefonisch beim AK 
Kelter unter 07025-2552. Wir freu-
en uns auf einen außergewöhnlichen 
Abend für Genießer und laden herzlich 
ein! Die Zahl der verfügbaren Plätze ist 
begrenzt.

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“  
 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. lädt zu einer 
Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in digitalem Format 
(Zoom) oder per Telefon, ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt 
die Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große Fragen und 
Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Personenkreis 
Informationen geben, wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz 
Sehbehinderung möglich ist. 
 
Termin: 
 
15. November 2023 um 19.00 Uhr 
Thema: Augenerkrankung Retinitis Pigmentosa 
Herr Dr. David Merle von der Universitätsaugenklinik Tübingen 
 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Meeting ein. 
 
Meeting-ID: 854 0624 0815 
Kenncode: 300683 
Schnelleinwahl mobil 
+49 69 71049922, 85406240815 Deutschland 
+49 69 38079883, 85406240815 Deutschland 
 
Einwahl nach Standort (Festnetz) 
+49 69 7104 9922 Deutschland 
+49 69 3807 9883 Deutschland 
 
Meeting-ID: 854 0624 0815 
 
Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter der Telefonnummer 
0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wuerttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der 
Veranstaltung den Link zur Zoomkonferenz. 
 
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart,  
https://www.bsv-wuerttemberg.de/ 
 
Bitte beachten Sie, dass wir unsere erfolgreiche Vortragsreihe ab 14. Februar 2024 mit 
interessanten und neuen Themen fortsetzen werden. Die Termine 2024 und Themen 
werden wir auf unserer Internetseite veröffentlichen. Wir bedanken uns für das große 
Interesse! 

Kontenklärung: So prüfen 
Sie den Versicherungsverlauf 
Ihrer Rente
Die gesetzliche Rente berechnet sich 
nach dem Verdienst. Aber nicht nur: 
Rentenpunkte gibt es zum Beispiel auch 
für die Kindererziehung. Damit unterm 
Strich das herauskommt, was zusteht, 
braucht die Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) in der Regel noch Informa-
tionen. Mit der sogenannten Konten-
klärung können Lücken oder Fehler im 
Rentenverlauf korrigiert werden.

Wen betrifft die Kontenklärung und 
warum ist sie so wichtig?
Ein vollständiges und aktuelles Versi-
cherungskonto ist die Grundlage für 
aussagekräftige Rentenauskünfte und 
Renteninformationen. Das Versiche-
rungskonto enthält alle Zeiten, die für 
die Rente wichtig sind. Dazu gehören 
neben Beitragszeiten zum Beispiel auch 
Schul-, Arbeitslosigkeits-, Krankheits- 
und Kindererziehungszeiten. Nicht alle 
diese Zeiten liegen der gesetzlichen 
Rentenversicherung automatisch und 
korrekt vor. Mit der Kontenklärung kön-
nen Versicherte möglichst durchgängig 
alle rentenrelevanten Stationen nach-
weisen.

Muss ich die Kontenklärung bean-
tragen oder meldet sich die Renten-
versicherung?
Die Rentenversicherung meldet sich re-
gelmäßig automatisch – das erste Mal, 
wenn man 43 Jahre alt ist. Ab einem 

Alter von 55 Jahren wird alle drei Jahre 
eine Rentenauskunft mit persönlichem 
Versicherungsverlauf zugeschickt. Je-
der kann aber auch selbst aktiv wer-
den und jederzeit einen Antrag auf 
Kontenklärung stellen. Am einfachsten 
und schnellsten geht das über die On-
line-Services auf der DRV-Homepage 
unter www.deutsche-rentenversiche-
rung.de/online-services.

Gibt es Fristen und wie schnell muss 
man reagieren?
Wird man von der Rentenversicherung 
angeschrieben, sollte man innerhalb 
von sechs Monaten antworten. Kei-
ne Panik allerdings: Wenn man Dinge 
nachreichen will, kann man das selbst-
verständlich auch später noch machen.

Welche Zeiten sind bei der Durchsicht 
des Verlaufs besonders wichtig?
Am besten geht man chronologisch 

vor. Arbeitsjahre zählen ab dem ersten 
Beitrag, Schul- und Studienzeiten ab 
dem 17. Lebensjahr. Anhand des zuge-
sandten Verlaufes sollte man Zeile für 
Zeile prüfen, ob alle Monate und Jahre 
aufgeführt wurden. Gerade von Schule 
und Studium liegt der DRV nichts vor. 
Wer keine Nachweise mehr hat, kann 
beim Landesschulamt oder der Aus-
bildungsstätte nachfragen.
Wer Kinder hat, sollte im Rentenver-
lauf vor allem den Passus »Kinderer-
ziehungszeit« im Blick haben und die-
se Zeit beantragen. Denn sie bringt 
Punkte. Für drei Jahre nach der Geburt 
des Kindes bekommt ein Elternteil rund 
einen Rentenpunkt pro Erziehungsjahr 
gutgeschrieben. Für die ersten zehn 
Jahre nach der Geburt können außer-
dem Kinderberücksichtigungszeiten 
angerechnet werden.
Zeiten der Berufsausbildung werden 
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bei der Rentenberechnung besonders 
bewertet. Aus diesem Grund sollte man 
darauf achten, dass diese Zeiten auch 
im Versicherungsverlauf als berufliche 
Ausbildung gekennzeichnet sind.

Wo können Lücken entstehen?
Lücken können in Zeiten entstehen, 
in denen man sich eine private Aus-
zeit genommen oder während einer 
selbständigen Tätigkeit keine Beiträge 
eingezahlt hat. Diese Zeiten werden 
für die Rentenberechnung nicht gewer-
tet, da die Höhe der Rente größtenteils 
von den gezahlten Beiträgen abhängt. 
Am besten listen Versicherte aber alle 
Zeiten auf, um sicher zu sein, dass 
nichts unter den Tisch fällt.

Wo bekomme ich Hilfe?
Hilfe gibt es bei der kostenlosen Hot-
line der Rentenversicherung unter 0800 
1000 48024. Auch Beratungen vor Ort 
in einem Regionalzentrum oder einer 
Außenstelle der DRV Baden-Württem-
berg sind möglich. Anträge auf Konten-
klärung nehmen außerdem die Ortsbe-
hörden der Gemeinden auf und leiten 
diese an die DRV weiter.

Notfälle im Kindesalter – 2 Module – 
auch Online möglich

Den Teilnehmer:innen soll ein Gefühl 
gegeben und die Angst genommen 
werden, wie sie ihrem Kind am be-
sten und adäquatesten in so einer Not-
fallsituation helfen können, bevor es 
vielleicht zur weiteren Abklärung ins 
Krankenhaus geht. Der Kurs wird in 
zwei Modulen angeboten, die einzeln 
buchbar sind. Eine Übertragung mittels 
Zoom wird für alle angeboten, denen es 
nicht möglich ist zu Kommen.
Donnerstag, 2. Nov. (Modul 1) und 16. 
Nov. (Modul 2) je von 16.30- 18.00 Uhr

Rückbildungs-Yoga – mit oder ohne 
Baby, ab 6 Wochen nach der Geburt
Yoga nach der Geburt eignet sich her-
vorragend um nach dem großen Ereig-
nis wieder bewusst im eigenen Körper 
"anzukommen". Durch gezielte Übun-
gen wird die Rücken- und Bauchmus-
kulatur, sowie der Beckenboden ge-
stärkt.
Ab Montag, 6. Nov.; 17.30 – 18.45 Uhr; 
7 Termine

Vortrag:  Endlich wieder gut schlafen
Sie erhalten nützliche Tipps für pflanz-
liche Hilfen bei Einschlaf- und Durch-
schlafproblemen und was Sie selber 
aktiv tun können, damit Sie gut ein- und 
durchschlafen können. Vortrag mit Ge-
bühr und Anmeldung.
Dienstag, 7. Oktober; 19.00 – 20.30 Uhr

Babyyoga und Babymassage für Ba-
bys ab der 10. Lebenswoche
Durch sanfte Übungen, jedoch speziell 
auf Babys abgestimmt, können Eltern 
ihre Babys schon früh an die Entspan-
nung heranführen. Ergänzt werden die-
se durch die indische Babymassage 
sowie Fußreflexzonenmassage.
Ab Mittwoch, 8. Nov.; 9.00 -10.15 Uhr; 
5 Termine

Geburtsvorbereitung für Frauen am 
Vormittag
An diesen Kursvormittagen bekommen 
Sie umfassende Informationen über 
Schwangerschaft und Geburt. Alle 
wichtigen Themen zur Geburtsvorbe-
reitung wie Atmung, Entspannung, Be-
ckenboden, Stillzeit und das Wochen-
bett werden angesprochen und geübt.
Mittwoch, 8. Nov.; 9.45 – 11.45 Uhr; 
3 Termine

Kundalini Yoga am Abend – entspan-
nt den Tag ausklingen lassen
Dieser Kurs beinhaltet in sich abge-
schlossene Übungsreihen, bestehend 
aus dynamischen sowie statischen 
Asanas (Übungen), integrierter Atem-
führung, einer langen, tiefen Entspan-
nung sowie sich anschließender Me-
ditation
Ab Mittwoch, 8. Nov.; 19.30 – 21 Uhr; 
7 Termine

----------
Die Kurse finden, wenn nicht an-
ders angegeben, im Haus der Fami-
lie Nürtingen, Mühlstraße 11 statt. 
(Parkplätze beim Schlachthof-Areal)
Unser Büro ist von Montag bis Don-
nerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr und am
Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr geöffnet.

Eine Anmeldung zu allen Kursen, 
insbesondere aber zu Vorträgen ist 

unbedingt erforderlich!
Gerne auch online unter 
www.hdf-nuertingen.de, 

per Mail an info@hdf-nuertingen.de
oder telefonisch unter 07022/39993.

Infos zu Zusatzkursen und zu 
freien Plätzen gibt es auch auf 

Facebook und Instagram.

VVS-KombiTickets bei der 
Fußball-EM 2024 gelten  
länger als gewohnt
KombiTicket gilt bei der EURO 24 
am Spieltag in Stuttgart ab 6 Uhr 
morgens bis 18 Uhr des Folgetags
Noch acht Monate, dann wird die Fuß-
ball-Europameisterschaft in Deutsch-
land in München angepfiffen. Auch in 
Stuttgart finden fünf Spiele statt. Un-
ter anderem das zweite Gruppenspiel 

der Deutschen Mannschaft am 19. 
Juni. Auch beim Viertelfinale am 5. Juli 
könnte die Deutsche Elf dabei sein. An 
den Spieltagen werden rund 250.000 
Menschen in Stuttgart erwartet.
Was jetzt schon klar ist, die Eintrittskar-
ten zu den Spielen sind, wie gewohnt 
bei Großereignissen, VVS-KombiTi-
ckets – und diese gelten sogar 36 Stun-
den lang. Fußballfans können so ohne 
Zeitdruck kostenlos zu den Spielen und 
wieder zurückfahren. Besucher können 
am jeweiligen Spieltag bereits ab 6 Uhr 
morgens bis zum Folgetag um 18 Uhr 
im gesamten VVS-Gebiet fahren. Diese 
Regelung hat der Verband Deutscher 
Verkehrsunternehmen (VDV) – dem 
auch der VVS angehört – mit der EURO 
24 GmbH vereinbart.

„Europa zu Gast in Stuttgart – darauf 
freuen wir uns und natürlich auch auf 
die fünf Spiele, hoffentlich zwei Mal mit 
unserer Mannschaft. Das VVS-Kom-
bitTicket steht für eine bequeme, kli-
mafreundliche und vor allem sichere 
Alternative bei der An- und Abreise 
zu den Spielen, zum Public Viewing 
oder zum anschließenden Feiern. Das 
entsprechende ÖPNV-Angebot wird 
gemeinsam von der Stadt, dem VVS, 
den Verkehrsunternehmen und dem in-
volvierten Verkehrsplanungsbüro erar-
beitet“, betont VVS-Geschäftsführerin 
Cornelia Christian.
„Wir haben in Stuttgart viel Erfahrung 
mit Großereignissen. Wie bei der Fuß-
ball-WM 2006 oder dem Kirchentag 
vor zwei Jahren bereiten sich der VVS 
als Umweltverbund und seine Partner 
bereits jetzt gut auf die Europamei-
sterschaft vor. Damit alles reibungslos 
abläuft und die Besucher in Stuttgart 
ein positives Mobilitätserlebnis haben, 
werden die Verkehrsunternehmen mit 
deutlich mehr Bahnen und Bussen un-
terwegs sein und auch mehr Personal 
einsetzen“, erklärt Geschäftsführerkol-
lege Thomas Hachenberger. (uli)

Die Spieltermine der EURO 24 in 
Stuttgart:
 - Sonntag, 16. Juni, 

 Spiel der Gruppe C.
 - Mittwoch, 19. Juni, 

 Spiel der Gruppe A 
 (Deutschland-Spiel)
 - Sonntag, 23. Juni, 

 Spiel der Gruppe A.
 - Mittwoch, 26 Juni, 

 Spiel der Gruppe E.
 - Freitag, 5. Juli, 

 Viertelfinale (evtl. mit der DFB-Elf)
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Schnupperstudium in den 
Herbstferien
Schnupperstudium für Schülerinnen 
und Schüler  an der Hochschule für 
Wirtschaft und Umwelt (HfWU) in 
Nürtingen und Geislingen während 
Herbstferien -
NÜRTINGEN/GEISLINGEN. (hfwu) 
Die Hochschule für Wirtschaft und 
Umwelt Nürtingen-Geislingen (HfWU) 
bietet in den Herbstferien an ihren bei-
den Standorten für Schülerinnen und 
Schüler ein Schnupperstudium. Ein 
vielfältiges Programm informiert rund 
um die einzelnen Studienfächer und 
das Studieren im Allgemeinen. Die An-
meldung läuft.
Das kostenlose Programm am 30. 
und 31. Oktober gibt in Nürtingen 
und Geislingen (Steige) einen umfas-
senden Einblick in den Studienall-
tag und mit Workshops Orientierung 
bei der Studienwahl. So können die 
Schnupper-Studierenden an speziellen 
Schülervorlesungen, an Veranstal-
tungen der einzelnen Studiengänge, 
an persönlichen Gesprächsrunden mit 
Profs und Studienscouts und an einer 
Campus-Führung teilnehmen. Das de-
taillierte Programm und das Anmelde-
formular sind im Internet unter www.
hfwu.de/schnupperstudium zu finden.

Gemeinsam auf der Suche 
nach wissenschaftlichem 
Nachwuchs  
Sechs Hochschulen wollen attrak-
tiver für angehende Professor:innen 
sein - 
NÜRTINGEN. (hfwu) Eine Professur  
an einer Hochschule: Ein sicherer Ar-
beitsplatz, größtmögliche Freiheit für 
die Forschung - und lehren für wiss-
begierige junge Menschen. Klingt 
nach einem Traumjob für all jene, die 
wissenschaftlich qualifiziert sind und 
Freude an Lehre und Forschung haben. 
Tatsächlich müssen jedoch die Hoch-
schulen um geeignete Kandidat:innen 
für ihre frei werdenden Professuren 
buhlen: In der Wirtschaft, Industrie 
und anderen Bereichen ist der akade-
mische Nachwuchs ebenso begehrt. 
Sechs Hochschulen haben sich nun zu-
sammengeschlossen, um angehende 
Wissenschaftler:innen mit Mentoring 
Angeboten optimal beim Einstieg und 
Karriereplanung in die Hochschullehre 
zu unterstützen.
„Nachwuchsförderung ist eine der vor-
nehmsten Aufgaben der Hochschu-
len“, betont Dr.  Christine Kurmeyer. Die 
Frauen- und Gleichstellungsbeauftrag-
te der Berliner Charité war zu Gast an 
der Hochschule für Wirtschaft und Um-
welt Nürtingen-Geislingen (HfWU). Sie 
sprach als Impulsgeberin vor der neuen 
Arbeitsgruppe „Mentoring“, in der die 
sechs Hochschulen zusammenarbei-
ten. Sie gilt als herausragende Expertin 

für die Strukturen und Mechanismen 
von Mentoringprogrammen. Die sechs 
baden-württembergischen Hochschu-
len wollen gemeinsam für qualifizierten 
professoralen Nachwuchs an Hoch-
schulen für Angewandte Forschung 
(HAW) sorgen. Sie entwickeln dazu 
ein hochschulübergreifendes Mento-
ring-Programm für künftige HAW-Pro-
fessor:innen. Das Mentoring ist dabei 
das zentrale Instrument für die Per-
sonalentwicklung. Kinga Janisch, die 
die Veranstaltung an der HfWU leitete, 
stellt fest: „Wir wollen wissenschaft-
liche Nachwuchskräfte gewinnen, 
sie an die Hochschulen binden und 
ihnen natürlich eine weitere Entwick-
lungs-Perspektive anbieten“.  
Die Arbeitsgruppe gründete sich im 
Rahmen des Bund-Länder Programms 
„FH-Personal“ des Bundesministeri-
ums für Bildung und Forschung und 
des Ministeriums für Wissenschaft, 
Forschung und Kunst Baden-Württem-
berg. Zu der Gruppe gehören die Hoch-
schulen Biberach, Karlsruhe, Evange-
lische Hochschule Ludwigsburg, Of-
fenburg, Ravensburg-Weingarten und 
die Hochschule für Wirtschaft und Um-
welt Nürtingen-Geislingen. Die Gruppe 
hatte sich nach vielen intensiven on-
line-Terminen zum ersten Mal an der 
HfWU getroffen. Eingeladen hatte das 
HfWU-Projekt GeBindE, eine Bezeich-
nung, die für die Gewinnung, Bindung 
und Entwicklung von Nachwuchswis-
senschaftler:innen steht. 
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